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Sthalt
Des swepten Theils,

Drey und swansigfes
HAauptffick,
Enthdtt Fragen und Yntworten,
Dier umd swanzigies
Hauptftuck,

Cine Steafpredigt  wider reifende Sehue-
fen und RNavren.

Sonf umd swanzigfies
Aauptfiic,

| Bon Priny Karls Kabinette, und von dem
! Brifler Settungsfd)rezbcr.

P2 Sechs
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Sechs und swanszigfies
Hauptfiic,
Jn welhemn der NMeifende den Poliiter
vorftellet.
Sieben und swansigfies
sAauptftuck,

Cine LWarnung fir junge Sammler.

Acht und 3wansigfes
Hauptituck,

i Etliche renige allgemeine Anmetfuncen tibet

2ruffel, nebft einigen befondern tiber

Die ‘Bettelnonnen.

| Lleun und 3wansigfies

i Hauptftic,

Der Neifende tadelt feine eigene Nachlifig:
Beit, und giebt fich Mube, fidy fo gut,

: als moglich , hevaugsurvickeln, '

'g? DreyBigfies HauptfEvd.

In diefem Hauptftticke 16t man den IWirth
in den heiligen drey Kdnigen ju Aloft
n einer ehridigen Stellung auf:

treten.
£in
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Ein und dreyBiafics
Hauptftick,

Weldyes Desroegen fo Fury ifF, damit das

folgende niche ju lang feheinen moge,

Swey und dreyBigfies
Hauptihick,

Der Reifende befucht die Abtey von Afz
fligam.

Drey und drevgigFes
Haupt{hick,
Cine Neife bon B diffel nadh Lovvain.

DVier: und dreyBigfies
Hauptituck,
€in Betveis , Daff der Reifende fich einis

ge Futze Seit su Louvain aufgehals
ten byat.

Sanf und dreyBigfies
Hauptftid,
Nody einige befondere Umftinde,weldhe Lous

vain, und die Gegenden um daffels
be, betreffen.

D3 Sechs
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Sechs und dreygigfics
Hauptfiick.

Cine Schussfchrift fir hiGerne Schube,

Sieben und dreyBigfies
Hauptftuck,

$Handelt von angenommenen Eharafteren,
und untergefchobenen Ziteln.

Acht und dreyBigfies
Hauptfiick,

Der NReifende fribftiactt mit den Kapucis
neen juMiechlin,

Yleun und dreyBigfies
Hauptftick.

Ein gany  befonderer  Charalter,

Yiersigftes Hauptftick.

E{ CEnthalt cinige Kranfungen, die der Neis
L fende auf feiner Reife nacdhy Yntwer:
pen, und bey feiner Ankunft dafelbft,
ausgfichen mufte , nebft einigen uner-
watteten Anmetfungen.

£in
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SEin und viersigffes
Aauptffick.

€in Deyfpiel einer ounderbaren Lirfung
ver Eevemonien, nebft andern ¢ben fo
merfrotedigen Matevien,

Swey und viersigfics
Hauptftick,
BBelchyes cinigen Lefern, die fich leicht eckeln,
febe unfdhmacthafe fcheinen wird,

Drey und viersig(ies
Hauptitad,
Bon dem- befondern Ehavalter, den man
fich gemeiniglidy bey dem Titel eines
Meifehofmeifters vorfiellet.

Vier und viersigfies
Haupt{tod,

Cinige wenige Anmerfungen fiber Antwer:
pent, nebft einigen Urfachen, warum
ver Sehriftiteller Peine vollftandige Rei
febefchreibung hat liefern toollen.

: ‘D 4 Sunf
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Sunf und vierzigfies
Hauptfiud,

Der Reifende befuchet R ubens Hang, —

Sierauf folgen einige AnmerPungen tibee

Kinftler, Kabinetter, und Kenner,

Sehs und vierzigfies
Hauptftad,

Ctmwas von  der  HiflichEeit,

Sieben und viersigfies
Hauptftick,

Stelet auf den Defthiug des groenten Theils.

Ache und viersigfies
Hauptitic,
Weldyes das leste obne cines in diefern
Bande: ift.

18 fleun und viersigfies
H Hauptitick,

Cine Anweifung jum  NReifen,

% S Ve )
»? o0 @’

%

Soviat

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE SRIOHICK Jrosdok/ppn1713966336/phys 0010



Sorviat Funior
| S wepter I heil.
+ *
Drep und oansigftes
; Kapitel.
Enthalt Fragen und Antiworten,

d) modyte zwar nicht gerne einem
neuen Sdyrifefteller den Muth be:

_ nebmen; — aber ibr Werf fcheine
é mir doch in der That febr mangel:

baft u fepn', und diefes in den vornehmfien
Avtifeln , rodurch fid Reifebefchreibungen be:
liebt machen : namfid), in den Alterthiimern, in

ber Staatstun(t, im Gefdhmade, in den Stadt:
/ ‘) /
Ps anefdos
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32 Corviat Junior

anefdoten; — desgleichen auch in Anfehung des-
jenigen, was die gewdhnlidye Neugierde anbevifft.

Das crfte BDepfpiel davon ! — ) habe
auch nicht eine eingige Infdyrift, wenn es auch
pur auf einem Grabfteine gewefen wdre , von
Dover bis Druffel angetroffen; — Cine
Materie , die ein neugieriger Reifender  nie-
mals ubergebe, die nichts Foftet, die jedermann
ausfiihren Fann, und die 1iberaus viel beptrage,
ein Buch ju vermehren, und auszufchmiicten,

Cs thut miv leid, daff Sie Shre Abfiche

) 30 )

nicht evveichen 3 — aber andere baben diefe
jt. evveic) b

Arbeit fhon vor mir unternommen, —

Sie fagen  gany vecht , Daf es nidhts Fo-
ftet; — doch die Mube des Ubfchreibens, und
diejenigen oDl ju Bejablen , die fich um eine
etlofchene Gelehrfambeit IMibe geben,

Glauben Sie wobl, daf das Mefigervand,
| 008 man ju — als das Mefgewand des Tho:
mas A Becets jeiget, wirklich das feinigeift ? |

Davon glaube ich nidyt das Geringfte, —
es Fann fepn, es fann aber aud) nidht fepn. {

Offenbarer Seepticifmus! — Eben diefe
Antwort Fann man bey unzabligen dergleichen
Neli-
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empfindfame NReifen., 23

Neliquien geben, die man bie und da, und auf
allen Seiten, antrifft. — So Fonnen Sie fich

denn die Mube ju fragen erfpaven,

-
2

Oft {ind die ernftbaften Manner unter Jb-

nen liftige Politifer; —  denn Cenftbaftigleit
ift die wabre Mafte der Politif. — ch mod)-

te daber gerne riffern , was fiir: eine Madht,

[4

Oe befommen wird , im Fall, daf ein Bruch

fich er&ugnen follte ?

Diefe Jrage babe ich nicht 1iberlegt.

Auch vielleicht Fein anbdever, auf meine €h-
ve! — Wie oft Haben nicht Drugeies, Geut,

Sbren Gedanten nady , die k,d).l.e;d i Often:

Aloft, 2¢. 260 2¢. 2¢4 2¢. 26, 2. ibre Hevven
perandert ¢ - wie oft find fie vwobl cingenom-
men , wieder eingenommen , evobert , und qab-

getreten voorden ?

Beynabe eben fo oft, als Slandern ju ei:
nem Schlachtbaufe gemadyt worden , und das
Abfchneiden der Chriftenhalfe der Jeitvertreib

gewiffer chrifilicher Frivften gewefen iff.

Sind die jeigen Gentinger, oder Gan-
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234 Corviat Junioe

Mebr , als 3u febr , — der Freybeit ihre
Gebetbe bersufagen.

Sie fdyeinen niche fonderlich in diefen Ma-
terient geiibt gu feyn; — Aber die Kiinfte ersff-
nen ein weites Feld, und ich wollte wiinfeen; Daf
Sie ein wenig grimdlicher, in Anfebung Jbrer
Mableren und Bildhauerfunt, gewefen wdren,

Cs ift fchon allzuviel von einet Sache ge-
fagt , die man doch) tberhaupt fo wenig ver-
ftebt: — Denn, fagen Sic miv doch ein-
mal, — et fann {ich wobl won einem Ge-
maflde , oder von einer Statue , fo, wie fie
roleflich ift, durth die befte BDefchreibung, die
nur immer davon mag' fenn aufgeseichnet wor-
ben , einen vollfommenen Begriff machen ?

e

 , Da nun feiner von diefen, Gegenftdnden
nady Jbrem efdhmacte ju feyn fdheinet , fo
ift nue noc) diefes 1brig , daff Sie es uns
dadurd) in etwas erfesen, wenn Sie ung alle
| \ bie Fleinen fdhmugigen , aler doch inteveffanten
| , AneEdoten, die fie baben fammeln Esnnen, frey
,}

mittheilen. — ) habe gehort, Daf das Spiel
su Dviffel bis ju einer erftaunenden Hobe ‘
getrieben wird ? — ‘

I firdyte, dag diefes faft in allen Stad-
ten von Curopa fo ift.
: Wabr-
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empfindfame Reifen. 235

WabhrBaftig! aber es giebt da , wie man
fage , falfthe Grafen, betriiglidhe Marquis,
und Spisbuben von Profefiion , au d) fogar
am SHofe.

€3 giebt Schurfen von Profefion an al-
len $ifen.

Auch die Damen follen dafelbft einen fon-
berbaren Handel treiben, und mandyen aufdh
treffen, wo man dabey cinbife !

Die Damen find, oder follten doch wenig-
ftens die ‘Bewabrevinnen der Foftbaren Kaft
dhen, ibret eigenen €hre, und der Kabinetter
iprer eigenen Geleimniffe, feyn. — Sy Ba-
be ntemals, weder jene ju verlesen, nodh i die-
fe su fchauen, gefud,

Cie fdyminfen ficy, wie es {dyeint, gang
abfcheulich, und eine wie die anbere !

Kein Wunber, fo lange die Schminfe ibnen
Schmeichler verfchafft! — Wenn alle Herven
ibren Abfcheu dagegen beeigten, fo wiitden fie
gan gewif von diefer vermiinfihten Gewobhn-
beit bald ablafjen,

Der Henfer! das ift nicht die Sacdhe, —
id) muy, mich) su befandteren, — zu den ge-
meinen Saben, welche die gewohnlichen Nei:
fenden am meiften fuchen, berablaffen, —
TWie
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236 Cotviat Juniorv

Wie viel Pferde bat Pring Karl in fei
nem Stalle?

ey babe nidyt darnady gefragt.

O Dummbeit ! IWie viel Gedecfe Hat er
auf feirier TLafel ?

o viel , glaube id), als fein Kudyenmei-
fter fiir gut befindet,

Sfjet ev ftack ¢

, — wenn o Fonigliche

3y glaube e
$Hobeic Hungrig find

v foll febr fie die Engellanber eingenoms:
men feyn, fagt man? —  Sa, obne Sweifel

fernt er feine Jreunde,

& bat, fo viel ich gebort babe, ein frenes
und edles Gemiith, und ift fibig, den ver-
dienftvollen Engellander gu fchasen.

Armer Coriat Junior! — Du muft ge-
wif mebr, als die balbe Jeic uber, gefd)lafen
baben! —  Aber SHofe find nicht fiw Dich,
und Du nidht fiir Hofe: — offentliche Strafz
fen und Sandftvaffen, — 0a zeigeft Du Didh
am beften, — Woblan denn ! wie. viel Sdrit:
fe find es bis — ?

J Babe fie nienmals gezablet.
Was

http://purl.uni-rostock.de
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empfiindfame Reifen, 23~

Was fiw ein feltfamer Mangel an Neu-
gierbe! — Wie viel Schuh recdynen Sie bis
su Der Spifie bes — ?

Jey Babe es nidye gemefjen.

Unvergeibliche Nachlapigleic ! — Halten
Sie es fir moglid), daf man von da die Schif:
fe in der iefe zablen Fann?

Jd) fese voraus, das Wetter muf febr bell,
und die Ferngldfer miffen befonders gut feyn,

Man fagt, daf der Marfeplag zu Oftende
Hannover Square febr apnlid) ift? (*) So
abnlich, als Pabddington, oder Natelif — Sand-
firaffe.

3t Place Sablon winflic) fo grof, als
$incolns - Synn- Fields ?

Niche balb fo grof, — ich will mich han-
gen lafjen !

€s giebt nod) viel mefyr eben fo wichtige Fra-
gen , die id) gern mddte beantwortet Haben, —

Jd) werde nicht eine cingige davon be:
antworten,

Die reine TWahrbeit ift, — weil Sie es
nidyt fonnen,

Seben

(%) Siehe Madys Neife durd) die dfferceis
difchen Niederlande,

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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238 Coriat Junioe

Seben Sie,; mein Herr Svager, id) bin
eben nicht verbunden , auf die unver{chamten
Sragen eines jeden Jlarren ju antmworten ! —
Sie fonnen, inAnfebung der meiften von Jb-
ren Sragen, aus zwanjig verfdiedenen NReifen
befriediget werden. — Jdy babe einen andern
Plan ; und wenn Jhnen meine Methode ge-
falle , fo werden Sie bier berslich willfommen
fept, — wenn Sie dem BDud)bandler finf Shil-
linge Hejablen,

" 3 3 3 K K KK K K K I K K K KKk k%

Bier und jwangigites Kapitel.

‘ Cine Strafpredigt wider teifende
[ Schurfen und Narren.

‘ ), land, daf ich unfers Kredits egen
() younfchte , Daf die Ausfubre der Schurfen und
|

G(ﬁ;d) babe fo viel Adycung fiir mein Bater-
.

| Narren , von was fir einer Klaffe oder Eha-
f) rafter fie auch feyn mogen, verbothen rorrde: —

es migen leichtfinnige Schuldner, Hefanbdte De-
triiger, Spisbuben von Profefion, vorgegebene
Mylords , beriihmee Narven , fehddliche Frey:
denfer , verviicite Policifer, fepns

Keiner
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empfindfame Reifen. 239

Keiner von diefen follte obne Erlaubnif
aus dem Konigreiche reifen dirfen, —

Crlaubnif fir Schelme 1nd Vetriiger 7 —
Nein ! — man laffe fie lieber ju.Haufe verach-
tet leben, ober man laffe fie bangen,

Wenn nun aber ja einige von ibnen reifen
mifiten 5 fo ift beFande, daff wir in beyden
Jtidien Kolonien: hHaben , die auf unfere BVa:
fallen der Unmdgigteit eben fo ftoly find , als
auf die indianifche Beute ;  die jede Gelegen-
beit fuchen , fich mit den Hefen: unferer Na-
tion gu bereichern, fie welche fie gerne Toback
und Pagoden vertaufchen.

€3 thut miv 'leid, aff ich 8 fagen muf;
abet ich Dabe an'‘jedem ‘Orte, den ich jese bes
fucht babe, von einigen dergleichen Seuten fpre:
chen Diven; ur Sdhande unferer Gefesse, und
sum Schimpfe ifrer Evhalcer ! —

Man_folle auf eine andeve Art fine folche
Ungluctliche forgen, da wir cine Menge Ce-
fangniffe und Tolhaufer haben; und man foll-
te nicht gugeben, Daf der briteifche Name auf
Dem feften fande erniebriget miivde, der jeBt ju
einer fpwindelnden Hihe fich gefchoungen 3u
haben fceinet, —

' Q Wie !

http://purl.uni-rostock.de
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240 Cotiat TJuniot

Wie! “ein: Cngellander Hat ein Halb Du-
gend feidene Strlimpfe betriglicher Weife von
einem etbaren Krdmer in 2>viifjel geborget 2 —

Puin ‘wabrbaftig, fagte ich, das muf ge-
wifi ein Schurke vort ‘einem Grofipandler ge-
wefen fenn, der einen Handel damit treibet ! —
Auch ‘ohne die genwdhnliche Ausflucht der Notb:
roendigfeit ; ~— in Diefem Falle winden aufs
pochite groey oder drey Paar hinldnglich gerve-
fen fepn.

MWas hove idy? — eine gange Familie
su Grunde geridtet ! — Dem leichtglaubigen

WVater vas Hery gebrochen ! einem Sobne
feine Crbfchaft entriffen !, einer eingigen Fod):
gor ibre €hre. geraube ! alles unter der: Mg
fEe Der Freundchaft, und alles durc) eben den-
felben Bofewicht ! — Niedertrachtiger ! bats
teft du audh drep feben, fo wdren fie noch) 3u
wenig , filr diefes Werbrechen ju. biiffen ! ¢s
gebt miv eyt ju Heren , dap Auslander ev:
fabren muiffer, daf unfeve Weiber Dergleichen
Ungebeuer gebdbren fonnen !

IWir vermunderten uns alle iiberaus, fagte
Madame (6 Dudheffe de ***%, als wir hi:
veten, daf es mic dem Mplocd Tape endlich
dabin-

http://purl.uni-rostock.de
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empfindfame Reifen, 241

babinaus lief, daf ervin der Welt mweiter
nichts war, als ein verunglicfeer Kleinfrdmer.
He! He! He!

Cben fo febr, glaube ich, Madame, (e
iederte. Madame la Komteffe de **%,) qfs
wir ung verrounderten, da Nplord Rutter be-
fchuldige ward, daf er ein verwiefener Schleich)-
bandler fey ! He! He! He! QBaQrIic{\, fagte
bie Herjoginn, — iy batte ibn bald vergef-
fen! —  Sie wiffen, es iff fhon wber einen
Monath Der.

Jch voundere midy febr daviiber , verfeste
bie Grafinn; denn ich erinnere mid) , daf er
die €hre batte , mit Jbro Gnaden auf Des
Pringen Balle gu tanzen,

Jbro Gnaden evwiederten nidhts 3 — aber
man bemerfte, Daf das Blut den Augeriblict
Die Nothe ibrer Wangen fepe vermebree,

Jeh Boffe, daf Jbro Gnaden meinen engli-
fchen iebbaber nicht vergeffen baben, fagte
Madame 2 Marquife de *x — (mit dem
fufjeften fdhmachtenden Blicke , den man fich
fwe immer  vorfiellen fann.)  Mylord ! —
Mylord ! — Dev Henfer Hole feinen Titel, und
ibn daju ! —

A 2 9 My-
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S Mylord Blase! — wvon dem man,
wie ic) glaube, fagt, daf er fein Haus ange:
ftecft hat, und bep dem Brande Defjelben da-
von gelaufen ift b — He! He! He!

So eine Bande von Pairs ! fagten Jhro

®naden ; —- folche Sumpenmylords ! fagte die
Ga Hm — $ier vereinigte fich die gange Ge-
feltfchaft in einem allgemeinen — He! He! He!
"ﬂ'u aflein ein deutfher Graf war bey Diefer
®elegenbeit ausnefymend eln"{gayr — Drit-
tebalb Minuten lang fagte e nicds, und that
auch nicht das Geringfte; — ““»ct an feiner

serftdveen SNine, an dem Haufigen Saugen fei-
ner Oberlippe, und an dem oftern Kneipent
des Untertheils feines Kinnes, fonnte jedermann
wabrnehmen, daf er einen Giedanfen, mit dem

ev fehwanger gieng, gebdbren wollte, — Die- .

fes war aud) in der That der Fall, und nichts
gevingers, als diefes.

Gr war die gange Seit 1ber ey der. Un:
tervebung unjufrieden gervefen, und Datte bey
fich feloft uiberlegt, tie er Derfelben ein Enbe
machen follte, — ' Enbdlich ffand er mit einer
dterreichifchen Tirde auf, und fagteFolgendes:

(]
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€s geveicht nicht gu unferer Ehre ! fagte
Der 4"?mr (indem er feine vedyte Hand auf
feine linfe Bruft legte,) — und vom neuen mie-
derbolte ev die namlichen Worte mit einem fidr-

fern Nadhdructe: — N fage, ’.-,\c‘wmc:»
e8 gereicht nicht ju unfever (‘iﬁ:rc‘ ' — (indem

er den Kopf in die Hobe warf, und in eben
dem Augenblicte die Schultern riickmares jog,)—
mebrere Jeit mit folchen unmwirdigen Gegen:
tanden ju werderben ! —

Yl fann midy derfelben nicht anders, als
mit Abjcheu, evinnern ! (indem ev feine Augen:
braunen n-mnuvcngc* ) — mit BVermlinfchung !
(inbem et mit den 3dhnen Enirfchete,) — renn
ic) bebenfe , Dafi fein Stand von Befchim-
pfungen frep ift, und dafi fogar die offerveichi-
fche Groffe verfpottet werden fann, — O Gott!
10as bin ich? — (Dier nabm er ein froatifes
®efichte an.)

Die junge Marquifinn lief fich fo wenig
ourch biefe fiolzen Worte erfchrecten, Daf fie,
wie man bemerfee , vielmehr [achelte ;  Feiner
aber mwufite, aus was fur Urfade.

Der wabre Grund davon war, wie es mir
vorfam, weil in ibren fchavffichtigen Augen je-
3 ne
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ne vorgegebene Mylords alfeseit febr mweifel-
bafte Charaftere gemwefen waven; — obgleid)
der Abfcheu des Grafen fich niemals gejeige
batte, fo lange fie uberfliigig mit Gelde waren
verfeben gemefen,  yn diefem furgen Seitvau-
me batte er von Jbro HevrlichEeiten anfebnli-
the Summen geonnen,

Ce font des malheureux ! fagte die Her-

joginn, verddyeli); — Des fripons! fagte
bie Grafinn, ladend; —  Des mechants !
fagte Die junge Marquifinn, lifpend; — Des

geux ! fagte der Graf , donnernd.

Apparemment ! fagte die Hergoginn ; —

Sans doute! fagte die Grdfinn; — Affu-
rement ! fagte di¢ Marquifinn ; — Croyez

moi ! fagte der Graf, mit einer triumpbiren-
den Mine.

Was fiir eine Gefellfchaft Fomme eben jebie
in dem Hotel d’Angleterre an?

Ein Haufen fchrodrmender Engellander ! —
fie Baben fondon -auf eine fufiveife von jebn
Tagen verlaffen, — ein Schaufpiel ju feben,
Bevslich 1iber die Mandye u lachen, einer MNon.
ne einen Blick ju fteblen, (wenn e moglich
fenn
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feon Fann,) ober, wenn ibnen diefes nich ge-
linge , jeder von ifnen: feine tichrige Brifel

fche Hu-- su baben, — und den Kopf mit
Burgunder ju befchweren. — Die Engelldn-

der find alleseit ju Haufe: — Horch! fie fan-
gen fchon an ju-britffen.

Aber mich deucht, den Tag darauf fdhict
te eine der vornehmfren TNagiftratsperfonen ei:
nen. Gevichesdiener , und lief bitten , Mefl-
fieurs les Anglois mddten die Gemwogenbeit
baben , -ein wenig juricfhaltender in  ihrem
Betragen ;  bebutfamer in ifren  Ausdriicken ;
und nicht fo ungeftim bey ibrem Raufdhe,
su feon. —

Das ift nidhes Jteues firr Meflieurs les
Anglois, dafi man fie sur Ordnung anbalt,—
e weifi nidye, wie es der Gefell{chaft gefiel;
allein, i) muf es befennen, miv fam Diefe
Act ju verfabren Wberaus boflicdy vor,

Wi bringen unfer $eben gang rubig hin, —
(fagte der friedfame Chevalier de * ju einem
englifchen Penfionait ‘von joentaufend Dfunden
jablicher Cinfinfre,) — obgleich ynfeve Gsutber
nid)t fo grof, und unfeve Aemter niche fo eine
teaglich find, als in Cngelland,

2 4 Das
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Das wirden wir faum fiic ein feben
balten, erwicverte Squire 25laut.

9Bir Haben eben fo wenig Mangel, als
unfere Nadybarn, fubr der Chevalier fort, —
fo wenig, daf id) in der That gar Peinen
bemerfe,

s ift ein allgemeiner Mangel an engli:
fhen Sitten! (verfeste Dick Looby;) —
an englifhen Speifen ! - ( fagte der junge
Guttle;) — an englifcher Freybeit ! (brallz
te Jack Driton.)

Gice betduben mich ! meine Herren,
fagte er Chevalier, (und bielt mit der Hand
fih den Kopf an der Seite.) Ha! Ha '
Ha! Ha! — ZJeigen Sie mir einen Nie:
perldnder, der fo lachen fann! fagte Fack, —
Es erfolgte darauf ein €horallachen.

Mefficurs, fagte der Chevalier, indem et
aufftand, je vous fouhaite la bonne nuir!
$Haben Sie die Gutigfeit , dem englifchen
Goelmanie (wenn er ein Edelmann ift,) Nady-
ridyt su geben, fagte Monfieur Ballieu, daf of:
fentliche Galanterien pier nicht erfaubt find: —
Die
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Die Damen. haben die Frepbeit, ibre Ge
fichter , foviel, als fie es fiir anjtdndig bal:
ten , ju verpullen ; und ibre offentliche An:
pacht darf durch ein unverfdhdmees Sifpeln
und unaenfldndiges $iebdugeln niemald un:
tecbrochen  werden,

Bey einer andern (elegenbeit bemetfte
eben diefer Monfieur Ballien, — Ddaff die
Sitten des Volfs dad Hauptfachlichfie An:
genmerf ber Obrigfeit ey, und daf fie nidy
dulden furde, Dag fie durd) mifige und Ni:
Derlidye Fremde , qus was fir einem fande
fie aud) fepn modyten, verdorben woiirden.

Die auégelafiene Jrepheit diefes Frem:
den argert mich, fagte cin empfindlicher. fla
méndifcher Buirgermeifter, — Wer ift er 2 —
Man antwortete, er fen ein Sngelldnder, und
ein Jrepdenfer,

Sech dadhte wobl, dag er ein Engelldn:
der wdre, ermiederte der Viirgermeifter; al
lein , ich Fann nicht aus feinem Betragen
uctbeilen , was eigentlich ein Freydenfer fa:
gen will. — Giebt ibm das die Frenbeit,
alle religicfe Gebraucdhe lAcherlich u ma:
% a0 chen? —
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den? — Bal follte ich) glauben, daf es

. fo wire: — Denn icy babe wabrender Feyer

unfers allerfenerfichften Gebeimniffed bemerft,

i | daf er fich bemiibete, 1iber die gange Sache

‘ feinen Spott Ju treiben, Sagen Sie ibm

1 in meinem Nanten, dag Kivchen und Altdre,

Priefter und gottesdienftiiche Gebrauche, ge:

Beiligte Dinge bey ung find, (fo, wie ich

glaube , Dag fie es audy allentbalben find,)

i\ und daf fie nicht befchimpfer werden dirf:

; \ ten, — GSagen Sie ibm audy, daf, wenn

: ex fie nody einmal auf gleiche Weife beleidiz

get, bey und gewif eine gebirige Strafe, auf

eine fo-vorfeBliche und bospafte Uebertretung
der Giefelse, folgen witd,

Berfchiedene Heveen, die bey der NRent:
fanuner 2emter Hatten, wurden fury darauf,
[“ ,‘ einte jiemliche Jeit lang , durch Ddie plokliche
l‘ " Anfunft eines englifchen Polititere, ver febr

? ungeftim anbielt , Den Minifter ju fprechen,

indem er fie verfidyerte, Daf Der Auffchud eis

! ner eingigen Stunde von den dufferflen Fol:
gen feyn wirde, in Verlegenbeit gefebt.

Gott
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Gott bebute ! Mein Herr, fagte einer
von den Sefretarien, (ver in Staatdgefcydff:
ten gebraucht worden war,) wenn Shre De:
pechen Staatsangelegenpeiten betreffen, wor
ber Fdmmt e8 denn, (um des Hinmels willen!)
daf Gie nicht gu dem englifchen Gefandten
gefchicke worden find?  Er tappt eben fo febr
im Finftern, als Sie, ermwiederte ver Politifer,

Bey feiner erflen und flehten Audieny
fprad) er mit einer Mine voll Jutrauen Fol:
gendes ju dem Minifter :

Mplord ! —  Shro Hevelichfeit fennen
mid) nidyt, — dag ift vas Crfte, was ich
ju bemerfen babe; — aber wir werden bafd

beffer miteinander befandt werden, —

bro SHerrlichleit miffen wiffen, dag id)
ein Engelldnder bin, — ein Britte , My:
ford! — fein Wafall einer unrechtmdgigen
Madyt, — fein halbfranzdfifcher Mignon,
der ehemals ein Sflave war; fondern ein
frengebolrner brittifcher Unterthan! — ein
Unterthban ? —  Ja, aber nicht weiter, alg
idy e fiir vecht und anftdndig Halte, —

So,
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So , wie idy vorber fagte, Mylord ,
ein frengebobrner Britte, — vormals ein
Britte, miifen Sie wiffen , und allejeit ein
Britte ! — idy bitte Sie, Mylord , feben
Sie midy redyt an.

Ndy febe fie, fagte der Minifter, (indem
cr ein Stuck Papier jwifchen dem Finger
und Daumen drebte.)

Wit miffen allein feon, Mylord ! Feh
boffe, e8 Fann uns niemand behordyen! (SHier
fabe et vorfichtig nm fich Herum.)

Sy boffe nicyt, antworteten Jbro Herr:
lichEeit.

Als ein Cngelldnder, Mylord, bin id) je:
Derjeit gerobnt gewefer, ju fagen, und ju
thun, waé mir gefallt, und ju Fommen und
su geben, wobin id) will : — Dief ift mein
Geburtsrecht, Mylord, — Mein BVorjug! —
Nun Fonnen Sie leidyt denfen, was ich ben
diefem Taufche erlitten habe, — fo bald mein
Fuf der Koniginn Gpund und Boden be:
trat ! — angebalten ju werden! — My:
lord, — gefraget su werden! — O was
war
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war da fir ein Abfall von der natilichen
Srepbeit ! —

Der Henfer ! Mylord, wenn miv eine fol:
che unanftdudige Begegnung in meinem Va:
terlande wiederfabten ware, — fo hatte ich
e8 in meiner Gewalt gehabt, entmweder den
Sdyurfen ju ermorden, oder ifn durdy einen
Sdywur umsé feben ju bringen! —  allein
in diefem fande der Sflaveren! —

Jbro Herelichfeit Elingelte, — und fagte
ju gleicher Jeit: —  Haben Sie die Gt
tigbeit, fortzufabren, mein Herr! —

Sebt , Mylord , fube der Politifer fort,

babe id) nod) einen Curwurf, diefes frudyt:

| bare fand eben fo frep ju machen, alé eines
| ouf dem Crdboden ift! —

Hier trat einer von den Sefrétairs Her:
ein, dem Jhro Serelidfeit etliche jwanjyig
Worte ing Dbr jifchelte 5 worauf e wies
' ver Derauggieng, —

Sangen Sie an, mein Herr , fagte der
WMinifter.

Dag Uebel bdiefes Staats, Mylord, fieng

et wieder au, ift soenfady : — Die frepwil:

lige
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lige GerichtobarPeit der Krome, und dle un:
‘ : gewiffenbafte Gewalt der Kivdye! —

Bende, ob fie gleich, dem Scheine nady,
\ feft gegriindet find, — getvaue id) mir in
ein Paar Jabren niederftiivzen ju Eonnen!—

Sie unternehmen grofle Dinge! mein
SHerr, fagte der Minifter, — (mit einer exn|i:
baften Mine.)

Aber nichts mehr, Mylord, als wogu idy
mid) fir fahig ausgebe, e8 ausjufibren, —
iy bin Fein Prabler, — Fein eitler Schwa:
Ber, — Thaten jeigen den Mann! —

s giebt viele Toerfzeuge, — einige
gut, — einige bofe, — Kopf und Hanbde,
und alles in 2Arbeit fiir das Publitum ! —
Die Feder , ein befonderes gutes Aerfjeug ,
wenn fie redyt gefitbret witd ! — und eclaw:

( 1'\ ben Sie mir, Shuen zu fagen, Mylord !
| ¢ 4
f Engelland bat fchon vorber die Peitfhe meis
' ner Feder gefublt. ‘

Allein, da diefes nidyt ju meinen gegen:
wdvtigen Gefchdffen gebdret, und i e8 nur |
beviibree, weil fidy mir die Gelegenbeit dac: ;

Ju 9
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ju dawboth 5 fo bemerfe ich, daf Jhro Herr:
lichfeit anfangen , ein wenig begierig ju
werden, die wabre Lrfache meiner Gefand:
fchaft bieber ju wiffen. — Das follen Sie
fogleich erfabren, — und in wenig Worten,
e8 ift Diefe: — TWenn es nur gleid) jutreffen
follte, da Jbro HerrlichPeit jele Jeit hatten,
fo wiirde ich gliicflicy feyn, — denn glauben
Sie mir, Mylord, ic) Pann hre Aufmerk:
fameeit auf ein ganzes Wiecteljabe Hindurch
unterhalten,

Den erften Theil des erften Tages, mein
Hecr, wenn e8 Jbhuen beliebt, fagte der Mi-

nifter, — (indem er fih auf der einen Sei:
te des Stubls riicfee, )

Der Politifer fieng an: —

RNicht -allein ein Bolf fren ju madyen,
fondern es anch in der Frenheit ju erbalten,
find meine erbabenen Gegenftdnde ! — Wee:
fammlungen Ednnen rathen und anorduen, —
aber fiir wen vathen und orduen fie an ? —
ju oft fiir fich felbft, — um ibre cigene nie:
drige Endywecke und feidyte Abfichren ju er:
| . veichen. —  Daraus entftehen die trautigen
“ Unord:
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Unorbnumgen in der Regierung ! —  Dann
folget , baff ein magiger uneigenniigiger Yuf-
feher fdlechterdings alleseit nothroendig iff.

TJn der Menge der Ratbgeber ift
Geil , fagt Salomo; — i) muff Seine
Majeftas um Crlaubnif bitten , von  diefer
Meynung  abjugeben. —  Jbro Hecrlichfeit
und idy wiffen es anders, — Ev batte fagen
follen : = Da ift biufige Berwivrung

Aber warum, Mplord , frey machen, wenn
toit  uns nicht in der Jrepbeit erhalten Fons
nen? — Das ware Kovper obhne Kopf, und

Arme ohne Nerven, macdhen. — Wir miffen
eben foroobl grofi, als frey fepn! — Unfer

Name muf unfern Jreunden ehriwirdig, und
in eben dem LWerbaltniffe unfern Feinden
fchrectlich feyn! — Diefes Fann ourch nichts
gefchehen , als durch — was? — YDege
und Yvictel, Mylord. — et werde ich
su meinem Hauptpunfee Fommen,

YWege und YWTictel find meine befendern
Vefchafftigungen gewefen , —  Fein Menfdh
bat feine Unterfuchungen 1iber diefe Matevien
foeiter
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weiter getrieben , — Fein. Menfdh , ich fann
es agen, ju bebaupten , weil es eine ausge-
macd)re Wabrbeit iff, verfiehet fie beffer,als ich.

N (

Jt) bin vielleicht der Crffe, Der es auf

fefte. Grundfage gebracht bat , — infoferne ,
baf Sie nur mir Jbren Diangel evdffnen ,
und die Y1Ticcel annehmen diirfen. — Niches

fann deutlicher fepn, Jbro HerelichEeit feben
es Selbfl. — €8s ift eben fo deutlich, als
| ) /
die Miinge in Fhrem Schase die Jhrige, und
beveit ju brem Befehle ifi.
Aber folget es wobl , Mylord , weil ic
jederjeit mit Eleinen Belohnungen  jufrieden

gemwefen bin, — SHunbderte angenommen, 1o
miv Taufende jugefommen wdren, — da idh

vaber Millionen fiir Hunderte geben miiffe? —
Unvernimftig im bodhften Grade! — Wenn
id) meine eigené Privatgefchaffte fir die weit
widytigern  offentlichen AUngelegenbeiten  etwas
vernachlaBiget Babe ; fo ift in der That mein
Berdienft deftogrdfjer , und meine Anfpruche
find Oeffolauterer ! (veimer) —

Alle > unfeve Furgfichtigen Minifter et-
Fennen s, unb etfennen es jet, inbem fie s
R fitblen !
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fablen! — fie verfluchen fich) felbft obne
Qeoeifel , und wirden midy auf alle Weife
mit Jreuden toieder aufnelmen.

~—g 3]

Aber, Sie mdgen lernen, Mylord, dap
e8 gefabrlid) ift, mit groffen Geiftern um:

sugehen! —  Weleidigungen. folcher Man:
ner , ie idy bin, Eonnen nicht wicder gebeir
fet werden, —  L0enu Feldherven juiveiien

vigung vetlaffenn haben ; mas Fonnen yiv
nidpt von folchen erwarten, die ein NRedht

baben , ibven Feloherven ju befeblen

ibr Vaterland aus Cmpfindung einer Belei:

Man wiiede fid) gewif meinetwegen Wik
be gegeben Haben, wenn i) noch einige Tage
langer gewartet histe; — Ddenn, wie ich ers
fubr , fo twaren verfchiedene nadh) miv auf
Dem Weye, —

Sbre SHevelichPeit werden wobl merfen ,
vaf iy fondon ploBlidy verlaffen babe, und
auf den Fhigeln der Nadye bierber gefoms
men bin! — S werde Daber nidht wei:
ter anftefien, Shnen g fagen, daf.id) in Der
Cil viele Sadyen, und fogar die ndthigften
Bedirfuiffe ju meiner NReife, juricEgelaffen
babe,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1713966336/phys 0036 DFG



®

Universitats

empfindfame Reifen, 2¢~

babe, — ba id), wie Jbro Herrlicheeit mifen
bemerft haben, immer Der lefte Gegenftand
meiner felbft bin. — s ift alfo nody 11brig,
vag i) Jbnen edffie, dag — eine Kleinig:
feit, — etwa bundert Dufaten obngefebr, jest
fir midy nidye auszufchlagen feyn miieden,

Nunmehro fange id) an, Sie ju verfte:
ben, mein Herr, fagte der Minifter, — (und
fchrieg ftille.)

€8 ift unmdglich, evrviederte der Politi
ter, daf Jbro Herrlicheit, nach Dero durd):
dringendem Werflande, mich nidye vedt ver:
fieben follten! — (indem ev fidy neigte.)

S fann auffervem Sbro HerelichPeit
etwas anbicthen, und idy jweifele nidye, wic
werden fogleidy Dariiber eing werden,

Dief ift eine unaufldsliche iffer, die ei:
nem Pringen bey feiner geheimen Korrefpon:
deny Chre madyen wiirde! — eine Siffer,
Mylord , die eben foviel, als das Edftlichyte
Juwel in dee Lapfeclichen Krone, werth ift ! —
und die, idy wette, der Tenfel feIbf nicht aus:
finden Fann! — eine Jiffer, Mylord, —

R 2 Wit
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Wir baben bereits eine TMenge Jiffern
im Gebraudye , untecbrac) ibn der Minifter
(Ealtfinnig.)

Aber nicht eine folche, ald meine ift ! ers
wiederte der Politifer (baftig,) — idy will
ves T ¢+ feyn, wenn Sie eine folche baben! —

$Hier ftanden Fbro HerrlichPeit, mit einer
merflicherr Gefdywindigleit , als wenn er fiy
eben jefit auf etwas TWichtiges befonnen hatte,
auf, — Mein Herr, fagte er, wic terden
cine befondere Aufmerffambeit auf das, was
Sie uné gefagt baben, vichten ; es foll nichts
davon umfonft geredet fepn; — wenn wWan
Sbrer vonndthen baben wird , fo witd man
nach §bnen fehicken.

Al$ er dag Audiengzimmer verlief, sifchel-
te einer von den Sefretaiven dem Politifec
su, — Daf, weun et willens wdve, nody (Gn:
gev in 2>ruffel ju bleiben, wan fiie ibn ein
Jimmer in Selle Broueres (*) beftimmen
tolrde.

Bey allem diefen, twas jelkt gefagt wor:
Den ift, werden Ddiejenigen nichts ju verun:

Dern

(*) €in Haus , wo tolle Leute und Narren
auf Sffentliche Koffen erhalten werden,
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vern finden , weldye bedenfen, daf da, wo
unumfchranfee Frepbeit Derrfeht, Tugenden
und {after allejeit auf das dufferfte getrieben
werden.  Jn dergleichen glicflihem Boden
entfpringen von frepen Suicfen die fdonften
Blumen , und das haglichfte Unfraut, — die
beldenmithigften und die niedrigften Seelen, —
die weifefien Mdnner, und die grofften Thoren
und Narren,

mmf unb svanjigites
Kapitel.
Bon Pring Kavld Kabinette, und
von dem Brugler eitungs:
fdhreiber.

g ich deucht, e8 wdre ju beflagen, wenn
W) Sie nidyt einige Methoden bemerfen
wollten , da Sie jelit befchaffriget find, einen

Ort ju befdhreiben, wo fo viele voruvefflicye
Methoden bemerft worden find.

Sie baben Redyt, Freund ! — auf eine
Bermutbung , daf ich das thun wiirde, wo:
von ic) niemals getrdumet habe,

X3 SJolget
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Solget wobl davans , weil id) Jhro £5

niglichen Hobeit Kabinett ju Anfange diefes

‘ Kapiteld evwabnt habe , Daf ich deswegen ei:

ne dogmatifche Befchreibung von dem Syn:
balte deffelben geben miiffe? —

‘ Auf Eeinerfey Aeife.

Wenn idy blos melde , Daf in einem
heile des Pallafies fich eine NReibe IJim: |
mer Definden , welche neue Gemdhide und 5
alte japanifche Gefdyirre , chinefifches Por-
ceflain und Bronge, audgeftopfte BVadgel und
geddrrte Fifche, nebft einer Menge Schymet:
terlinge und Kdfer, Schlangen und Sgel,
Kreebfe, Mufcheln und Scynecken, entbalten,
fo werde i) meine Pflicht erfillet haben,
obne mic) in die befondern Theile einlaffen
au' diivfen, '

Aber, wenn fefer fich dag Redyt anmaf

: \ fen, alles vorber 3u wiffen, wag ein Schrift:
S ’ feller noch 3u fagen Dat 3 dann ift es Fein
il LWunver , dap man die Biicher nur halb
'“ lieft, und Daf unfere gegenwdrtigen Kriti:

; fer {id) Darvan begniigen , blog die Oberfld:
che ju nberfeben, indem fie auf einmal alles
vorberfeben, was ung immer von einem Ge:
genftan:
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genfiande gefagt mwerden fann.  Jft es fiiy
iefe, o meine Drider in der Antorfehaft!
af wiv fo feiih aufftefen, uud fo fpdt uns
jur Rube begeben , und unfer Brode mit
Sorgen effen 2. — Jft e8 fiir diefe, daf
wiv mit Scdymerien empfangen, und mit Be:
Pummernif gebdbhren ? — ft 8 fiir Ddiefe,
fage i), o mein Mitarbeiter in der Crndte
Der fchdnen Wiffenfchaften ! daf wir dem
b;at{=: unfers gr..;;n ‘”’_::'crsi folgen, (*) daB

o Y.f

w’t Oie Lebenslinie und uns ;»ln,t mit
vindreben ¢ — Du; wir den Mufen auf
ibrem ;:mboie nachfchmieden ¢ — daf wie

flie wifern eigenen Rubm chroifen, und vor
ibrer SBefchimpfung ervdtben,

~

Wenn jeder junge Laffe die “‘oetcnfe:
dev ergreifft , und nady feiner Phantafie be-
Electt und Deflecft, — fo lebet rwobl Ife qute

Schriften! — Mdnner von Genie! machet
l’unmw.n Reifbunde ! — E¢ giebt Dummi
fdpfe genug, die Biicher machen Eonnen!

Vet

Lmlfluu] tt?ﬁL \[d\e rﬂ)nmo [c“ba .Qll’
tifer ! — wornady vingen fie? — Dod ich
X 4 fwill

*y %en Jonfon,
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will fie fchon Prdnfen, diefe bldcFende Hun:
ve! — Ddenn fie follen micly fefen, (wenn fie
fefen fonnen,) oder fie follen niemals ausfin:
dig machen , was idy in dem Folgenden fa:
gen erde,

Gie muffen alfo wiffen, daf idy die Be
fondern Theile von diefemt prdchtigen Kabi:
nette, nebft Der Avt und eife, tie es ein:
gerichtet ift, (welches ju einer DNorm dienen
fann , firfilihe ©ammlungen methodifdy ju
ordnen,) aufgehoben habe, um e meiner Ab:
bandlung tiber die Kabinetter einjufchalten, —
QWorvinne ich mir vorgenommen habe, forwohl
ibren Nuben, und ie fie Eounen gebraudyt
werden, al8 aud) inwieferne fie, auf dem Fuf:
fe, wie fie gegenwdrtig find, gang und gav fei:
nen Nuben fchaffen, ju zeigen.

Qe werde die Moglicyfeit , alles ju fes
Ben, und zugleid) nidyts ju feben, beweifen,
(ein befonderes  Paradoron ! ) :

Um alle UnbequemlichEeit ju vermeiden,
die aug dem Sufammenfluffe der Befucher
entfteben fann, ben dem, was fie ermarten,
(renn fie anders ein Necht Haben, etvas ju
erar:
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ermwarten,) will i) den Borfdhlag thun, daf
uberall, wo ein woblgeordneted TMufeum jue
Detrachtung verftandiger feute ift, daf aud)
da aufferbalb des Cingangs fiir eine fehickl
che Mabrung der vornehmen feute, und der

o

Ungeheuer liebenden Virtuofen, mochte gefor:

get werden. Jum Crempel — ein {orwe,und
ein Jacfal ; eine JiebethHfale, und eine wilde
Kae; ein Bdr, und ¢in Affe. — Biele

Damen, wie id) bemerft habe, haben einen
grofien Gefallen an Geoteen und Eanfilichen
Soutainen, an Pyramiden vom Wachfe, und
beweglichen Gemablden, — alsdann fiir jun:
ge Herren und Frauleing witde idy eine ar:
tige Mannigfaltigbeit von Cichhdrncyen, LWie:
felchen, und eine Kutfidie, die von einem Flohe
gesogen wird, vorfehlagen,

Durch dergleidhen Vorrath widen bdie
Seute Defjer unterhalten werden, und. jedey
wittde an feinem gebdrigen Orte bleiben, —
Die Detvachtung wirde nicht durdy die
Unverfchdmebeit unterbrochen, und die Ge:
filde der VOiffenfchaft (in welche Eemez :o[ltc
binjugelaffen werden , der nicht eine Wholte
von einem Kamele unterfcheiden fmm,) i

CY IS
3, T ben
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den nicht durdh den Hane) der Unwiffenbeit
vernnreiniget werden,

Diefen Borfchlag thue ic) demiithig de:
nen voin 2Adel, welchen die Schmeidyelen nod)
sur Jeit nicht ibren Werftand und ibre Tus
gend entriffen bat, und die noch nicht fic) den
Narren und Schmeidylern verfauft Haben,

SHier werde ich midy bemtihen, cinige von
den Vortheilen, — die Ehre, die ibnen felbft
davaus erwadyfen wird, und die Kenntnif, die
fo viele einjelire Menfchen daraus fchdpfen
werden, ausyufitbren.  Hernach werde ich es
nach der gemeinften Veredynung beweifen, daf
vieryig: oder funfiigtaufend Pfund , fo ange:
wendet , in einer Jeit von jwangig abren
(wenn die Gachen forgfiltig aufbewabret
toerden,) faft eben foviel, und wvielleicht mehe,
einbringen follen, al8 das Kapital werth ift 3
folglidy twird mit der Jeit fitr die Familie ein
siemlicher Schab gefammelt werden; — Dar
bingegen eine Null aus eben der Suymme ber:
ausfommt, die, wenn fie in eben Der afge:
gebenen Zeit auf Wertldufer und Schoof:
brmdchen verwendet wird , uur einen Packt
alter
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alter Gattel, Prerdedecken, abaenubter Jigel
und Hundehalgbander, ausmacht ; mithin fo
ein anfebnlicher Schat der Familie auf im:
mer entjogen twird,

Sy werde auchy Firylich die verfdyiedenen
WWhirfungen der Wirdigkeit und Unmwiedige
feit der Obern auf die Grundfake und Sit:
ten eitie Wolfs Dertibren, — ingleichen die
fiebe ju den Wiffenfchaften, die cine Nation
von Tenfehen Hervorbringt; und im Gegen:
theile eine allgemeine Siebe jum Spiele, die
eine Nation von UngehHeuern erjeugt.

Die Groffen Ednuen, idy bin es verfichere,
nidyt wicffamer den Nubien der Gelebrfam:
Feit und Dded IWikes befdrdern, ald durch
wolsleingeridytese Schulen, wie diefe ift,

Dann wirden wir im Kurjen einen Ju:
wacdhé an gefchickten Mathematifern, und die
Abnabme fpibfindiger WVetriiger , hoffen Eon:
nen, — wir witden einen Suwachs an Kinfl:
fecr, und nidht an Tafdenfpielern, — an
verftandigen Mechanifernn, und nidht an iz
petlichen Seiltdngern, — an natilichen Philo:
fopDen,anftatt natiiclicher Navven, befommen.

Und

ver http://purl.uni-rostock.de
Biblothek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0045



Universitats
Bibliothek

Rostock

266 Corviat Tuniot

Und endlidy werde idy, in dev Abficht,
fir einige wikige ,. aber unglictliche Men:

fchen, deven Studiven vielleicht eine ‘unfchick:

liche AWendung genommen hat, ju forgen, um
Crlaubnif bitten , dergleichen Seute der Auf:
ficht und Sorgfalt Des befagten Mufeums ju
empfeblen,

fafjet fie Manner von befandter Cielebrs
fambeit fepn, die im Srande find, den fchein:
baren Schdnbeitern und anfcheinenden Hag:
lidyFeiten, und den pofitlichen Ausfdyweifun:
gen der Natur nachyufpiiven ; und die erflen
Grundfdbe der Kinfte und Mechanif ju be:
weifen : — IMochten docy diefe mehr in Dder
Gemwogenbeit ibrer Gionner, alg in der Be:
foldbung der Miethlinge, ihre Belobnung er:
langen ! — und endlich modyten fie allent:
palben einen Sif finden , wo die Kapellane
einen finden !

Damit werde id) nun nod) diefes Ierf
befhlieffen , daf id) eine Schmwierigfeit aus
vem Wege rdume, die aus dem jehtgedad):
ten Aufrande entftehen Eonnte: — da id)
gewiff boffe, im Stande ju feyn, jur gansli:
chen Befriedigung Jhrer HevelichPeiten , ju
bervei:
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bemeifen, daf ein Halb Dubend woblerjoge
ner Philofophen nicht fo wiel foften werden,
alg ein Paar ubermithige Kammerdiener. Aber
man wird nod) ermarten, daf Sie etras von
dem 2rifjelfchen Kabinette fagen werden.

MWas wollen Sie denn, daf i) fagen
foll? S5ft denn nicht ein Kabinett tiberhaupt
ein Kabinett 2 — und, wie der tady bemerk:
te, ift nicht da ein ungebeurver Anblict von
angenehmen Sachen 2 — und alles febr nett,
und_ auffevordentlich bubfdy , und {ebr lieb:
lih, und uberaus fein ? —

Sie haben vollfommen Recht, Madam, —
i) glaube, idy babe nie eine fo feine Samm:
lung gefeben, — fo gut gewdplt, fo sierlich
geordnet , und fo ghicklich rangiret, daf e
graufam fepn uirde, fie ju gevreiffen,

Sdy ftelle miv vor, Madam, wenn idy es
wagen darf, die fchdnen Gedanten einer Dame
ju erratben, daf Sie eine Deftige teidenfchaft
ju einigen Stiicen von Jhro Hobeit japani:
fchem Porcellaine gefaft haben ?

He! He! He! — Wie tnnen Sie fo
etwas denfen ?
Wabr:
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SBabrhaftig, Madam, ich fann Sie nidyt

tadeln, — denn ¢8 ift Das Schdnfte, das idy
je gefehenn babe.

Nun denn, mein Here, —  Jhuen die
Wahbeit ju fagen, — idy’ mddyte gerne je:

ves Stuckchen davon Haben.

Die Briiffelfchen Schdnheiten miiffen fich
ohnfireitig- gegen unfere YOmdforfchen und
ssamptron ZRourtfchen verbergen, — ob id)
gleid) nidyt jweifle, Daf viefe Damen, fo lan:
ge fie feben, ibre Meije Haben , wodurd) fie
cin Necht ju einer Srelle dafelbft befom:
men: — 2Allein, die unferigen reizen auch
nady dem Tode ; und, gleich einem Pygma:
{ion , Ednnen wir und nidyt entbalten , jede
gottliche Aehnlicheit derfelben anjubethen!

E¢ gefiel miv ungemein, dag ich, unter
fo vielen nuBlichen Gegenftanden des Ge:
fchmacks, einen wollftandigen dhinefifchen Ap:
paratum fand, = und es fthien, dap er bda
mit viefer Sdyicklidyfeit bingeftellet fep.

Dief fann daju dienen, dadhte ich, gele:
gentlidy einige teute an ibrem Mangel ju er:
inern ;. — Cin Wirtuofe, der feinen jungen
ford,
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gord, ta:n‘{w diefe angenehmen Gefilde der Na:
0 Wiffenfchaften begleitet, Fann Gele:
feit haben, ifim einige von den ungablichen
iﬁu:t@ei(en sum Sergntigen und jum Nuben
Die vou der Kenntnify der Chymie entfiehen,
m',uf'?s-?'chx. —  Deun faget miv einmal , ibe
ecfabrnen Weifen ! Was fiir ein Stud Lumii”t
fo fehictlicly fiir Den menfchlichen Berfiand
fo fabig, den Schuk eines glmt(‘l u cdan
gen, als dasjenige, twovon die meiften Kinfte
und Manufalturen abbangen? — dHag vor:
teefflichfte Werfieug , undhlige verborgene
Urfachen und Wittbungen ju entwickeln ! —
ver einjige Schliffel, durdy den wir die Ge:
betmmnifje der Natur auffehlieffen Ednnen!

DNaturalienfenner erftaunen bey dem Cin:
titte in dag grofie Jimmer tber das vichtige
Peehaltnif der Theile eines anggeftopften

|  3wergd; einer menfchlichen Figur im mdnn:
lichen 2Alter, die doch) an der Grdfje nicht 1iber
¢z Cllen, und nut -2 Pfund {hwer ift, —
Aber ic) febe, die Damen wundern ficy mehr
fiber feinen Kompagnion, den Affen; der, wie
ein Harvlequin gefleidet, und auf feine Hin:
i terbei:
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' terbeine aufgerichtet, fich mit einer At der Ber:
whtung von feinem mimifdhen Druder weg-
juwenden fdeinet.

Das Kabinett cingegrabener Steine der
verftorbenen Kéniginn Chrifting von Schwe:
Oen ift gewify ein febr fhasbaver Sumwadys fiir
das Vriffelfche Mufeum: — s wirde aber

mebr Jeit ‘erfordern, ein einjiges Stick ju un-

tevfuchen, als man bat, das ganje ju befeben.

Eben diefe Anmerfung findet auch in An-
febung der  Dlaturalienfommiung Statt ¢ —

Die x:m;;m:.‘;'d;c Cilfertigfeit, die man bat, uns
das 3u jeigen, was man jedes Ding nennet, —
einen Schubfaften auszusichen, und finf oder
fechs unten und oben ju uberbupfen , ift febr
(tend, und beweifet, daf die Hurtigfeit
jefchaffeen blos durd).die Uebung erlanget

in €

| wcrbcn fann; — SWBenn etwa ein feltenes Stiick
"‘ yon obngefebr in die Augen falt, fo wird, aus
!f', Befors ‘mb, bafi es einen C'n'eit erregen mod)-
!’ te, diefer Scyubfaften hm/u;c,u)«_\bm, und ein
" anderer berausgerifjen, unf die Aufmerffamteit
‘ su unterbalten, — und fo alle das Uebrige; bis

man tber das Gange bingefabren iff.
] Die
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Dief ift in der Tbat die fhonfle Un-
ordnung , die man fid) mur immer vorffellen
fann, und die dod) artige Damen und avei-
ge Dervewr mebrentbeils febr lieben,

Cben fo ift es auch mic unferm  eigenen
Navitatenfaften u ,'Ssonrr.%u Haufe, —
und iy reif Ffei

oM - P vséanieki ad ot
en « Unterfcheid darinnen ,
auffer diefen :  AWeil das brictifche Mufeum

0as eingige it Cngelland ift, das gratis ge-
jeiget wird 5 fo bale' man feinen ettel in
der ' Hand, — da im & egentheile Das bruf:
felfche Kabinett eines von den wenigen frem:
den Kabinetern ift, ju welhem man durd)

cinen Bettel in der afche sugelaffen wird.
Die Modelle der verfthiedenen Kimfie

td  Gewerbe  fchienen mir ein  unendliches

Lerdienft zu baben , nicht nur in. Anfe

N e (S . g
bung der Ilengierde , fonbern aud) , was

VU

oen, wurklidyen Nusen anbetrifit : — €
fmd in Der Tbac gliicklich erfonnen , wobl
ausgefubre , und dienen , meines Cradytens,
ju feiner gevingen Sierde.

Jeh follte glauben, dag ‘man Jbro Fo-
nigliche Hobeie febr angeben roiirde, fie Fo-
S piu‘n,
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ein febr niglicher Suwachs ju  eines Prin:

(81 wietfe jehn ien
f (L Afea s SNats SAls Bie Salfias S
S§Ch  patfe oarur , oap  eute Jiei

fefimgen 1iber foldye Modelle einen eigenen

Rhetl Der L1y junaer  Coelleute aus:
7 > =1\ fe - = [p
machen winde, - &ie fonnfen daraus ler:
¢ Wy % E Fe? 2
§ nen , wie der gemeinfre Haufen des menid)-
{ C TPy q TR o, 5 T o 03 S | 'y ’
} [ichen Gefchlechts Defchaffeiget wouwd, — b [

ve MenfchlichEeit murde durd) diefe B “““‘l

LACLL

fung hret mwerden s — in einigen Sal
len rourden fie einen cSleifi, den fie niemals :

Eonnen , Gerundern , und wimjden,

oafi fie im Stande feyn modyten , ibn e
[obnent 3u fonmen; — in andern Sallen wir-
J i:«ﬁ fie oft SMNitleiden Daben mit dem , was
fie jett qus Mutbwillen verachten, — Mit
einem Worte , gw wiitden * bald erfennen,

; bap die Neicythimer einer INation grofiften:
) theifs von ibren .m.mi’z':n und Manufafturen
j§ abbangen, und daf ibre befte Sicherheit von
/ dem tugendbaften Fleiffe des Beolfs bervitbre.

Giner von unferer Gefellfchaft bey diefem
pbilofopbifchen  Panquet war Monfieur De-
ron,
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ron, der J¢

Herr §.
der mir. viele

die’ Gefalligtei

U RS T
uno i) wo 1h

noewn, mil mir i unjerm Maflt:

bofe zu fpeifen;

fh...: Zage im Gefangnifje jubringen, —

fotederte 2ion

e By R 15 e
ella Den-Sall des SNauberts betavern ?
N\ ~ { i
b wetfel , fagte id). mufs
{514 3 B PIPE AP fovns (CatinR 3% 52471 P4
fert m Unghicte unferer Seinde. INitlei-

den haben, und ni(ht uns ’:mu:«'t erjrenen: —
T\"»‘f: fﬁ‘ f&‘t‘llc;ul‘u'f“

nes ( il (

me cinet gangen MNation ; — fie ift fo allge:
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chfolger des Berifmeen Mauberts,
in dem widytigen Gefchafite, die briffelfche

%~ s (hrotfp
Gazette zu fdreiben.

der Sefretar unfers Minifters,

rme IMann! — fagte idy, —
ot Sie WMitleiden mif i6 ‘
et Ste Wlitletden mit hm? — op |

ifteut :'Tifrun. — Kam cin Cn-

hsl\ WU

/
SHoflichEeiten ermwies, that mir
it ibm Dbefande ju

ene Offenberzia

welches er audy annabm,

e

l«l‘ul u]Dwu ung el
' “""‘5-, fondern die Stim-

~

nein,
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| ntein , daf fie fogar einer Theil unferer Na-
J tionaltugend ausmache,
Die Engelldnder haben ohnfiveitig groffe

Tugenden; fagte IMonfieur leron.

[ o<

Sch winfdye , fagte ich , um ibrer felbft

willen , Dap fie wifiten , wieviel {ie befaffen
damit fie durch) Nachdenfen ibre vielen Thor:
beiten, Die fie erniedrigen und verftellen, able-
legenn mochten,

Durdy was  fie eiven andern Gegenfiand
(im MNamen der queen Sitten befdhywore ich
Sie!) alauben Sie wobl , daf ein Poliifer
vofefion in Crftaunen gefett werde, als
durch die Politif ? —  Jn diefem Jalle ift :

nichts , Dasg fo in- das Jnnerjie der Dinge

ovon

R auf einmal eindringt.
J ot T . A i
6 Mein Herr , fagte iy, Engelland iff in
meinen Augen Das eingige fand dev Freybeit
‘)i und der frepen Denfungsare! —
'] Hum ! — fagte Monfieur Neron twieder, :

)

| [a, mein Herr, ich weiff wobl, daff es vom

i geringen Nuben fir den Staat ift, daf Men

d' fhen fren denfen, wenn fie fic) nicht unterfie:
ben Ourfen, ibre Gedanfen eben fo frey mits

‘ jutheilen, —

Srey
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-y

Stey mitgutheilen ! — wiederholte HNon-
fieur evon,

— S gebe es ju, daf ‘man allenthal
Ben einige angebobrne Funfen der Frepbeic
antrifft ;. — aber f{ie vwbcn entroeder r“;‘-‘i
fegen in den Embrionen der Staats
politif bamh. : —  n Engelland allein
faft man fie auf ' ' '
Warme auf alle

cfet, oder

Sy fiiechee , daf fie unfern Sehnupfto
back niche lichen , unterbrach Monfieur e
su gleicher Jeit prafentivte ec

mit  feine Schnupfeobactsdofe, —

ron, — und

Bey euch) , fubr ich fort , binget es von
dem Willen des Souverans ab , oder. von
dem Privilegio der Staaten ;
pon dem 1"1"v?*'T'I"'«'irzE'!'c:z QWillen eines unab-
mag nun ein Biir-
ger von Sondon, ober ein nationalificter Frem-
der aus einem unanfebnlichen Marfeflecten
fepn, (Ddenn das macht Feinen Unterfcheid,) —

Der Mann if: cben fo fren, weil er ein Engel-
fander ift, und Fann obne Widerfpruch dru-
cen , in was vor cinem heile des Konig-

veichs ev feine Nefidens errodbhlc,

— Dbey uns aber

hangigen BuchOructers; -ev

(> 4
N3 gL

®
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i On verfchiedenen unfever

vier- ober finfmal fo grof
sierzigiien. Lheil fo anfebnl
fel, baben wir eine, zwo,

Seitungen in e

ine “‘-L‘.'i'w:: und aufjerdem

fommen alle fieben Tage nedy auf fechzig aus
Preffen

Sy bin der 'W‘cmmnq, Daf wir die NRed)-

nung niche ibevtreiben , wenn wir behaupten

Den fondoner

/]
{

daf Sidbritannien allein mebr gedruckee Bldt-

et in ciner Woche liefert, als das ;;an;‘ fefte

{
i

$and in Curopa in einem bHalben Fabre! —
Das fand der [eitungen ! fagte Mon-

fieur: ieron,
Ja, und der NRubm aller {ander! fagte
ih. — Jady diefen 501(,‘1"‘1‘ Der UneinigFeit

tangen voiv eine “immermabrende Menuet, —

Durchy dieje Werfzenge des Gefthrens erbals
1) ’ 2o iy . o 2
‘)i ten wir den Geift des WVolfs, den Vall deg
\ i A8 AR, A
jj Streits, und das Gleichgewicht der Partheyen,
iy i ,
” Wir baben feine Parthepen unter uns,
1’1’ fagte Dionfieur Neron,
|

Dreftofchlimmer ! —  Die Parthenen find

l Der Sebensfaft Der’ Frepbeit! — Wenn ibe

£
ald)
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Y der That nicdhe viel , errotederte metn
'y , )

I Ry & ate wacly unfern ‘\;C"“i"“}l £
neuer < noter , nach) unjern OCgip ) 10,
5 : S5 AEARee RobarNase LN
Daf die offentliche T3oblfabre bejordert werde,

N { 9 Rl ae 4
Bie! abl 2 Feine
De, Die 1 porgezogen jepen
¥

fir deren Beforderung ibr eure Sinnen eg:
trinfen md u;t t 2 — feine ftandhafte Patrio-
ten, fiir die ihr eure Seelen ausfchrenen mod)-
cet 2 Feine Sieblingsfiaatsmdnner, fiv die ibr
euch felbft, eure Weiber, und alle euve Sinder,
aufopfern mochtet ?

4

Bapl ftebt nicht in unfever Gewals,

=]

we

b
fagte ter Seitungsfchreiber,

$

Wi ‘,\,
© 4 R {1
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‘ Jcy babe Mitleidert mit euch ! mcn uns
} ift es anders, — wir erbeben fie, und [ flen

e

fie fallen. — Wenn wir bdie ..‘tminn fie-
ben, fo fann es feyn, Daf wir ibre Maafre-
geln nidyt h"‘cn, ( beraus mit ibnen! ruff
alsbann eine Parthey.) — IWenn wir die

Maafregeln !x eben , fo ift es Doch) mog

Daf wir die Mienfchen baffen, ( her

[4

ibnen! fdhrepet eine andere) — Wir loben

! LV
; fie, wir mi

braudyen fie wedyfelsweife , fury,
wir nebmen fie an, und wir fchlagen fie aus.

fagte “mu,:sw: :ncz'sn.

Man fpricht vom Aergernif! — Das
ift bier nicht pvmv:*nt — e3 ift nichs, als
liche politifche Ligen; — es dienet,
| ju ergoben , die eit su vertreiben, — dag
Bolf ladhen zu machen

:}' Sbr lacht oft in Engelland 1ber Dinge,

| tooriiber eine andere MNation fur eud) und fiir

”’ fidy felbft sittern riirde,

rd\, Wenn fie unfere Verrandten, — unfere
geliebten Brider, und unfere geliebte Vettern

“ waren , wie wir fie nennen ,-— oder, wenn }

i
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3 ARG s
ich euch gugabe, daf fie unfere Sreunde wa-
ven ; fo fonnte wobl einiger Anfchein von
Beflimmy n; etfolgen 3 —  Aber, da die

'.\nlm che Sreund .mtr ¢eben ?“1‘ ”u. 18 bat, als
I

einfiimmumg ;

daf wir nid)t gelegentlid)

mernen
110 4 i,

{
aud) mic zum Sacher

Srembde find oft wver wenn fie den

Sihery Berausfinden follen,
Und Do) verwerfen Sie ibn auf einmal,

o~

Ny verfiebe Eie nicht , fagte Mo

1 RNeron, — (indem er midh ftarr anfab.)

Der Schyery lieget — in der Werlegenheit.—
?(uncr ber politifchen Unterbaltung , die unfere
Seitungen verfchaffen , erhalten wir von ibnen
nod) eine groffe Menge wefentlicher Woblcha-
ten. — ) will nur 3wo davdn anfibren: —
Die erfte betrifft die Gefese. —  Unfere Jei
tungsfdyreiber , mfzf"m Sie wiffen , find
Hauptunterfiviber und Ausleger der Gefese, —

Die Gefebe unterfhiiten bey uns fich felbft,
eroiederte. Nlonfiewr Nevon,

™!

5 Die
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| o™ Bk ot il Ay T ird B dra
' Die sroofe - betrifft den Ftieden , — un-
! ere ‘Seitungsfchreiber find munderbare Erhal

ter Des ¢Sriedens , und beftimmen caglich der
,,

Dbrigfeit ibre PHiche.

Unfeve Obrigfeit evbalt ju ibrer ecigenen
Chre den Srieden, fagte Dlonfiewr Neton, -
fie braudht feine CErinnever,

Dann, was vermifchte "Dim;c anbetrifft ,

jebe Seitung ein. vollfommener Blu

Niof

Diefe- Herren me man demnach als ei-
ne Avt von unbevollmadytigten $iftoren ana

1enens oo

|l Keine Privatehorheit , oder Unglick , ent-
' gebt ibnen: — Mt ibren Fafces von Gan-
l _ fefedern Dauen und peitfehen fie auf die un-
\ } Barmbersigfte Weife! —
i), . Wir lachen unmagig 1iber die Wunbden

)‘ andever, und Dberoundern die Frepmuithigkeir,

’J, die in der Tbat einen Mann ju Grunde rich-
i ten fann, obne ein Haar auf feinem Haupte
i gu Frimmen, oder einen Heller von feinem
J‘ Bermogen anjuriihren !

¢s
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fein, man'fann wobl nad) un

it Q Fa 1Y 1
Qie :‘:'t(.‘!.f‘i‘ fommeit.

N Rils aemeannfé mw

3 08 ich ) ) DAY |
L \7 L‘u; ¢S Ilit”f POIC  GCIICINIL VUL,

Deut

es war nides, als ein Sdyers.

9 Ungebeuer ! —  foldhe “unmenfc

* yoirden in Feinem andern fande ge-

tef werden! —  SWBenn Das: Srepheit 1
fo moget ibr fie immer Debalten ! —

¢ E AlALG Géa

Und ibe eure Schlaffucht, und abgenuste

5S¢ batte fagen follen : —

b moget fie bepalten , bis der gefattigte
e ¢ Do
Mifibrauch euve Augen Offnet, — = enn

jefit wollte i) meinen Feinden niche  voeni-
ger Davon winfdhen.

Bon jour! Monfieur Neron.

2]

Sechs

4
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-~

Sedhs und jvangigites
Kapitel,
3n weldem der Reifende den
Politifer vorfrellet.

= ~ . ~ gl

&"’ﬁcrﬁ'udst fen ibr fchmubiges YBerf! —
@é wo finden fie WWerfjeuge ?

b dieft euch Ddartiber nidht beuneu:

t deren allejeit gnug.

Cinige, die roftig geworden find, weil
man fie foeggelegt bat, fénnen mit fenigen
Koften wieder polict, und vom neuen ge:
braucht werden; — einige, die flumpf ge:
worden find, weil man feinen Jweck ver:
feblit bat, Eoften ein wenig Mube, fie wie:
Der 3u tveGen; — andere, Ddie der ftarfe
Gebraucy abgenubet Hat, Fonnen, wenn fie
vom neuen abgefchliffen werden , nod) eine
lange Jeit dauern,

Auffer diefen alten und gewdhnlichen
LWerfzeugen find immer nody gang newe bey

http://purl.uni-rostock.de
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ver Hand, welche fo gut, und vielleidyt
Deffer find, als die vorigen, wenn man ein:
nal die Methoden , fie anjumwenden , geler:
net bat; — und Ddiefes , wie Sie wif
fen, — Bange von Berfuchen und von der
Uebung - ab.

Cinige techtdgelehrte find fo oft ferti:
g¢ Werfjeuge : —  und bisweilen Pann
auch ein Geiftlicher, der tibereugt ift, Oaf
die Seommigteit nicht 3u allen Dingen
nise ift, fich auf eine Jeit lang von den
Pflichten feines Heidigen Amtes losmachen,
und fidy, als ein Berfedyter des Aufrubrs,
mebr Bevoortbun , af8 twenn ev ein Predi:
ger Deg Sriedens geblicben tvdre,

WUber fafjet euch nicht Detriigen , tmeine
thenern Sandeslente! OVidyt alle Diejenigen
find SBerfreuge der Partheplichfeit , deren
eingiger Chraeil in der unglicfeligen Be:
gietde Deftehs , allein fitr widytig gebalten
ju erden,

Die meiften Ddiefer vorgegebenen Mif:
vergntigten ( Menfchen, die weder Grund:
f\iféb
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" fage , soch Profefionen Dhaben,) werden
/ Dlog won dem Teufel und ibrem eigenen

(x;in Hevjen  verfucht, partbeyifche Pas:
quillanten , und gelebree Morder 3u wer:
! fie ibre Unwurdigleit
hmubigen, gc?zwm‘neu

fi\:':zen‘ e 1

H‘u ] yrei:

o

{_;::u'r:n«.c:x:;.m\z.; It
MNalitif (ollte laube
§341¢ !L‘lh man \\n u\»],
osastvu1 B4 A(Es O\ A 6+
tunegennuiigiten cPatrioten

A fs ¢ Sivor .
nach ibren Berleum:

man fie fur beleidigte
und gemifbraudyte Pacrtbeven balten, —

1'5 Der Geift ded Cifers fite den Staat
f befeelet Den einen;, bdie YBdrme der bius:

| lichen $iebe, oder der _plm‘tm‘ fchaft,
3 J Belebet den andern: — )n [\wbul Sallen
f)r witd die Harte des Ausd d5‘ ein verant:
H wortlicher Febler, wenn die Beleidigte ‘Tu:
| gend uns jur NRache mx‘fmom —

(i

!V Dief ift lauter BVetrug, auf mein
) Wort , vom Anfange bis ju Eude! —
Sie
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Sie find nidyt den Hunderten Theil fo
tubret, als fie euch gerne u glanben ma:

den wollten : —  Cin Beweis davon iff,

vaf ibr einen jedew von ibnen quf der ent:
gegengesehten ite baben founet, fo bald

ibr nur ollet,

Diep ift ibe Beruff, — fie leben von
der beutigen " $itg
den Werleumdung, und maften fid)y , wie
die Scheine , vom Unflathe und Kothe: —
SBenn ibnen diefe fhandliche Koft entgien:
ge, fo miften fie fir Hunger fierben, ebe
die Wodhe ju Cnde wdhre.

18t , U0 YO Oer morgen:

PWenn einer von diefen bodhaften Sih:
Ucrlmrimm behaupten woll
vaf 6ro Ginaden abgefchiagen batter

fie, angubiethen , nie in ibrer Giewalt ¢
babt Daben; — Daf fie tider gen

Naafregelir proteftivet, und doch r-,,cnba

aé Gegentbeil behauptet batten; — daR
Shro Herelichfeit den Nuin feines Londes
befiyloffen, welches er doch empor ju brins
gen, jederjeit bemibet gewefen mwar; — daf
er Den mabren Rulbm veradter, und Un:
epre

un
C

o

ver http://purl.uni-rostock.de
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ebre gefucdht: — “fo glaubet ihm nidy,
ABenn er befrdftiget , daf er von dem einen
nichté wiffe , uud ein untrigliches Jeugnif
von Dem andern ablegen Fdune : fo trauet
ibm defoteniger. TWenn er fich erDiethet,
feine Chre fir die Wabrbeit ju verpfin:
deny — Ach! er bat feine Chre ju ver:
liehren ! — SBeun er die Unwabrheit durd)

: beftatigen. wollte; fo fonnen fie nur
daju Dienen , Das 9.0-.aa;; feiner. SMepnende

voll 11 tachen!

O SHimumel ! ma-:!‘«t'r‘;"f ’:w f::’ fe Men:

Und in jede ebrliche ,‘.};::’3 ei::e Peit:
fche geben,
Um die Boferwichter nackend ”nrd) bie
,;,‘L,'vtu JU Qei:u!“ﬂl :

Anfjer diefen giebt es gewifje frenwillige FNord:
brenner, die’eingigen Patronen \vr Mrmu,
wenn fie nody einige baben 5 — Menfdyen,
bie ein BVergniigen am- Unghicke fw ven ! —
die, unabbdngig gu fepn, bebaupten, abec
Berwirrung anvichten, und befdrdern !

Die ben der Offentlichen NRube Franf
find! — die den Hafen ver Einigleit ju
gevfto:

-

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1713966336/phys 0066




Universitats
Bibliothek

empfindfame Reifen. 287

jerficven fucdhens und predigen, daff das Schiff
nur im Sturme erhalten werden fann !

Das find fo viele gefchworne Feinde des
Connenfcheins des Stiedens, weldye nidye mit
Gedult die Srille , und die fdyonen Srfchei-
nungen der MNatur erfragen, — yonbcm fich
an ibrem Aufrubre, ergoben, — und am al-
fermeiften, wenn fie in ibren ftdcfften Werji-
fungen ift! Solche Ungebeuer rirden mit
Bergniigen neugierige Jufchauer eines allge-
meinen ‘Brandes feyn, und ftandhaft den
Schiffbruch der Y1Tatevien, und den Lin:
fturs Oer YDelten, ertragen, wenn fie nur
Dabey ficher Dleiben Eonnten!

om Mangel diefer groffen Begebenheit
begniigen fte fih) damit , Daf jeder feinen
Brand ju der Flamme des YTifvergnigene
jutedge; und in einiger Entfernung ‘bewundert,
wie ribmlid), —  (obne einmal ju Ubetle:
gen, ) — wie unglictlich es’ brenner!:

Traure nicht , o Genius meines Varer
lands ! aquch du nidhe, o fdyone Tugend! er-
hebe Dein niedergefchlagenes Haupt, Has 1iber

o

) Das

~
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as UnqliicE ungedultig iff, und-an der Kur

i
|
{ ;\ 4
4

Menfchen , aud)

or

vergroeifelt ! — - Natinliche

\

die wildeften und ungebildetften , 1. 1 (‘»

pfe , die fich regieren

fen,

adhtungen  Das Uebel en

das Miiccel Dawider erjinden.

&k 8 Wb Sk OB
QIS W W’ W Wy

feben und 3wanjigies
Kapitel.

CGine Warnung fiir junge
Sammier.

G habe fchon bemerfet, Daf - die Fle-
(gg, minger aiberhaupt epriiche feute find, —
eben: diefes Fannt man mit Grunde der Wabr-

] J beit vor ibren. Nachbarn, den Hollandern, fas
r)" gen , ‘(wie veradytlich fie aud) immer in den
!i dugen oer evftern fheinen mogen,) bey wels
}1 chen Chrlichfeit und Ordnung gar felten ver

( mift rwerden.

!

Allein , ein folcher allgemeiner Chavakter
befrepet fie nicht von gewiffen Beteiigern von
7 Profef:
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vorr denen allenthalben einige

ausgefivenet find , die man aber in einer
flen Menge in ven Niederlanden an:
trifit 1 — ich menne folche , die dem ein:
gebilderen Mangel einer vorgegebenen Tu:
gend abbelfen wollen.

o

C"Ezfmnbe
£, ‘leme

It
Q
M Giehérnf 2 o : 3 At
Q_’:».“."u;,u;u‘ll, alis § AT a“.’ vfe ;l» voch

enn ¢ nicht durd) ,‘“r‘*ru;c;c*v gef

nichs die gevingften Anfpriiche Haben ;' dem
obnaeachtet zichet ed ibnen 01"‘.3 ihre Sun:

Dot
oen

fiberaus wohl dabey, —

p R S OLE P e watd g Vi
U priijen § 0 wird man getuip fiioen, L“.‘p‘

fic ganlidy unti ,be find ¢ Alenn - mau
aber o:z} £ 1ininar~ und Kopien; auf acdye
und undcyte Medaillen ;  auf das evfte oder
lefste @)"pmq“ auf tic feltenen. ader ge:
meinen Mufdyeln , ju fpredyen tomme, -
e erfiaunende Aeife

eit
T2 fchwa:

fo terden fie auf e
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fdywaten, und nicht allein eure Augen, fon:
vern audy euern Werftand , bezaubern,

Wahrefcheinlicher Weife ift die Nolle,
bie ein verfhlagener Beteniger ju fpiefen bat,
eine fchwere uud verwicelte Rolle, — Cr
muf fie aber Ddoch leicht lernen fdnuen, da
wir finden, daf fie aud) die niedrigfie Gat:

tung von Menfdyen inne hat.

Wenn Unmwiffende i widerlégen find,
fo werden ibm ein wenig tigen und Selbji:
juftiedenfeit aughelfen ; — twenn er mit
feinesgleichen jufammenfommit, fo ift die NReis
be an ibm, fich unwiffend qu flellen: —
Aber dag wortheilhaftefte Spiel fur ibn ift,
woenn fidy die feute felbft untereinander bes
teigen, . b berounbdere die Unverfhame:
Beit ves Duben, der Jhro Cinaden eine fo
fdhlechre Kopie fir ein Otiginal ausgeben
Eonnte , die Der Meifter, twenn ev lebte, mit
Den Fiffen wegftoffen wiwde! — Allein, 8
fdheinet, daf er die Kunft verftand, Jbro
Gnaden im Kurgen ju fiberveden , daf et
der vollfommenfte Kenner fey,

Van

http://purl.uni-rostock.de
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Van Veriis, dit bift ein fdymeicyle:
vifher Schelm! fagten Jhro Guaden,

Na, et ift e, Mylord! —

1nd nody geben Sie ibn dafiir aus?

e boffe niche, erwiederte Van Vi
nie, i) flimme nur dem allgemeinen U
theile bey. — Wenn dicfes Schmeichelen ift,
fo fhmeichele idy nicht, fondern Die Welt
fdhmeichelt Jhro Gnaden.

Recht gut gemacht, mein licber Kunit:
gerftandiger ! —

Das Gemabloe ift verfauft; —  Jbhe
fHabt Jhro Gnaden einen Sweifel aufgelofet,
ven Miemand anders juvor gebabt hat, ald
ot. — Glaubet mir, ev ift ju Doflich ge:
gen eudy, und ju jdelich gegen fidy felbft,
ald Daf er jemals euerm Borgeben mwiders
fprechen follte.

Das Gemabive ift Jhre, fagten Van
Vernis, — ob id)y es gleid) taum nber
mein Hery bringen fann , mic) vavon ju
trennen, (indem er feufiete.) — Jdy babe oft
fo viel Dufaten ausgefchlagen, als es bede:

23 cfen
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e Fonnten; —  denn ich empfand allegeit

>

ein befondere Vergnligen , iveni ich o3 an:
fabe, weldyes mir angenebmer war, als
vie Jutereflen von dem Gelde, ( bier jwang

et fich, eine Freudenthrdne ju vergieffen. )

Sunfpunvert Dufaten ift gewif eine

ﬂmmﬂ it lur ein ;,\«.;a‘:% Stict! — Man
faun denr, alg cinen fol:
en (“-':s_‘ :."1t~ antrefien, — (bier ‘that er
nody ckten BDlicE nadh) dem Gemdhl:
de, ; Jbro. Gnaden,
oder einer won D ndeglenten, getvefen,

fo totirde ¢ Feiner fir diefen Preis erhalz
ten Dabeni: —  Glanden Sie mir, Mylord,

eit Franjofe twirde es nicht beFommen,
wenn er auch noch einmal fooiel gdbe! —
Allein , die Cngelldnder {ind ebel , grofmms
thig, und achten dag Geld nicht; — fie
Cennen den Werth der Sachen, und fie mif

fen fie baben. Coutent qui coutent! —

Van Vernis, fagten Jhro Gnaden,
wabtbaftig, du bift ein grundehrlicher Kerl !

Wabrhaftig — ich glaubte , e8 nidyt an:
Dets,

http://purl.uni-rostock.de
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ders , alg fie Taufende, ju Befommen, hol
e Do —  Uber, es foll Jbnen nod) wobl
2noe by

einbringen ,

Gie alg den vornehmftén Gemdl n-k-mmr

T '

Treund ! I yoill

7 [\ f : v [inf b Sl
fer foben, wo ich nue hinfomme, b.m.d,

Berfehiedene meiner Freunde leger ~-‘E=.‘n
jekt Kabinetter an; und diefe follen Shuen
alfe Shre Gyemdhlbe uud Antiquen abiaus
fene —  SIBie wollen gange Sdiffsladungen
fommien laffen. —  Die Franjofen follets
widht ein eingiges davon haben, bom DL —
OBir wollen dir, anftatt des Geldes, englis
fdhe Dantozettel fchicten, und wf einmal eis

nen Manu aug dit madyen, du Huud'!

UnglircElicher Weife gebdrte die Kennt:
nif der Gemdbide nicht ju dew Ehavafter
von Jbro Gnaden 3 —  bey dem Charafter
eineé nourdigen Pateioten Eonnte fie vielleic)t
getoefen feyn, —  Bas wdre aber alddanm
aud dem armen Van Vernis geworden?

©¢ ift ein febr EaBlicher Theil unferer
Profefion, foridht Van, den Reichen das
s geben, was ibuen die TNatue perfaget hat,—
4 .gll 211
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ibren Augen jum Seben ju Teiben, und vor
allen Dingen ibnen” hinreichenden BVerftand
3u geben, wm fidy felbft su Getriigen.

Jm Falle einer Cnedeckung wird ed ge:
meiniglich um ibres eigenen Wortheils wil
fen vertufcht ; — oder , wenn auch einige
Unjufriedenbeit dariiber entfteben follte, (wie
im gegentodrtigen Falle, ) wie leicht ift es
nicht da, ie Sdyuld auf fie feIbft jurick:
jufhicben 2 —

Jdy bin Eein Mabler, Mylord, — mei:
ne Kenntnif ift blos die Kenntnif eines
Hindlers, —  Jcb jweifelte felbft, bis Ib-
ro Gnaden bebaupteten, daf es ein Qriginal
wdre, —  hro Ginaden faben e, berwun:
derten ¢8, und glaubten, daf ed ein folches
fen. —  Konnte id)y denn wohl mein armes
Uretheil Jbro Gnaden entgegenfeen? —

DNebmet e3 weg! Van Vernis, fagte
Mylord 3 verdammtes Gemdhide! — neh
met e8 mir aus _den AYugen! — Yemer
Schelm ! — nimm eg niche fo ju Hevgen! —
bebalt Dag Geld ! — idy achte das (eld
niche !
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nicht ! — und dag Gjemdhlde nimm mit
nach Haufe, — das ift eine geringe BVevgel:
tung fitv die Angft, die du ausgeltauden Haft.

Nhro Ginaden twaren immer febr be:
~JC <
vadytfam ! — erwiederte Van Vernie 5, —

aber ich will audy nun dafir forgen, daf
Eein grofmuthiger Edelmann mehr mit Ddie:
fem Gemdhide betrogen twerden foll, {o, wie
Xhro Gnaven, und idy, — ic) wilt ¢6 deu
Angenblicf, wenn ich damit nad) Haufe
fomme , auslofchen ! —

E¢ ift deine, — mache du damit, wos
du wilft, fagte Mylord,

Sefst befinne id)y midy, Mylord, id) glau
be, l([) weif, wo das ddyte Gemablde ift.

WBas fagfi du? — Sk es acht ? —

Sy unterfiebe mich nicdht , es fiw ge:
wif ju bebaupten , da idh fdhon einmal fo
geitret habe; — und doch glaube ich , idh
wollte twobl meine Seligfeit verwetten, Dag
e Acht fep! —

Berfhafft mir dad, — und beflimmet

den Werth.
< § qBas

Bibliothek
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Bag den LWerth Dbetrifft , Mplord, —

It 'o u\u‘lu unw‘h einmal foviel geben , enn
M J iefer Borfall niche gefcheben mware.
| | Hum ! weg mit-dem Borfalle ! — der

Defte unter ung ift oft nidyt bey fich, —

Daven bin id) jeht wollig Uberjenget,

' Mylord ! — iefe 1leberjengung bat
! mich fo gedemiithiget, dafi 1ch nie nach mei:

nem Uetheile ein St tariven werde.

‘ bt babt Recht , Van! — Gut, fer
! fet Das‘ Stk den Augenblick aus,
So bald id) nadh) Haufe Fomme, i)
verfidgere Sie, Mylord.

ach einer 7“3:({*& brachte Van Vernis
ablde {w vor , — _aber fo
' neu oufgepuft , vaf Jhro Gnaden vollfom:

wJ men mit dem -Originale jufrieden taten,

,».

und von frenen Stircfen taufend Dufaten
fie Dafjelbe begablten,

#

(“ ; &g thut mic leid, Mylord, fagte Van,
i : daf wir nicht mebr die Kopie Haben, um fie
f mit dem Originale ju vergleiden; — aber
} ungliictlicher IWeife babe idy fie nue vor drey
| Tagen
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Taaen an einen Auftdufer , der abrmartte
besieht , file jehin Dubaten abgelafjen.

Der Henler bole alle Kopien! erivieder:

te Mylotd, — fo lange wir nod) Drigina:

i

» wen !
Ik el .

i e’ - « ¥ o E ~

¥ WM NS SHE RO MOHE MOH MM MM M

Aht und jwansigfics
Kapitel.

Eeliche wenige allgemeine Anmey
fungen tiber Bruffel, vebft cini:
gen befondern {iber Dig BDet:
telnonncn

s muf ein feines Gefchwate fenn,
vy wenn man alles in einer foldyen Haupt:

ftade , ald 23vifiel ift, in drey oder wvier
Tagen gefeben, und fich noch dayu mit den
Einwobuern befandt gemacht baben will! —
Cmpfehlen Sie mich folchen Defriedigern
der Jeugierde.

R
:‘:::‘Vﬁ
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) Dieh evinnert mich an einigen meiner
[ Sreunte auf dem fande, die alle Wochen
nach fondon [laufen, und auch vorgeben, daf
fic alles gefeben Daben: — GSaget mir doch
cinmal, was babt ibr denn gefeben ?

MWie fo? IWeftmiinfierabten, und ibre

’ unvergleichlichen Denfmdibler, — St Pauls
Kathedralfivche , und ibre nacfende Maje:

ftit, — Oen Feuerpfeiler , und deffen rau:
chenden Profpeft , — Dden Tour, und die
brullenden $0wen, — die Wachsarbeiten, die

Mutter Shipton nidyt ju vergeffen! —

Das ift gnug, — und mehr, als ibr je:
il mals wiedet gefeben Haben , wenn ibe nich
vom Haufe weggefommen waret :

Aber, wo foll ich meine Anmerfungen ans
f‘) fangen 2 — das ift die Frage.

Jdy dadyte einmal darauf, iy wollte ei-
nen grofien Theil diefes Kapiteld daju an:
wenden, daf ich von Offentlichen Gefandten,
r die an fremden SHofen refidiven, in demfelben
| bandeln wollte, —

Henda !
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Hepdal — as bat dag mehr mit Dvif:
(-4 (+ ¢
fel, a8 mit einem andern Sofe, ju thun?

s ift wobl wabr , mein vollfommener

Greund ! — aué Ddiefem Grunde fiep ich
auch mein Vorbaben fabren, — s fanu

bey einer andern Gelegenheit beffer angefiib:
ret woerden; — ich werde aber nie eine fd)d:
nere Gelegenheit haben, die hofliche Aufnabhue
Des englifhen Gefandten , und die angenely:
me Unterbaltung , tworan unfere Gefelljchaft
Dafelbft Theil nabm, mit Dank ju erfennen.

Man erlaube mir, dag ich , jur dant:
paren Grinnerung , davon nod) bingufiigen
varf, daf rtigleit der Sitten und {ebens:
art dag SHaupterfordernif bey einem offent:
lihen Charafter fey, welcher mebr auf die
Ehre feines Souverdns , ais auf feinen ei:
genen Nuben , bedacht ift; — dabingegen
folche niedertrachtige Geu en, die fich) da, WO
die Sparfamteit ein fafter witd , flbf ju
bereichern fuchen, vielmehr Diener ihres Gei:
Ges , alé ibres Vaterlandes, find,

Yy befenne, dafi 23viiffel mit aller ib:
ver geciipmten Schonbeit meiner Crwartung
feine
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Feine Gjm’:qe that. — b fand daran we:
nig ju rubmen, alé Brunnen und fchiefe
&tm;}bn ; twenn wir die dffentlichen Giebdiu:
De, Deren einige febr grofi find, bierben aus:
nebmen, —

Die verfchiedenen Jugdnge ju dem Pa

4
lafte Dbinauf evinuerten mich ofters an Ddem

Sdyneebiigel 5 — auf dem Lege trifft man
etnen vortrefflichen Haufen Ruinen an, dey
fdyon vor vieryig. Jabren in Dergleichen Ju-

legen pat , aber bey uns in fvenis
hen aufgecdume fepn wicde, AL

fein, der Hof, das Theater , die glanzenden
Aflembleen, die angenehmen Promenaden, die

Gpabierfahrten nady der .J:»t"?, .‘:‘p fnb

chen nibetlafje id) fie, damit ich ju widei:

Triede fey mit Der frommen 2Afche der
beiligen 2eqga ! - der Stifterinn und Befchir:
Bevinn jener gottfeligen weiblichen Kolonien,
die fBettelnonnen genannt: — Db du Ko:
niginn,
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niginn , Priefterinn , oder ‘if":r*.x‘yctintn, —
Sungfrau, Frau, oder Wittwe, — oder alz
leg , oder nichtd von allen tv;cg'r:r , geroefen

bift ; Das gebet midy nichts an. —

faf den YIOnchsaberglauben deinen
peiligetn Staub beleben 5 und bie Unwif
fenbeit ju veiner Chre weit mebr erfinden,
alé man glauben darf: — folhe fabelbaf:

te (*qui\idg:cn fonnen jrwar unfere BVerun
berung vergrdffern , aber nicht unfer {ob ver:
mebrens —

Genn durch dein gldngendes Beyfpiel
Taufende von Deinem liebensiwlirdigen Ge:
fibledhte wider den SMangel gefchiifet , und
von det Entebrung OGewabret worden {ind;
fo find mir deinem Andenfen Millionen von
Danfgefangen fchuldig.

SBenn fie durd) die fanften egeln bei:

nes rdens von demn Verdechen Ded Sleifd)yes,
aber nicht von dem Umgange mit Nenfchen,
abgefalten toorden find; — und 06 ibuen
joar ein unebeliches $eben angepriefen wird,
fie dennoch die Frepheit bebalten baben, eine
ebelidhe Glhickfeligbeit ju genieffen , fo bald
fid)
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fich anftandige Parthien finden: was fie
$obgefange follen wiv nicht da ju bdeiner Cbh-
e anfiimmen ¢ —

Serner fann eine jebe unter ibnen durd)
mafigen Flei , in -mancherlen Avbeiten , mlr
ver Nadel , in Spisenfloppeln , Beutelftr
cfen , is wafchen , Puppen nach der MMNo

©

eiden ;3 und Die a[rcyren,

£

3u pufien und anj
indem fie die Kranfen in ibren ehrwiwdigen
Cellen pflegen , ibre Talente ju ibrer eigenen

ol 3
Unterhaltung anmwenden.

Gue ! diefes fcheinet gar Feine ungereimee
Cinvicdhtung ju feyn, — fo efras Ednnte bey

jeder , foroobl papifiifhen , als proteftantifchen,
Gemeinde verftattet werden; — ich will, aus
Siebe fiir das weibliche Giefchlecht , vom Ser-
jen gerne meine Einwilligung dazu geben.

Es ift fein Wunder, ?‘ 0a, wo folch
Anftalten fie die fdwache Jugend _gemad\r
werden , Dag unglchtige 1ai‘tcz' nicht in - allen
Gafjen, sum Schaden des Juchtigen, und jum
Untergange des Unvorfichtigen, herumEriechet ; —
daf Gefangniffe und Suchthiufer niche mit
folchen ~quum.rcn fiberfaden find , und daf

fie
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fie endlichy nidht ganze Schiffsladbungen voll
weggefubret werden, fremde Plantagen zu vet-
giften , nadhdem fie ju Haufe iHr Sdhlimm:
ftes gethan baben, —

So ein Hilfsmittel wider das aller(chdo-:
lichfte und werborgenfte Unglicf ift , meiner
gevingen Einficht nad), allen. gefiinftelten und
ubertleifterten Kuven vorjuziehen.

Man bat felten ein Mittel wider die Faul
beit, roenn bdie Fertigleit , fleifig. su arbeiten,
verlobren iff. — Da, wo der Boden vom
Unfraute erfticfet wird , ift fein Raum vor
banden, dafi der gute Saame auffeimen Fann.

s feblet an “Bedienungen , ift das ge-
wobnliche Gefchrey ;  und man muf in diefen
fchlechren Seiten eine Unferjtiiung Haben, -
Wie fo? —  Jbv findet, daf diefe feute fid)
felbft verforgen, und erbalten ; — und fo fon
nen fie es allentbalben unter einer gebovigen
Anordnung thun,

Es ift diefes fein Hofpital, oder eine An-
3abl von armen Haufern , in weldhen nur die
Elenden aufgenommen werden; — fondern es

u ift
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}‘ ift ein: fleines Vorwerg , mit Mauern und |
\; : Thoren eingefchloffen, welches funfzig, bundert, i
| pielleicht audh zwenbundert, fleine Haufer ent:
| | hale, die in verfdjiedene faubere Straffen, nebft
einer fhinen Kivdhe, ober Kapelle , auf das

feinfte georbuet find. — f|

) Die Dtonnen fornmen aus frepem TBillen
berein, und bringen ibren fleinen Hausrath
und Wermdgen , wenn fie dergleichen baben , J
mit fich, — €s-ift feine Schande, von ihs
rom Orbent ju fepn; -= fie find nicht in den
Grengen ibrer Gefellfdaft eingefchloffen , fon=
bern man fiebt fie aflenthalbens und, fo bald
. fie es fir gut Befinden , Eonnen fie ihre O
l}’) densEleider mieder ablegen, und fich vom neuen
It in die Gefdhaffre der Welt einlafjen.

g Went ¢s alfo Feine oOffentlide H-+ in
h‘ den Sfterreichifchen Tiiederlanden giebt,
‘( fo -éﬁ dief eine Urfache daven, Die einem fo: ]
gleich in die Augen fallt, —

r'» Kebe Stadt bat ibre Beguinenklofter, wel-
1 dhe swepbundert bis finfhunbert, ober wobl gar

taue:
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taufend, von folchen tugendbaften Frauensper:
fonen, die man Beguinent nenret, in fich enthalt.

Da unfeve fchone Subrevinn uns mit ib-
ver artigen Gefellfchaft eine Wodye fiber, von
der Jeit an, da wir Oftende verlieffen, beeh-
vét batte ; fo fand fie es fin nothig , mwieder
dabin jurictzufebren, — und jur Vergeltung
ibrer vielen Hoflichfeit Fonnten wiv nicdhts We
nigeres thun, als fie auf ibrer Reife bis nach
Gent ju begleiten:

Und jeBt, mein guter Freund , fagee ich,
foerden mwir ein wenig 3eic baben, uns ums

gufeben , wenn es ibnen Dbeliebt , da wir ja

e

i

v

obnedem niche fogleich nach” Deuffel juric:

veifen. —

Wenri aucy fehort die Thore 1m fieben
mitffen  gefehloffen mwerden; —  Jn Gotres
Namen !  Sie migen die THive immer zu-

. 3
flieflen , — wir werden auf ber fandffraffe
bleiber, Das ift es alles:

it 2

-d

eun

ot
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i Meun und jwanjigites
| Kapitel.
| Der Reifende tadelt feine cigene
Nachlagigeeit , und giebt fich IMu
e , fich, fo gut, ald moglidy,
herauszmvickeln, ;

SQas babe ic) verlobren! — und was i
€ 1 X A b |
B fann nicht mein Vaterland duveh Ddie- :

fe Machlafigfeit, durch diefes mein betruigli-

des @edadyenifp, verlobren haben! —

Ulleinn, es ift unmoglidy , fich an allem

und jedem ju erinnern; — und, wenh man

pen Jwang bedenfet , unter dem ich {tand,

und die Cilfertigfeit, in der id) war, fo mag.

man fich vielmehr wundern, daf i) noch fos ,

viel bebalten Dabe. |
:
i

@oviat iff  juricgefommen , Ddie rotbe
Wange der Gefundbeit febre u den be-
triibten: Beroeinetn ifrer Abmwefenbeit gurick ! —
Sbr Bewobner des Sumpfes ictert niche
mebr !
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mehr ! —  Jhr Scdhne der Mordfte, und
Tochter der Sumpfe, {epd verguige ! — Jhr

Einwobner  von. Efjer, und ibr Waldberwo)-
ner in Zent, freuet eucdy! — denn Coviat!
Sir Coviat ! euer fehrer! euer Befreper !
i)t bey der Hand.

Dief tounte man wobl mit Wabrheie ge-
fagt baben. —  Aber ach! was follen wir
nun fagen ? — was Jhien gefalle,

Die Schwdrmerey ift in diefem unterfu:
dyenden, verbeffernden Seitalter o febr Mode, —
fo ebriirdig in ibrer Befchaffenbeit , und fo
vortheilbaft in ihren Folgen, — daf, um eud)
ein Gebeimnip ju fagen, id) nich: obne Hoff-
nung war , ben meiner Ricttehr nocd) die An
3abl der Doftors fine gradibus ju vermehren,

€in eingiges Nofteum ift binveichend , ei-
nen Edelmann und Glick ju madyen ; — MNang
und Equipage ju verfchaffen; und oft befjer,
als eine Pluvalitdt: — Odenn, wenn dag MNie-
glied aus ihm woblbefandeen Urfachen nur ei-
nen Theil der Wiffenfchafe lebret ; fo hat man
mebr, als juviel, Urfache , ju glauben, dafi e
beribmeer werden witd , als wenn er fich un-

U3 terfte:
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terfiehen rourde, das ganje Berzeichniff von
Urfachen und Kuren, von Unpdflicheeiten und
ibren IMitteln, angufibren: — fo,wie ein Iim-
mermann alleseit der befte Arbeitsmann feyn
wird , wenn er fid) niche mit der Arynepwif-
fenfchaft abgiebe,

Um Wergebung , wer ift der Herr, den
Sie eben verlieffen? — €t bat fiberaus viel

SroblichPeit in feinen Sitten, febDaftigeit in
g.m-.n Blicten; — eine vollfommene eutfe-

ligfeit; — er Befit in der That eine groffe
abe, gu fprechen , und unmdgig su lachen !
€s wird hm febr nuglich feyn, wenn er es
bepbebdlf, und feine Patienten eben fo gefchmind,
alg er lachen fann, ju lachen macht, — Das
ift der luffige Hypochonderdoftor,

ch berounbdere jene Cquipage ungemein,
oelche dort iiber Das neue Pfafter binvaf
felt ! — Wiffen Sie, wem Sie ugehovet?
Yeh Fann mich nicht auf den Dlamen des ge-
lefrten Herrn befinnen; — aber , foviel ich
weif;, ift er ein beviibmter Podagradofeor !

DBon jefo an werde id) der gemeinen Sa-
ge ntehr glauben : — Denn ich babe gav oft
gebo-
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O
\O

qehovet, daff ein unfeblbares Mittel wider das
Podagra einem Manne eine fchone Kuefche
verfhaffen rourde.

Dic Degenfehleife diefes Hevrn iff eines
pon Den artiafien Dingen, das ich jemals ge-
feben Babe! — und ich verfichere Sie, es
ftecft ungemein viel Kunit in dev Ave, fie vechs
angufnipfen.

Kennen Sie ibn denn nidyt 2 — €3 iff
ja Der beriihmte Sabnavyt ! — einer von den

artigftern Heven auf der Wele !

¢

e nimme hnen Tyhre aleen dhne gang
qewifp obne alle Schmerzen aus , und feet
Yhuen Ddafir neue ein, und jwar offo, da
Sie foldhe, nad) hrem eigenen Gefallen, ein
feBen , und toieder hmu mmmcn fotmen; —
die auchy Diernachft su dem ¢ Jcmbnlu’?m Enb-
swecte Des RKauens, fo gue, als die natirlichen
Rafne , dienen; und wogu noch die Scon-
Peit der Weiffe, und die AnnebmlichCeic dev
Gileichbeit, fomme.

(&

Sy befenne , Dafi die Peruquen miv fonft
febr gleichgiltige Dinge find, fo, daf ich gar
felten davauf Achtung gebe, wie der Kopf el
(1 T nes
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nes Menfchen gepuset ift, roenn derfelbe nur in
wenbig evtrdglich angefiiller ift: — aber man
mufite gdnslich blind feyn , mwenn man fich
nicht uber die focfen jenes Herrn verwunden
wollte ! —

Dag ift in der That ein febr fonderba:
ret Chatafter , — Der befandte Hiineran:
gendoftor ! — Dder den LWunddrjten mebe
Gchaden jugefiiget bat, als jemals iemand
von feiner Profefion ; —  Der ibnen allen
Frup biethet! —  Cr nennet fie Miarke.
fchreyer , und jwar darum, weil fie feine
Brudver Quackfalber nennen, — und faget,
Daft er vielen {euten wieder auf ihre Beine
gepolfen, die gang und gav Peine Beine wiir:
den-gebabt Haben, wenn es nicht ju feinem
Nuben getvefen wdre !

Ueber alle Doftors, fo wahe ich lebe! —
Cin gewifjer VBeweis der .groffen Gelehrfam:
Feit, und Ddes ungewdbnlidyen Fleiffes un:
fers Qeitenalters , — aber am allermeiften
ves leftern,

Wie follte es wobl anbders fepn? denn
beutiges Tages genieffet ein Menfch die Vor:
theile

http://purl.uni-rostock.de
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theile feiner eigenen Crfindungen nicdht : —
den Augenblick, da ev fie befandt madyt, ge-
boren fie nicht mebr ihm ju, fondern dem
Publifo ; — ein jeder fann fie braudyen, —
Dag Cingige, was er daven bat, ift die blofe
CEinbildung der Ehre und ves Nubens, die aus
feinen Lnternehmungen,dem dantbaren Publi:
fo judienen, entfteben werden, — Nidyts Fonu:
te [dcherlicher fonn, al8 ein foldher Schiuf! —
denn man fiehet, Daf ev durdy irgend einen
unwifienden Prabler ju einemt Nofivum ge:
macht worden ift

Sy roundere mich, daf eine getviffe frene

.
Untercedung eineg gelebreen Arytes, (™) bis

o)

auf diefe eit, (denn eé ift feit einigen Jab-
ren fdhon Heraudgefommen,) blog dag Cigen:
thum deg Sdhriftftellers und, feines Buc):
bandlers geblieben ijf.

us Nach

(*) ©iebe cinige Abhandlungen {iber dieKraft
und IBurfung einer Brodrinde, die man
ped Morgens frih niudytern iffet, u. f. w.
pon Y7itolaus Xobinfon, M. D. Mitglicde
des Rollegiums der Aergte. London, 8vo.
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Nady meiner Mennung Hitten einige finn

: reiche ecfer feir er Jeit Lingft eine Nady:
f richt beraucgeben follen: — 2drodrrinden
il z Des Morgens feith nichrern ju nebmen, un:
vetfalfibe subereiter, nach der Borfdrift

ves —— durd) —— u.f v,
: Dicfes wiiede wenigftens Heren Allums

$aden mebr Defande gemache baben,

Cs ift qut, meine fefer, Sie mdgen la
chen, wenn-Sie daju geneigt find; — aber
in der That felt mich meine Vergeffenbeit in
eine febr groffe Verlegenbeit! — Das ift
nun dag jwentemal, daf ich von Gent wie:
ber weggereifet bin, obme dem beriibmten
Reanonifus, dem ebrwindigen Fieberdoftor,
meine Aufwartung ju madyen, welches doc)
einer von den erfien Befuchen war, den ich
mig vorgenommen Datie, abjulegen.

Der NRuff von den Kuren diefed Hertn
bat fic) febr weit ausgebreitet, — &8 fehnepen
aus alfen Orten fente herbey, um fich durd)
feine unfeblbaren Recepte Euriven ju lafjen, —
&8 fommt foft Fein Bothe oder Poft an,
obne ibm neue Patienten mitzubringen, und
ibm
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ibm alfo neue Proben von der Wiirfung
feiner SMedicin u verfchaffen,

Hier nun wiede 8 gewif fiir Sie, mei:
ne fefer, etwad eingebracht haben. — ICas
fite ein Wortheil filr mein Vaterland ! —
aber juerft fir mich ferbft ! — Jdy wiirde
wenigfiens die YWiirde eines Ritters! — ein
GiliicE fiie meine Familie ! und ein Vermdadht-
nif fiir die Nachfommenfhaft ! erwartet ha:
Ben. Und dann den Triumph verborgener
WWeisheit ! — vaf ich das gange Kollegium
befhame DHaben mwiiwde , wenn fie geglaubt
bateen , mich in Verwirrung ju feben ! —
dag idh Jbro Hevelichbeiten geantwortet Ht:
te, wenn Sie eine Definition verlangt, {o,
wie ehemals Sir Roberr Tallbor den
Werjten Des Konigs von Franfreich ants
ortete, — ’

ABas ift ein Fieber ? Sig, fagten

Meflieurs les Medecins.

Cin Fieber, meine Herven , erwiederte
Siv Robere, ift, — daf i) eine nene
Kunft gu Furiven , die Jhro HerrfidPeiten
unbefante ift , entdecfet Habe,

itte
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Cine foldpe Antroort wird der Ouackfal:
beren immerwabrende Chre machen; und
ed ift ein ficherer Beweis , daf der Ritter
i ‘” feine Giedanfen bepfammen batte. — Hatte

er die Frage wegen der Kranfbeit fchleche:
bin beantrortet , o wirden Jbhro Herelich:
feit darauf Geftanden fepn, die Kur iu ent:
decfen ; — nun aber mwiffen wir alle, dag
ein Gebeimnif nichts ift, wenn wir ed nicht
fiir ung bebalten,

Aber , wie fonnen Sie gewif wiffen, daf
e8 fie Sie cinen guten Crfolg gebabt bat:
te? b wiede e fchon tweiter getrieben
Haben, das verfidhere i) Sie. — Jeh wei
juft foviel von der Medicin, daf id) die Ge-
lebrten in Ddiefer JFafultdr tiberzeugen Fann,
vaf id) nidyts weif; — und eben foviel,
glaube idy , ift binreichend, mid) al8 ein
Quackfalber fur einen PMann von Kenntnif:
fen ju jeigen. — Das rnirde mein erfies
Gpiel gewefen feyn , — und , wenn mic
meine medicinifcdhe Fabigleit verlaffen bdrte, 1
fo turde ich ein vortrefliches Nachfpiel ge:
babt baben,

3%
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Yy verftebe Sie nicht,

Priefter, muffen Sie wiffen, fuchen Tie:
ber Seelen ju gemwinnen, als Korper ju fus
given : — Wenn nichts Gevingered mic ju
meinem Jrecke gebracht hatte , — vielleicht
wiirde idy Fein Bedenfen getragen haben, —
Sie verfteben mich.

WWie fo? Sie wirden doch) gany gewif
fein Papift geworden feyn ?

Alles lieber, mein Freund, als daf id)
ein {o unfchdBbares Gebeimnify gelaffen, und
einenn folchen Wortheil fitr mein Vaterland
anfgegeben Bdtte. — Jch wiirde miv es we:
nigftens fo eingebifdet, — und cinige wenige
geitliche Fliche verfhluctt baben, —

Aber , glauben Sie nur, wenn iy blog
ven ebrmwirdigen Water gefeben, und idy mit
ibm eine Viertelftunde wber feine vortreffli-
che Kunft gefprochen bdtte ; fo wiitde diefes
bereits binveichend gewefen feyn, bey meiner
QueiicEfunft folgende juverlafige Nadyricht ju
publiciven :

Unfebl:
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Unfeblbare SKut
(') ves Fiebers
, had) dec founderbaren Genter Methobe
[ neuerlich entdecfe
bori
Doftor Coriat
in
DBrazen Head
in
Blad Jriars.
Dern , “wenn wir nue Wiffenfchafen etlan
gen, und zu groflen Enedecfungen Fommen
fonnen ;  um des Himmels willen ! was ift

daran gelegen, wie wir dagu gelanget find ¢

g{s*??«f') ﬁ%’ ?é'h} |

v\{’i _5‘:") ""35

Dreyfia:
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DrepBigites Kapitel.
Sn diefem Hauptfine M man
ven Birth in den heiligen dren

Konigen 3 AlofE in ciner

ehrwniedigen Seelling
auftreten,

(<ie werden genteiniglich die drey Konige
genannt; — foenn man aber nach dem

Seichen fieht, o witd man finden, daf ¢ -
ne Borftellung der Weifen aus dem Morgen-
lanbe ift. —

Oenn in diefem gebeiligten Gefilde ift niche
allein das $and, und alle feine Einwobner, dem

4

Himmel geoepbet, fondern auch die Pofifau-
len, ‘Biertonnen, jinnernen Scifjein, und iv
denen opfe , find gebeiliget ; — und man
mufite in der Tat gang blind feyn, wenn eis
nem nichet einige Heiligenbilder, man mag Hin-
feben, oo man nur immer will , in die Hugen
fallen follten.

Yeh
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Jcb werde es anbdern, die didfes unmittelbar
angebet, tiberlaffen, ibre Anmerfungen daviiber
ju-machen ; — " denn es ift Dier nicht mein
Defonderes Gefchaffte.

Als ein NReifender aber mufite ich bemer-
fen, Daff Die Frudyt einer guten Scbensare un-
ter allen Standen blithe; — daff das Vey-
fpiel des Vornebmften die Niedrigften ju edlen
Thaten, — gur Magigkeic, Fleifi, Sparfam-
feit, — ju Handlungen der Hoflicheit und
Gueehartigteit, — anveize,

¥

‘;‘»ar es denn nun meine Sache , wei-

u forfhen? — €8 wiwde vergebens ge-
uwn fepon, mich in einen Streit eingelaffen
su Daben; — und id)y mifite mebr Jeit, als
ih batte, gebabt baben , um ju erforfdhen,
wer die Herrfhaft 1ber ibre Gewiffen batte 2

Es ift wabr, daf es auf unferer ehema-
ligent Neife von Gene bis Bredffel gar nid
mdglid) war, flille u balten, oder fich zur Nedy-
ten oder Sinfen ju wenden; — Es war {chlech:
terdings nothig, geraden Weges vor fich bin-
gufabren, — Ddie faby wollte es fo baben; und
ven Damen darf man nicdhe widerfprechen.

Allein,
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Allein, da wir ynfere fchone Fibrevinn bis
ins Boot begleitet, und ibr die fchonfte poetifche
Lieberfabre, die jemals ein Frauengimmer haben
fonnte, damit fie die fymadytenden Augen ihrer
Kinder , und das Flopfende Hery ibres Ehe-
manng , ecfreuen fonnte; — daff MNeritiden
fpielen, und Delphinen vor ibr bertanzen moc)-
ten, gewunfcht bacten: — fo fam nunmepro
die Anordrung an midy, theils wegen des
Alters, theils aber aud) mwegen des vdterli-
chen Anfebens.

Da i) nun’ dasjenige , was {ich wahr=
fcheinlich in wenigen Seunden jutragen miirde,
vorherfabe , fo fieng ih, alg ein weifer Nady:
folger, an , meinen Operationsplan ju enfroer:
fen ;3 und, Daid) befonders nicinen Flugen
Wivth in den Deiligen drey Rénigen su Aloft
um NRath fragte , fo lernte ich von ibm, dap
, die pradytige Abtey von Liinove, die damals
~ roieder aufgebauet ward, die Neugierde eines
| Sremden an fich zieben wirde, wenn er audy

fieben oder acht Meilen fich von feinem- We-

/

~

: ge entfernen follfe,

X, Um
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Um uns nodhy mebr ju diefer Spfurfion

'y anjureizen , fiigte ev bingu: Sie werben die

erfte englifthe Gefell{chaft fepn, die es, feit Der

neue Grund geleget ift, befudhen. — Gut!

mein licher Hevr Wirth, fagte id), — id) ha-

be nidys dawider, dag ich der erjte bey jeder
(6blichen Unternehmung bin; — roir wollen

bey ibnen fpeifen, fo Gote will ! den Freptag;— ‘
alsbann mwerben Sie fiir eine Kutfche forgen, l
und bald nad) Tifdye wollen wir abfabren ; -

um es angenebmer ju madhen, werden Sie mit }
ung reifen, —

Bom gangen Hergen! fagte mein Wirth,—
idy fenne fie ja alfe, von dem Abte an bis
auf den jingften Ménch, und i) verfichere Sie,
baf Sie gut aufgenommen werden follen,

NRedyt gue! fagte idy, — wir batten Feis
nen Beffern Gefdbreen , — FPeinen verftdndie
gern Fubrer, finden Fonnen,

Auf dem Wege nach) Aloft ftand das
Klofter von {YTelle febr reizend am IWege ; und,
indem id) mich an bev fatalen Werbinberung,
eren in dem vorigen Kapitel IMeldung gefdhe: ;

ben
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Ben ift, evinnerte, fo Fonnte id), obngeachtet idh
febr eilete, Yqinove ju erreichen , doch nidye
umbin, unferm Kutfcher juguruffen, gleich frile
le ju Dalten.

Wir famen Hinein, aber wir waren betro-
gen: . Weder Kirche, nody Klofter, haben
efwas, womit fie fich grof madyen Fonnten;
ibr Beftes ift die auswendige Seite.

Alfein, das bauerifche BVetragen der Mon-
che war febr merfroirdig, und das ftdrfite Bey-
fpiel der UnboflichEeit, die ung in diefem Sanbde
begegnete. — Die WVater febreen uns ifre
Ricken gu, und widigten uns faum einer
boflichen Antrort 5 indem fie aus unferer Kei-
dung fdyloffen, daf wir Engelldnder und ver
fludhte Kefier rodren,

Da wir nun gu Aloft anfamen , fanden
wir alles bereit, — das Effen , den Wagen,
den Wirth ; ~ und nach einer Eurgen Mabl-
geit giengen roiv weiter,

Unb Dier roriede es wobl nicht unvedht feyn,
menn. id) den fefer mic dem wapren Eharateer
meines Wirthes beFande madte.

£ 2 ®lau-
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Glauben Sie nicht , -ba Niyn Heet
Cooremann (denn fo beift ct,) cix: {sloa'»r
Gajtwirtd ift, fo, wie man fie auf jeder fand:
“ l"‘[ ftraffe in €ugelland antvifft, — einer, der

| yum Pofiillon evjogen, juerfi in einen Stall:
1 Enedyt, und bernach in einen Siper, verman:
velt worden ift, —

<AL sl® 'y
Over eirer , der der faulen Kned z"Iautt

nberdriifig, nod) unter dem Schube feines [
alten Herrn alle feine ?‘c‘r:\ct in den Bu: ~
fen feiner {chon langftgelicbten Dorothea ver:

birgt; — Dder vom TMorgen big jum Aben:
de Tobact fhmaudyt ; — mebe trinfet, als
(4 ¢ b 4 /

et Drauet ; — feinen 9Nund felten m et:
was andermt, alg jum Fluchen, feine Kunden

‘ su bewillformen, und Adfchied von ibnen ju
nebmen, auftbut, —

Over ein folcher , defjen Fleif ibn ge:
fehicEe gemadht Dat, Marqueur ju feyn, und
feine Pfennige bey einer Billiardeafel it fam: i
meln; —- oder deffen Gefchicklichfeit ipn ju I
Dem Amte eines Fiittevers auf einem Habs
nenplage befdrdert Hat, —
Oder
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Obder endlidy einer, der vormialg derBVor:

¢

nehmfte auf dem olympi

en Felde war, —

und oft auf alfen Seitenr RNaub eintrieh, ju-

lefit aber die Spikbuben alle miteinander ent:
deckte , und , jur ‘Belobnung feiner Verrd:
therey , in eines der vornehmflen IBirths:
baufer gefehet ward.

Miyn Geer Coovemann Fonnte fidy Fei:
tee folchen Vollfommenbeit rihmen, — Cr
war blog auf der lniverfitde ju Louvain
erjogen, — foufite lateinifch gnug, um tau:
fend Bejauberungen ju jerfirenen, — batee
feinen Surfum ordentlich durchgehdret, —
fvar einer dec beften Polemifer, und ein eben
fo guter Philofoph. — Mein Wirth wat
gewif der gelehrtefte und woblerjogenfie Gaft:
wirth, den. id)y jemals gefannt babe, den al:
ten Ring in dem Engel ju Opfore nide
ausgenommen,

Sie feben alfo, mein verftandiger fefer,
aué Diefen jwenen Beyfpielen, die ich ange:
fibret babe , daf die Handehierungen der
Menfchen  oft die ILWicbung des Jufalls,

x's nidyt
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nidyt aber der AWabl, find, — Der erleud:
tete Berfiand muf oft, um Brode ju eclans
gen, nach foldyen Vedienungen ftreben , mit
denen das Hery unzufrieden ift.

Cin Mann obne Verdienft befommt oft
NRang und Bedienung ; man benehme ibm
aber den jufdlligen Umftand feiner Cebubrt,
oder der Gunft der Grofjen, fo twird er faum
fiir twirdig exfannt werden , ein Bedienter
3u fepn : indem ein anderer Wein ju ver:
fchenfen Deftimme ift , der LVerftand gnug
bat , einen Bifchoff ju madyen,

Sy bin dberzeuget , daf YNiyn Aeer
Cooremann , der nidys von dem Jufallis
gen befaf, eine beffere Rolle in einem ho:
bern Stande wiirde gefpielet haben., Nie:
mand beunrubige fich) demnady ju febr diber
das fiie ibn ausgefallene $008 feines Sebens,—
uber die yufdlligen Umftdnde feines Gluicks: —
Oft ex glicklich, fo fep ec darauf bedadyt, fei:
ne eigene GliicFfeligPeit, und jugleich audy die
GliickfeligPeit andeter, durd) eine Auffiahrung
voll Demuth ju vermepren; — Jft ev ein:
faltig,
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faltig, fo beleidige er feine Machbarn nidy,
fondern bemiibe fich, feine Schwadye ju ver:
Bergen; — Sat er aber Verftaud , fo darf
et fich um feinen Juftand nidht bebimmern,—
et wird dod) immer dem Himmel Dank fcul:
dig fepn, dag er nidyt ein Narr ift.

Die neue Abten von LTinove, wenn fie
fertig ift , witd eine von den fhdnflen , wo
nidyt gar die prdchtigfte Dderfelben , in den
Niederlanden feyn; — die Kivche ift bereits
vollendet, (ein pradytiges Gebaude voll aus:
erfefener Jievrathen!) und das Klojter cine
jiemliche Weite davon.

&4 ift wieklich sum Crftaunen, wo fols
dye Gefellfchaften Geld becbefommen, foldye
unvergleichlidye Werfe ausjufibren! — Cin
Gebaude mit drenfig + oder wvierjigtaufend
Plund Sterling , obne dffentliche Wobltha:
ten oder Privatgefdyenfe, wieder aufjubauen,
und das blos von dem Kapitale einer Hand:
voll fidy felbft qualender Mondye, ift ein fol:
des Gjebeimmifi, welches ein welfcher Pfar:
ser fhwerlic) aufléfen witde; — und nod)
X 4 daju
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daju in einem fande, wo ein eben fo grofjes
\ Clend , alg in feinem Vaterlande , unter dem
! gemeinen Bolfe berrfdyet,
é Die Ordendregeln diefer Abtey find eben
die Degeln des Peiligen LTorberts, twelches
: Der reidyfte Orden in gang Brabant ju feyn !
; fdheinet: — Jhr Kleid ift ganzlich weif, |
(audy fogar die Hithe , wenn fie aus dem
Klofter gefen,) und, da fie alle veinlich ge:
Eleidet find, fo. baben fie in ibren Sonntags:
fleidern dag Anfeben einer Gefellfchaft von |
’ Millern, :‘

Durd) BVermittelung unferé Fubrers fonn:
ten wit in diefer gaftfrepen Abtey einige Cr: :
frifchung befommen; und wurden fogar, mit ‘
dem Abte auf den Abend ju fpeifen, eingela:
ben; — eine Chre, die wir aber ausfchlu:
gen, und, da der Abend une mit Finfternif
bedrofete, wir algdann einen fdylimmen Weg
suriick nady Aloft Datten.

Der nacdfte Morgen jeigte und den an:
genebmen Profpeft eines der audgefchmiickte:
flen und ordentlidyften. Markeplahie, die ich
jemals gefeben pabe,

€s
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(G

war 1 Beroundern, was fir eine grof:

fe Menge Volfs fich vafelbft befand, und was
vody gleidywobl fiir eine gute Ordnung ge:
balten wurde. — Das BVolt fam baufen:
weife jufammen , um eines des audern Man:
gel abyubelfenr, — nach den fefigefelsten Markt:
preifen ju verfaufen, und ju faufen, und die:
fes gefchabe alles ofne Ftudyen, Schvoren, Ub:

i preffen, Saufen, Sdywelgen, und Lnordnung.

\Z)

Wegen ber Maunigfaltigleit der nothren:
pigen tebensmittel hatte e mefr die \_,qu)a f:
fenbeit einer volfreichen Meffe, als eines LWo:
chenmarfes,  Damit nun faft gar xx‘.t feb:
fen mddyte, die angenehme Scene vollfomme:
ner ju madyen, fland auf der einen Geite ein
beredter reifender Duackialber, mit feinei furs: |
weiligen Hanswurfte ; — auf einer’ andern \\
fang ein Bantelfanger von einem Schemmel
Berunter , mit einem gemablten Jettel in dev
$Hand, feine tragifche Mordgefdyichte ab, und
jeigte mit feinems Stabe feinen gaffenden Ju-
bocern die vitbrendfien Stellen,

r. A+ £in
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Cin und drepfigftes

Kapitel,

Weldyes defwegen fo Fury ift, das
mit dad folgende nidyt 3u lang
fcheinen moge.

§%as filr Grimde aud) wic gefunde Pros
tefianten wider den Mondsftand vor:
bringen mdgen, (und idy jweifele nidyt, dag
einige von und foviel wiffen, dag man da:
mit rvedyt gut ein Kapitel ausfillen Ednnte,)
fo babe id) doch Feinen gefunden, der mic
das Gegentbeil der verbindlichen Hifliceeit
einiger ‘Briderfdhaften , in Anfebung ihrer
®aftfrenbeit gegen Fremvde, aus was fir ei:
nem fande, oder von welcher Neligion fie aud)
immet feyn migen , ibrer uneingefchrdnfeen
$iebe gegen unglickliche Pilgrimme, und an-
dere, [dtte tiberteden Eonnen,

Durd) ein feltfames Schickfal blieben die:
fe uefpinglidyen Tugenden auf ifrem Grunde
i)
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und Boden feben, — fcholten wider die Gldus
bigen, biilleten fid) in ein befonders gemadtes
Kleid, und wir fdnnen e deffen , was dar:
unter verborgen ift, nicht berauben,

Dasgjenige , wodurd) fo viele vedytfchaf:
fene fente taglich Toplthaten empfangen, mug
in der That preiswirdig feyn, — und diefes
miifen wic eben fo, alg twenn e8 Glaubens:
articfel wdren, unterfdyreiben, wir mogen wols
fen, oder nicht, ] ’

Er wird nidyt allein feine Allmofen fren:
gebig mittheilen , fondern auch jugleich fue
eud) bethen. — Das Lehte fonnet ibr ver:
werfen, wenn e8 euer Gewiffen nicht billigen
fann: — 2Aber gewif , Der Segen einesd
rechtfchaffenen, obgleid) im Jrrtbume flecken:
den Mannes fann Feinen Schaden thun,

Bey den mupfamen Crfindungen, (denn
viele Davon find nidyté weiter, ) weldye rider
die Moncdhe und Cellen erdacht find, findet
man felten einen giinftigen Umftand: — 2Al:
les ift Seucheley, und {cheinbarer Lifer,
um bie ausgelaffenften Ausfchmweifungen de:
ftobefjer 3u befdrdern,

Diefes
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Dieh ift ubethaupt die Spradye der Be-
tebrten, — und es ift nady den wabren
Grundfdben ibrer Abfichten febr fchon, Denn
Diemand witd die guten Cigenfchaften des
Charatters, den er ju erniedrigen fucht, wie
e fich gebort, fchildern.

Der Magigfte beguiiget fidy , alles in
Blindbeit, Aberglauben, und Unwiffenbeit,
aufjulofen ! —

Jft das alles? — Der Himmel ftehe
ung bey! — Der Weifefte von ung! —
Glangende Gdttinn! —  ftrablende Wape:
beit! Oeffne du unfere Augen ein wenig, —
Daf mir einen Strabl deiner BVollEommen:
beit auffangen ! — Der binveichend ift, unfe:
re wanfenden Schritte ju leiten! — Dod)
nidyt ju viel! — damit der Glang nidye ju
ftarf, — nicht ju blendend fitt einen frerbs
lidyen Blick werbde!

Aber , was fagen Sie denn von ifrer
Gaftfrepbeit und Menfchenlicbe , mein Heer
2eobachrer 7 — ;

Nidyt eine Swlbe.
Wie
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Bie denn: fo 2 mein Herr, ed thut mie
(ei‘\, daf idy es fagen muf; aber Sie find
nicht aufrichtig, — Denn Sie wiirden dod)
fonft getne etwvas von dem einen. gefagt bas
ben, da Sie ja foviel von dem andern vor:
bringen, weun Sie nidt h;fa’“txc batten ,

Daff ed wider Sie ware ; ynd wiirden vor:
bergefeben baben, daf »:G eine ¢inderung fue

[/

vielen Gram , und ein Leilfames Miteel fiie
manche Jeethimer, fen,

’?.
Ot

Sy geftebe es, id) bin eir
Plaudern , befonders hber ()L enftinde
Mienfechenlicbe s —  Geb B
idy den Gottesgelefirten, — Ddie i Auslegen
bewanbdert find; — TWorte vou jreifelhafter
Pepnung den Philologen , — das ift ibr
Qeitvertreib, — man lafje fie damit fpielens —
Streitfachen den Advofaten, — das ift ibe
Brodt, — und idy mdchte feinem Menfchen
feit Brode nebmen ; — Ddie gelehrte mediciz
nifche Fafultdt bat ein ungejweifelted INect
an Der fymtomatifchen Kunft, nebft allen if:
ven Cigenfchaften, und was daju gehovet, und

,; 1'1
=
U
-
3

il it 1
',;L-;l-('; uoeriaje

fie mdgen e vor miv unberihre behalten ; —

nine,
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und , was die ubrigen Sweige menfdhlicher
Crfenneniff betrifft, fo baben diejerigen feu:
te, die fich aus Cigenfinn Philofopben und
Avepten nennen, vollige Frepbeit, fie ju ger:
gliedern,

Man laffe mir nue einen billigen Theil
von NTenfchenlicbe bebalten! — foviel,
alg idy bequem mit fortbringen fann ; fo wer:
de ich jufrieden feyn, die Reife mag aud) hins
geben, weldye Straffe fie will,

S verabfdheue alle Hinderniffe, von
was fiir At fie aud) find, — und man fies
bet deutlic), daf, wenn idy einen andern Eha:
rafter, als en Chavafter eined woblmennens
Den TWeltbitrgers, angenommen bdtte, idh meine
Bibliothect mit mir gefiibret baben mifte,

Blofe Ghelepree ohne ibre Werkjeuge find
geniff nidyes.
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Jwey und dreppigites
Kapitel.

Der NReifende befucht die Ybtey
von AfFligem,

%6 i) nun Bey mic felbft cinige wenige
Punfee feftgefebet batte , fo, wie fie
in dem vorhergehenden Kapitel angefuibrt or:
den {ind; und von unferm gelehrten Wirthe
aug den drey Konigen Abfcied genommen
batte, mit dem Verfprechen , daf idy bey je:
der Eunftigen fldmingifdyen Reife niemalsd bey
feinem Haufe vorbepgehen wollte : — fo be:
fablen mir dem Kutfcher, nach der Abtey von
Affligem yu fabren , die obngefebr eine
balbe Meile von Aloft, auf dem Lege nady
Driiffel, und ettwa eine bHalbe Meile aus
bemn Wege, lag.

Hier wird das Auge des neugierigen NRei:
fenden auf einmal durd) die angenelme fage,
durdy die jierlichen Profpefte, und durdy die
allgemeine Grdffe, 1iber die Maafjen erfreuet!
Wenn
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Wenn ein Nenfch, dachte iy, den Ehe
" geib befist, fo, wie ein Ehelmann in den Him
mel ju fommen , fo darf er nicht winfdyen,
aus einet prachtigern icdifchen Wobnung dabin
verfelst ju werden,

Sn diefen Pallaft der Svommigteit
fonnten Pringen , wenn fie der unbeftandigen
Groffe uberdrifig find , fich binbegeben , und
bic Ehrengeichen der menfdlichen Prache, —
diefe ‘fichern Dierfmaale eines bidheren Anfe-
bens, aber nid)t einds guoffern innern Jriedens,
rubig niederlegen !

Da ift nach allmliuruhm Troft ! — Man
fann das groffe Wapen ofne diefelben erlan-
gen, und es wird FeinenPlag in dem Wiertheile

des mubfam geftochenen Schildes haben. —

Was babek bier die Partien duvch Pfab-
fe, die Partien durh Balfen, und die Partien
durch BDander, in den Wapen unferer Vorfabh-
ren ju thun ? — “Hier, wo ein jeder weiff,
dagy ev eine ernftbafte Partie fie. fich vorftel:
fen muf; und rovon die Urfunbde nidht mehr
ju Fennen, und von einem jeden Hofe der €h-
ren
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ren unabbangig iff, — fiir meinen Theil, Fei-
ne ‘Beleidigung des Gangen, feine Beleidigung
eines Mannes vom Stande: —  Jdy hoffe
felig ju rerden !

Die Thiire der Gaftfreundfchaft ift im-
mer offen, — und einige von ihren Dienern
find allegeit auf der Wadye fur den NAchit:
fommenden. —

Der beftheidene Ftemde Fann' fich Hier die
Gdyaamrothe der FurchtfamEeit -evfparen, —
wenn er nur mit ehrfurchtsvollem  Wertrauen
feinen Sutritt nimme, — - Jch) febe mein Le-
ben gum Pfande! daf er nicht wird auf ei-
ne raube Avt gefraget werden : — Was feble
udy 2 ebe e Derein gelafjen wird , fondern
man [afit ibn eft berein: —  Die frommen
Brider weifeln niemals, daf nicht einer ober
der andere von ibnen feinem Mangel dure)
Woblthun, oder HoflichEeit, abbelfen Eonne.

PNiemals wirdh man o fragen: — Was
fir ein Teufel hat ibn Dieher gebradyt ? —
Cin jeder Dat in feinem Herzen die Frage fchon
aufgelofec : — €3 mag ibn die Anbdadht da-

D)} 3u
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ju anfenern, — oder die Dloth dagu jwin:
gen ; — C8 mag ibn die Menugierde dagu
beregen, — oder es mag gefcheben fenn, um
ein Anerbiethen ju thun, — um ein Allinos
fen 3u bitten, — oder eine $eidenfihaft auf:
Dliben gu febens

taffet ung nicht falfchen Bericdht abftat:

ten , um der $iebe jur Wabebeit willen, —
noch aud) um unferer eigenen SIGobIfabre

willen fiie WBobltbaten , insbefontere gegen
Fremde , tenn fie gleich von. einer andern
Kirche und NReligion fiud, ung undanfbar be:
seigen s denn um Deftomebr ift es ju be:
pundern, —

@3 wiicde eine grofje Undankbarfeit fenpn,
ent i) die @utigleit des Vater YNartin
Steeds , ved Hofpitalariug in dem Klofter
w Affligem, mit Stillfchweigen uberges
Pen wollte 5 in einem Werfe, dag aucdriicks
lich dagu beftimmet ift, die Menfchlichteit ju
fchiloern, und Menfchen abjumablen, — nicht
Gtiftungen berunterjumachen , oder Seftiver
su Defchimpfen ; — diber folche ju lachen,

Die
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vie fic einbilden, daf fie auf dem alten Yde:
ge pum. Himmel fortgeben , und niber foldye
su fpotten, die fich tiberreden , daf fie einen
neuen Weg sum Himmel entdecfet haben,

Al der Hofpitalaviug durdy. ey Jim:
mer gegangen war, und in. ein. dritted binein:
gieng, bemerfte er, Dap meing Aufmerfiaiii:
Feit auf ‘ein Gemdhide eines Heiligen gerichs
tet war, und wandte {id), als. wenn, e von
obngefebr gefchdabe , gegen midh, , —

Sie {ind ein Katbolickt, mein, Herr, fagte
ev; ich nebme e8 als ausgemadht an? —
(apparemment, tvar dag Wort), deffen ev
fiy bediente,)

Dein, mein WVater, fagte iy, nach iprer
Peynung bin idy es nidyt! —

SHievauf gab er ein merfrolediges Vep:
fpiel won feiner Hoflidyfeit, — wud ein an:
dered von feiner ausnehmenden IMenfeheniie:
be, — (weldhes die Scheinbeiligen ecrdthen
machen , und Ddie Jungen der Narren im
Saume DHalten. follee. — ) Denn von-dem Aus
genblicke an that-er feinen IMund 1iber die
‘1) 2 Reli:

ver http://purl.uni-rostock.de
BiRletek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0117

DFG



338 Coviar TFJuniot ;

‘ i Religion nicht mebe auf, mnd er hHitte dem
| obngeachtet nicdyt gitiger 'gegen micy feyn
' fonnen , wenn i) auch ded Pabftes Nefe
Zi gervefen fodre.

Rachbert wit verfchiedene Jimmer , die

an gemeiniglicy Den Fremben jeiget, durdh:

. gegangen taren; o flibrte er ung in die Kiv:

) dhes — lfein, es mwilrde eine unendlidye

Atbeit” feptt,‘wern man die Schake der Kirs
chen in diefernt ‘tande berydbhlen wollte.

’ Cin arBeitfamer Sammler (*) bat vor
(anger’ Deit. detr grdfften Theil von ‘4. Bin:
Deén, in Folio”,-allein mit Den Tropheen der
Kirchen in diefen fande angefillet.

SHier mddhte ich gerne auf einen Augen:
blicE bey dem ungefhmicften SNarmor, dee
et Andenfer ves Antonivs Sandetus,
eines’ gelebreen niederldndifchen 2ntiquariug
aué dem vorigen Sabrhundevte, geridmet iff,

\ fieben Bleiben, — weldyer, nach einent febr
acbeit:

(*) Butkens trophées tant facrés que prophanes
du duché de Brabanz.
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arbeitfamen $eben, in ein Unglick verfiel, und,
da er am meiften Troft bedurfte , feine Ju:
fludyt unter den frommen Senediftinern von
Affligem faud, die ibn Hberausd gutig auf:
nahmen, ibm alg einem Bruder begegneten,
ibm feine leGten abre noc) glicklich macl):
ten , und ibm endlich nochy einen Plak fiir
feine Gebeine in dem Schooffe ibres Heilig:
thumg finden lieffen.

Bald nadyber wurden wic in ded Priors
Gypeifesimmer jum Mittagseffen geruffen, und
bier waven die vornehmiten Haupter der Ab:
ten, von denen allen wir fehr boflich empfau
gen wutden,

Hier etlaube man mir, die Anmerfung
ju machen, daf, wenn die Mutter ZKivche
gewiffe Tage jur Cnrbaltfambeit beftimmt,
Diejenigen , die ibren Befeblen nicht gebor-
chen, in der That ungeborfame und mit if:
rer Koft unjufriedene Kinder fepn miifjen),
im Falle man vorausfeht, dag fie, in Erman:
gefung des Fifches, fidy fo reichlich mit fol:
dhen vortrefflichen Fifchen und Frirdyten, als
wir unter den Benediftinern fanden , farti:

gen fonnen,
D 3 Daf
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Dafi von den verfehiedenen Gliedern, wel-
che ein religidfed Haus ausmadyen , jedes fei:
nie befondere Beftimmung hat; von dem prd:
fidivenden Abte oder Prior an, bis ju dem
Bruder, Der in dem Garten grabt: ift eine
Sadye,, die einigen von meinen tefern febr
tobl befandt ift, obgleid) andere nichte das
von wiffers, daber idy denn-um Crlaubnifi bie:
te, mich an Diefe tefteren wenden ju ditefen,

S en Abtepen find Jhro Gnaden, dev
Sere Abt, fo febr fiber feine Kameraden er:
baben, daf die hausliche Oefonomie der Aufs
fidht Des Priors, oder Subpriors, anvertraet
ift : Unter diefen fiehen der Tpefourariug,
oder ©chalmeifter, der die Rechnung fbre,
pag G3eld einmimmt, und augdgiebt ; — Dder
Satrifta, der die Kirche, die Jierrathen, und
Kleiver Derfelben, betalret ; — der Cleemo:
fonariug, oder Alfmofenpfleger , der-die Bet:
theilung der Allmofen beforgt; — der Sne
firmariug , der fiber die Fremden die Auf:
fidht bat, und diefeiben befuchet; — derCel:
lavius, der die Dabrungsmiteel beforgets —
der Hofpitalariug, der die Fremden aufnimmt,
und
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und die Gaftfreundfchaft beobadytet; — vder
Kanerariug, oder Kammerer, der tiber die

Qimmer gefeht ift ; — der BibliotheFarius,
ber die Bibliothect in Acht nimmt, nebft nod)
andetn vom gevingern NRange , die alle ibre
Amesfehiiffel  Haben.

Sn einer fo ordentlich) eingeridyteten Fa:
mifie fann nichtd feblen; — und es fann
nidyté verabfdumet werden, wo ein jeder ein
Befonderes 2Amt bat: indem ju gleicher Jeit
die Gefdhaffte Ded Hanfes eben fo viele Cr-
fohmgen fite die Glieder Deffelben find, weil
ein jeder mit Dem andern wetteifert, wer am
Beften fein Ame ecfiillen mird,

Mir gefiel gany aufferordentlich) das Amt
des guten BVater YTartins ; und id) war bos:
Baft guug, wm ibm den Befis deffelben ju
beneiden, — b fann e8 fiir nichd an:
deré, als fir eine Posheit, balten, (wie ed
and) gewifs ift,) jemanden den tugendhaften
Genuf eines frommen Amtes ju beneiden ; —
und, nady einer gwoten Uebeclegung , mdchte
idy mit eben fo vielem Grunde die Aemter
perfchiedener feiner ‘DSrider verlanget haben.

YD 4 Die
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DiePflichten oder Handlungen der Barm:
it berjigleit {ind alle an fich feldft fo fhon, —
i fo nabe und genau mit dem verwandten
‘ Staube verbunden , vaf es fhwer ift, fich
bey einer von denfelben aufgubalten! — da,
/5 ven Dirftigen Allmofen ju geben , — Ddie

j ( Sungerigen ju fpeifen, —  die Durfigen
| ju tednfen, — Ddie Liackenden ju Fleiden, —
/ vie Gefangenen ju etlofen, — die Rran:

’ Eent ju befuchen, — die Todten ju begra:
[ ben , — elen fo liebengrnirdig ift, alé die :
\ r\ Sremden aufjunebmen,

Gefest , wir trieben diefe Betradytun:

} gen ein tenig teiter , — und betrachteten ,
| anftatt, Dafi wir die verfchiedenen Aemter die:
iy l fes oder jenes frommen Mond)8 beneideten,
[ uns felbfi fo, twie wir in der That find, —
als Gjlieder diefer groffen Welt , ald Ketten

l der allgemeinen Gefellfchaft, und als folche,
Die es gelegentlich in ibrer Macht baben,

,‘ I eine jede Diefer bimmlifchen Pflichren ju ers
fl . fullen! —
I ; Wae fiir ein merflicher Cegenftand des
/ Neides muf derjenige nun fepn, der ficd

edyfels: -
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wechfelsweife aller diefer Pfidyten befleifi:
gen Fann ¢ LWenu e8 {0 ift, mein guter Va:
ter Stevcts! o mégen Sie ibre Glinckfe:
ligkeit lange genieffen; und mwitrdig die Plicht
ecfillen , die feiner mit befjerm Anftande ers
fiillen fann, alg Sie,

Man vergdnne mir mandyeclen Abwed):
felungén bey den gemeinen Schicffalen det
Oterblidhfeit ! — Man mache wmid) ge-
fdhickt , in Diefer Stunde die niedergefchlage:
ne Seele wieder ju beleben, — in einer an:
Dern den Troftlofen ju trdften, — und in
nod) einer audern das Doffnungslofe SHers
3u erfreuen! —

Bor allen Dingen aber werfe man das
jufallige ebel in meinen Weg , daf icdh die
unausfprechliche Glicfeligleit genieffe, 3u:
fallig Gutes u thun! —

So oft, al8 Ddiefes {008 filr mich aus:
fallt, werde ich micy noch mebr, mis aller
meiner Citelfeit, der Kreatur freuen ' — wenn
idy mic) feft nberrede, Daf idy ju den A6:
fidyten der Vorfebuneg mitwieke, — el
che, nady unferm fehroachen Ureheife , immer

D 5 gebeim:
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gebeimmifivoll find, — und, nady unfern Fur:
sen Cinfichten , Wiicfungen eined gitigen
Sufalls ju feon fdeinen.

Menn endlichy miv dag Wergniigen, ge:
ben ju fonnen, entyogen wird, fo médyte idy
doc) nie einen Mangel an den CEmpfindun:
gen der Sympathie baben! —  Denn, den
Juftand anderer ju betradhten , ift Das ein:
3ige Mitcel, wodurd) id) ur Crfenntnif meis
ner felbfi gelangen fann.

S e 3K 3 3K K K K KK KKk K K K

Drep und drepfigfes
KRapitel.

Gine Reife von Briiffel
nady Louvain.

§§?ir Eehrten nody Denfelben Abend nad)
M Briffel jueiicE, und nahmen Die
Ginladung , ldnger in der 2Abten ju vermwei:
fen, nicht auy — den folgenden Tag, tel:
dhes ein Sonntag war , teifeten twir, obnge:
febr um zroey Ubr des Nachmittagé, mit der

Dieh

- Pofitutfhe nady Lovvain.
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Dief it eine Are ju veifen, die ich gerne
alfen meinen eeifenden Sefern empfehlen mddy:
te: nicht Defivegen , weil es die woblfeilfte
ift, (ein binveichender Bewegungsgrund fir
viele,) — oder die gefchwindefte, (0b fie gleid)
in diefer AGfiche auch gut ift, — deun, um
ibr Gevedhtigbeit mwiederfahren ju laffen, fo
fabret man vier englifche Meilen in einer
Stunde , und fommt gewiff jur beflimmten
3eit an,) —

Nody aud) Fann idy fie der Bequemlic:
Beit wegen empfelhlen, { weil es wider die Wakhr:
beit ware,) denn es ift ohne Jweifel dad un:
bequemfte und unanfebnlicyfte Fubrwerf, das
men nue baben Eann.

Die Pofitutfde , wovon i)y geforochen
babe, ift obngefebr fo lang, als cin breit:
gleifigter  Fubrmwagen, — und fiebt, wie cine
Mafchine aus, von der das unterfle ju oberft
gefebret iff.

2ber, weldyer verniinftige Mann, der fich
felbft fo betradytet , wie er thun muf, —
namlich , al8 ein Pilgrimm und Frember ,
wirde Niber den rauben LWeg, und Hiber das
Gevaf:
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Greraffel der Raver: auf einem Pafier, das
nur wenige Stunden dauert, fidy drgern? —
da er, wenn ev nun fid) fiebet, verfchiedene
sufriedene Gefichter in, eben Ddemfelben Ju:
ftaude, woviunen- ev ift , exblickt, nud gewif
einige antrifit , die im Stande und bereit
find , ibm alle die Nadyricht ju geben , die
e verlangen fani.

Das ift der Thurm von YWecheln , den
man auf funfiehen Meilen in der Ferne fie:
bet! — fagte ein ebrrotirdiger Jefuit, (und
machte fein Brevigrium ju , indem er die
Schdnbeit des Profpefres besrac)tete, der fich
vollig entwicelte,)

S bin Shnen febr verbunden , mein
Water, fagte idy, — icy fiechte, dap meine

Reugierde ifre Andacht unterbrochen bat, —

Gang und gar nicht, mein SHeve, eriie:
dette der Jefuit, ic) habe Jeit gnug ju meiz
nen Andadytsiibungen; — und fogleich off
nete er fein Breviarium mwieder , und fube
im ftillen Gjebetbe fort.

Die Ménchs unwiffenbeit ift jum

Sprihworte in verfchiedenen Jabrbunder:
ten
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ten gewefen: — Mondye fcheinen {oin den
Tagen des Erasmus gewefen ju feyn, ald
fie in den SBeiten des Chaucers waren, —
und idy bin der Meynung , vaf fie in un:
feen erfeuchteten Jeiten nidyt im  geringjlen
Eliger find.

Man verftehbe midy rvecdht , dag idhy von
dert grdfften Haufen unter ibnen fpreche: —
&8 giebt bundert merFurdige Benfpiele
von Dem Gegentheile in allen Jeitaltern nud
fandern, - —

Wober glaubt man wobl, daf es fom:
me? — Daber, daf fie ju wenig wifjen,
und ju viel: glauben.

Ran Taffe eine Angabl balbgelebrter und
mit Borurtheilen befefjener Sterblichen, wenn
fie gleidy gute natirliche Fdbigleiten haben,
fich von der LWelt , in einer jeden Periode
ves $ebens, abfondern 3 — - Man lajfe fie ei:
ne eingige NRegel ju ibree eigenen Bebere:
fchung beobachten ; und von der Jeit an das
menfliche Gefchlecht nue in fo weit be:
teachten , al8 fidy ibre Fleine Gefellfchaft er:
ftcecfet; Man laffe fie fich felbft die Frey:
beit
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{ Beit der Unterfuchung benehmen , == wenn

M fie einige Sake verwerfen, und andere, alé
U } ausgemacht , annebnien: — Man dafje fie
52; vie Gefchichte mit devTradition veried)feln;
i und Moden it Aoundererfen 1 —  Fh
will mein teben laffen! -—— Daf fie in twenis
i § ger als fieben yabren den ungelebrtefien
! Monchen gleich feyn . werden.

z Und dief, glaube idy, ift eine fchone ;‘
_ SHerleitung der NIonchsunwiffenbeit ;

1 nidyt aber, daf fic aus diimmern-Stoffe jus
[\' : fammengefelet find, al6 dec. brige Theil
} et Menfchen.
| Gin junger bavfuffer “Carmeliter , dev

mit  gegeniiber faf, batte, mich, mis befon:

: | vern Crydblungen, in Anfebung - feiner Klei: :
| dung ‘und der. Strenge ihres Ordens, un:
tevhalten 3 endlich verficherte ev midy, dap
| A pie Kleidung ibres Ordens , foroobl i An:
) febung der Facon , ald aud) des Tuchs und
i f der Farbe, mit der Kleidung Des Propbe:
/

' : ten Clias , ibres Stifters , ubereinfomme ,
der niemals fein Kleid, von der Jeit an,
(VS
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P

Da er in Dem feurigen Ofen aufgehoben ward,

bis auf den beutigen Tag, verdudert hitce !
AWie? mein Bruder, fagte iy, — bis auf

den Deutigen Tag? — ft er denn nicht ein:

«

fae alfemal in den Himmel verfelet worden ?

Nein, mein Herr , ertwiederte der junge
Andadytige, — er ift nody auf Crden: —
£noch und £ligs find noch bepfammen, —
und weeden auch nicht vor der lehten Jerfid:
rung aller Vinge in  die, Wobnungen der
Gluckfeligeit verfefet tverden,

")y muf befennen, dief fchien miv eind
gan; befondeve febre ju fepn, — und nod
befondever fam e8 mir vor, Dag e8 ald ein
Glanbensartickel in ihrem Orden follte ange:
feben werden.

Man muf fid)y wundern, wie fie ju ei:
nee fo gewifen, aber dod) unvollfommenen,
Nadyridyt gelangt find ! —

Denn, alg id) ibn fragte, wo fie das
Per Ddtten? — fagte er miv:

Daf er nidht gewiff wiifite, wo man fie
antrdffe, — Sott hatre den Ore vor menfd)s
licher

Universitats
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licher @rfenntniff verborgen; — fie befandben
fich aber unfeblbar in einem irdifchen Para-
diefe , welches ausdrucklich fir fie zuberei-
tet toave.

Wann foldhe Avtickel mit unter die Glau-
bensarticfel aufgenommen worden, fo fiehe der
Himmel den Unglaubigen bey !

Wir famen ju Louvain gegen fechs Ubr
des Machmittags an; und nabmen unfer
Quartier i dem  wilben Manne, (L"homme
fauvage,) gegert Der groffen SKivdye diber, —
wo rie einen febr Boflichen Wireh im Niyn
Aert Adam, und die befte Bewivthung, die
wir verlangen fonnten , fanden.

Der eingige Jeitvertreib , den roir den
Abend Batten , war die gemeinfhaftliche *Be-
miibung eines rveifenden Quackfalbers , und
feines {checfigten Harlefing und Seiltdnjers; —
bie ihre Mummerey auf dem Marfeplage, bey
Sacfeln, taufend dumrien Sufchauern, jeigten.

——
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S N M 3k e sl os e e

Bier und drepfigftes
Kapitel,
Cin Beweis, dag der NReifende fidh
einige fure 3eit 3u Louvain
aufgehalten hat.

@?}oumin, ober Loven, die Hauptftade
in Brabant , — muf nothrendig, we:
gen der angenebmen fage , wegen Dder gefun-
Den uft , der groffen Angabl von geiftlichen
und burgerlichent HAlcevehiimern ; der gelebrten
Gefellfchaften, und vollen Marfeplise, der an-
genehmen berumliegenden Gegenden, und we:
gen Doflicheic der Cinwobner, den neugieri
gen Neifenden bewegen, bier ein wenig ju ver:
weiler, und um fich su fchauen.
Man: muf aber nicht erwatten, daf id)
uber alle diefe Sticte weitlauftig veden wer:
De; ein jedes von Diefen wiirde gewif ein balb

Dubend Kapitel anfillen ; — und dann wiie-
oc ic) meine Neife niemals endigen! —

3 Jb
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Y werde vielmehr meinen alten Plan
ausfibren , und blos cinige befondere Dinge
beviihren, die mir in D ie Augen gefallen find,

und einige {chivadhe in-meine Seele gc;

ppograpbifche und Hi

SilDer
praget Daben 5 Das '3

ftorifche bingegen dem fi
mebr Gefchictlicheit und Fleifp befise, als idh,

inftig Micifenden, der

weitliuftig auszufifren , iberlafjen.

Gs ift gewif eine febr: unbofliche Avt zu
verfabren, wenn man einen Gegenftand fo er-
fchopft , Daff man. andern feine Crndte uber-
{afit; — und renn wir heut 3u Tage einen
artigen Dand in Folio mit der Gefchichte und
Altevehiumern einer mittlern_obev Eleinen Stade
anfiffen Eonnen: Um des Himmels willen ,
was fir eine Dachlefe 1ird alsbann Der ' ar=
me Nacharbeiter finden? —

Wir follten wenigiiens: in einem Sabrbhuh-
derte nicht mit unfern Sicheln binter folchen
gropmithigen Schuiteern berar eifen,

Sie ‘mogen zufchneiden , und jufammen:
leimen, fie mogen fo gefchrinde wegfdyreiben ,

als fie Die Feder aufs Papier feben fonnen, —
wir
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wir find doc) nicht verbunden, alles ju lefen: —
Das ift nod) ein Troft !

s ift bereits Wieles von dem e¢bemaligen
uftande diefer Afademic gefchrichen mword den ;
i!IlD es ift Fein Smweifel, dafi niche nod) Meb-
rers von dem gegenwdrtigen Suftande diefes
bevihmeen Siges der Gelehrfambeit Eonnte qes
fagt werden; die in der Anzabl der Kolle-
gien und Seudenten: unfeve beriihmeeqten Uni-
verfitaten “nbertrifft, —
Jc) fann fie nicht genau beffimmen : —

Cinige vechnen die ecftern auf fechzig , — an-
vere auf ad)

3, (in weldher lesrern MNedh-
nung , wie ic) glaube, die Klsfter mit einge-
fdhlofien werden,) — und die Angabl der Stu-
denten foll fid) auf fechstaufend belaufen,

>

Sie fomme aber gu fury in Anfehung o
Alterehimmer, in Vet alu thung mit unfever vor-
nften Afademie ; und in Anfehung dex

Prache Eann fie mic  Feiner  eingigen davon
vevglichen werden.

Da iy eben in den Fevien da war, fo
batte ich wenig Gelegenbeie, efivas ju feben;
3 2 und
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und die tagliche Crfabrung lebret, Daf die
gemeine RKiaffe der Biirger fehr unwifjend ift,
| | basjenige , wag in ibren eigenen Mauern die

lf Neugierde der Fremden erwecken fonnte , aus:
i g findig ju machen.

Sie miiffen fo fichtbar fepn, als St. Pe:
ters Rivche, (die Sauptfirche ju g ouvain,)
oder als das Ratbbaus, wenn fie nicht von der
Hilfte der Eimwohner iberfeben werden fol-
fen; — Aber , wir wollert ifnen die Mibe

) evfpaven, ung ju belebren, Daf Die erfte eine |
\ fchone alte Kirche iff, und dafp das festere mit ,
} NRechte unter die fchonften Ueberbleibfel Der go- :
‘ !' thifchen Baufunft gesablet wird, [
| ) S bin fibergeuget, dafi es viele feute in |
| allen groffen und volfreichen Stadten giebt,
die niemals die LWorftadte davon gefeben ba-
] ben, noch in einer anbdern, afs- in ibrer Pfaves
| ficche, geroefen find, —
i Dody darf man ficdy eben 1ber diefe Un-
“ i: adytfamfeit des gemeinen Mannes nicht wuns
/

bern, ba man baufig febr gelehree Manner ans
tifft, die in der Kenntnif Oder entfernteffert
Alters
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Alterthiimer gar wenig bemvandert find, und
fich um die Denfmdbhler ibres. Vaterlanbdes ,
und die Pracht ibres Seitalters, gar nid be:
fummern,

Ciner meiner vertrauteften Freunde, der
neulid) geftorben ift, ein bemiteelter und griind:
lidhgelehreer Mann, der die meifte Jeit feines
$ebens in London jugebracht hatte, verficher:
te mid) nidyt lange vor feinem Tode, daf er
nie die innere Seite der St. Paulstivche
befeben , ob er gleich) mebr: als bundertmal
vor Diefem prachtigen Gebdude vorbey gegan:
gen fepn mufte,

Ein anderer gelebreer Freund, der nody
febet, und ztwey oder drey Jabre mitten in
der Stadt wobnet, bat nody nicht foviek iber
fihy gewinuen Ednnen, daf er fo teit, alg
bis an den Tour, gefommen todre. i

Die Geftalt des Edniglidhen Arfenals ,
und was darinn entbalten ift , woraus Ddie
entfernteften Kuflen bervaffuet, oder durcy
Brittifche Donner in Furcht gefelet werden ,
mufte ibm unbefandt feyn; und er hat audy
33 pen
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vou feiner fage Eeinen beftimmten Begriff,
als deujenigen, den er aus der fandehavte
bat erlangen Fdnnen.

Alle diefe “Beyfpiele find nicht fo befons
ders, als fie bep dem erflen Fublicfe ju feyn
fcheinen : — Wir verabfdumen gemeiniglich
folche Dinge, die in unferm Gefidytspuntee
find., — Die nachften Gegenfidnde find oft
am weiteften von unfern Betrad)ttngen ents
fexnet ; und dody follten fie Defoweniger un:
bemerft gelafjen werden , je interefjanter fie
su fepn fchednen.

Detr feine Elafifche Kvitifer Halt nicdhts
fiir gut, dag nidyt griechifch oder romifch
ift. — &8 ift ausgemacht, fagt er, daf
bas mittlere Jeitalter barbarifd) getwefen, und
wer ift fo 6lind, Daf er nicht das verfelrte
YBefen Des gegenwdrtigen Jeitalters , wenn
man e8 mit dem vorigen vergleichet, bemer:
Fen follte! —

Die nenern haben weder Genie , Ger
fhmact, Crfindung, nody Kunft, in Ver:
gleichung mit den Alten ; — aufé bocfte
find fie fchlechte Nachabmer! — unbbbcgnn
aben
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haben wir andy nicht folche feine NRidyter
nber ibre VollFommenbheiten, als vormals.

Das [lefite Salhrhundert hat eine grofje
Anjabl derfelben bervorgebracdhyt, — dag vors
I;orgc:;mbc nocy mebr; — allein, in unfern
Tagen Der Dummbeit, fabret er fort, fenne '
ich feinen, al8 — mich, und finf oder fechs '
pon nicinen ausderlefenen Freunden,

Wir rennen fpornfiveichs jum Teufel ,
nach) der Miepnung Ddiefer Herren! — Die
doch unglicflicher Teife- felten etas Ddagu
Bentragen, unfern fauf aufjubalten!

Se unverfidndlicher die Materie ift, Die
von ibuen entsiffert wird , ober je unnuser
die WBerFieuge, fiud, die vou ifnen erfunden
werden ; Deftogrofier ift ibr Rubm: und o
weit fie aud) immer von der wabren Mey:
nung entfernt fepn mogen ; - fo fann doc)
geiner ibnen die unendlicdye Mithe, die fie fich
gegeben, und die grofie Gelehrfameeit, die fie
gejeiget Daben, abftreiten !

Mit was fir Wuth werden fie nidye
cinen Krieg in Den entfernteften , unfrucht:
3 4 barften
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barften, verlopren gegangenen, unentdeckten
tandern um  nichesbedentende Kleinigkeiten
anfangen! — Wie entfelidy erhift (wie ein
wibiger Neuerer bemerfet,) 1iber den falte:
fien Gegenfiand! —

Dody, wo weniger Widerftand fann er:
wattet werden, da Fonnen gewiff folche ge:
lebrte Don Quiroffes fider fenn, dag fie das
Seld bebalten,

Man wiirde qus der Widptigkeit ihres
Studitens, und eben fo febr aus ibnen felbft,
urtheilen Ednnen , daf Schulen und Semi:
navien aus Ffeiner weifern Abficht geftiftet
worden wdren, alg, um die gegentwartige Jeit
mit gelefieten Muthmafjungen nber die vers
gangene anufiillen.

Allein, ben dem allen waren mir die Fe:

" vien ein fdhrecElicher Querftrich !

QNun, fagte idy , fo lebe denn wobl alles
Ceremoniel der Schulen, und alle Formali
tat der Philofophen, — der Pomp ded NReftor
Magnififus, der BVorjug des Kanlers, und
die Hobeit der BVorfteher des Kolleginms, —
Dev
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ber Stoly der Profefforen , dag geywiungene
Wefen der Studenten , und die wachfende
Gréfje jedes jungen Gelehrten! —

Bey einer foldyen Jeit der Jerftrenung
mifte ich nothwendig eine Fleine Kranfung
erduldet haben , wenn idy nidyt vorber die:
fes Principium feftgefebet barte, deffen Wabr:
beit mit tdglich durc) die Erfabrung beftd:
tiget witd, — ndmlid), dafs wo grofie Ge-
febefamfeit ift, auch groffe Prableren ange:
teoffen wird,

Der tefer bat die Frepheit, ju glauben,
daf der Neifende und feine Gefellfchaft die
verfchiedenen Kollegien und Schulen , nad
den beften Antveifungen, die fie davon erlan:
gen fonnten, durchwanderten,

Die Univerfitatsbibliothect , die tenige
ibresgleichen Bat, verdienet , Daf von derfel:
ben befonders Meldung gefhebe; — und,
wenn id) mid) da nur wenige Wodyen auf:
gebalten batte, fo miirde ich im Stande fenu,
eine binldngliche Nachricht Daven ju geben,

3 Der
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“Der botanifihe Giarten ift voll von tau:
fend infandifhen und qusldndijchen Pian:
jen: Db er gleich nidyt den geringften 2n:
forucdhy auf Groffe und  FierlidyFeit machen
fann;  fo Fann man ibn dody, in Anfebung
des Reichthums deffen , was er entbdit, fo,
toie man miv bejenget bat, mit den meiften
in Guropa vergleichen. — Cin gewiffer Be:
fyeis, Daf der DNuben bey diefer bernhmten
Univetfitdt fiic D08 Hauptfachlidyfte gebal:
ten metde.

Alg wic ju dem anatomifihen Theater
Eamen, at es ein Glick, daf wir Den Doftor
&:-t, den gelebuten Profefjor der Anato:
mie und Chirurgie , der eben in der Stadf
angefommen acr, antraffen, —

Die Hiflichfeit und Gefprachigfeit die:
fes Herrn verdienet meine warmfte Crfennt:
lichPeit ; und feine vielen febendmwirdigen
Praparata find binveichende Beweife von fei:
nem groffen. Fleiffe und geiindlichen Kennt:
niffe in feiner Profefion.

Aber , mit aller Hochachtung fite feinen

Chavalter mufite ich doch Diefes bemerfen,
Vo
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vag er Dey fcincr Demonftration mehr auf
Sileinigleiten, als auf wefentliche Dinge, fah.

Diefes iff, wie ich glaube, ein gemeiner
rehum, dee Gelebreten fowobl, als der s
gefebrteri s und das Fann wobl daber Eom:
men, —  weil wir die Dinge gemeiniglich
nad) der Miibe, die fie uns gemacht haben,
ju fdyagen fudyen.

Unter andern natitelidhen Merfmirdig:
feiten fiudet man auf diefem Theater eine
aufferordentliche Sammiung von menfdli:
dyen Korpern, —  eine gange Familie vou
©piibuben, bis auf die dritte Generation,
Grofvater, Bater, zween Sobne, und e
Todyter ! —

1 fagt, daf ibre Verbredyen blofe
Di b \ gerefen find: — Die Jtingern,
als die Hurtigften, begiengen die Dieberenen,
1D Ddie 'lie.tem, alg die Crfabrenften, ord:
netent an, nabmen das Geraubte, und theil:
tenn es aus,

Jn vorigen Jeiten ward eine folche Fa:
milie, tie glicklidy fie audy feyn mddyte, fiic
eine Schande einer tugendhaften Stadt ge:
balten ;

empfindfame Reifen.. 361
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Balten; — und ier in Louvain bielt man
e8 fiir ndthig, ein folches fand ju jerreif:
fen, und fiie beilfam , fie bis auf die Tur:
jel augjurotten,

Wiere von ibnen wurden dffentlicdy hins
gevichtet ; einer von Den jungen feuten ent:
gieng dem Stricke, indem er im Gefdngniffe
frath : — Damit aber dag Andenfen feiner
Bosheit nicht verlohren gienge, fo fand man
fuie gut, fein Gerippe den ubrigen benufil:
gen ; damit fie audy fogar im Tode nicht
getrennet wurden,

Man fagt, daf fie fchon faft feit drey:
Dunvert Sabren einen Theil des Univerfitdts:
mufiums ausgemacyt baben , walhrend twel:
her Jeit fie weniger BVerdnderung, als man
erwarten fonnte, aufler in Anfebung der Far:
be, gelitten haben, da ibre Jiige noch bis
auf den Peutigen Tag Ffennbar, und ju un:
serfcheiden find,

SIIGEGEEE)
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Funf und drepfigites
Kapitel.

Nody cinige befondere Umftinde,
die Louvain, und die Ge:
gendens um daffelbe, be:
treffen.

GYOd babe Gemerft, fagte Setr Jemand,
éﬁ vaf Reifebefchreiber felten ilhve fefer

befriedigen, —

1nd dochy. liefet ung ein jeder, fagte id).

Sebr felten trifft man dagjenige davinnen
an, wwas man ju finden winfdt.

%WCie fann ich denn wiffen, worauf Jhe
Augenmerf geridytet feyn wird?

Sie find entweder ju febr gefrinftelt , —

Jbr fend ju ungefinftelt, —

Oder ju ungelehrt,

Jbr fend ju geFunfrelt.

Sie find ecfelbaft.
Jbe
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e ferd Gppifch, —

Over fie find unver{damt,
Jbr fepd dummt,

Sie find Fritifch, —

Jbr fend affeftice, —

Oder fie find eigenfinnig,

Sbe fepd epnifeh.

)

Die @
¢

Die Schuld wird immer an eudy liegen,
iy verfichere eudy,

Anf mein Iort, ﬁ re Tyemand, fo lan:
ge Menfchen {ind, witd «3 unc‘ Berfchieden:
beit Des Gef: 5 ks, der Biucher, der Lefer,
g‘.L‘L‘lu e

Hud werde idy nicht auch meinen Theil
von Den Sehtern (m en?  Dick glaubt ein
jever Ln-}'l\ui‘v‘m" Sdyriftfteller ; —  indem
der fchlechrefte unter ung fo gut fchreibet,
alé er fann; und der befte unter euch nue
fo uvtheiler, wie er 8 im Stande ifi.

Man witd mir nidyt den Diinfel beneh:
men, daf id) mich , dem Publitum ju ge:
fallen , bemiibe, ebe ich nicht den Venfall
Deffel:
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vefjelben ju gewinuen gefucht babe; und id)
will aucd) nidht zu jeitig  die Krdnfung em:
pfinden , fo. viele IMibe umjonft unternom:
meu. ju baben,

Jdy Habe es mir tberhaupt jum Gefehe
gemadyt , meine fchéne fandsmdénninn ju be:
fudgeh, wo ich fie antreffe, — ich meyne
foldye, die mir nicht felbft diefe Chre Haben
erpeifens ‘Eonnen , fo liebreid) fie auch fonft
gefinnet gewefen find.

Da ich fand, vaf es jwo englifche Schive: ]
ferfchaften su Louvain gab, von dem Hddy: /
ften und niedrigften Orden, — die glicklich-
fen und unglicElidyften, (wennt namlich der >
fuobliche Ueberfluf Segen, der magere Man:
gel , und die traurige Melancholie, hingegen
ein ‘Flud) ift! ) die reichften und die dMirftig
fien Cinroober, deven fidy diefe {chdne Stadt
ciibmen fann ! — fo fonnte iy der dringen:
den Dteugierde, fie ju fehen, nicht widerjteben.

Die Wobnung der Kanoniftinn wird file -
das reidyfte englifche Haus in den LTicder:
landen gebalten; — die Wohnung der There:
fianerinnen fiir das drmfte und evbdrmlic)fre!
Das
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Das Geriche erhebet den Neichtbum des
erftern febr, und vielleicht mag es auch denfel:
ben in efwas vergrofiern, obgleich der Schein
in aller Abficht die angenommene Mentiting
; Beftatiget. — . Die groffe Anzabl derer zum
J Denfmaal aufgeftellten Jufchriften in ibrer Ka-
pelle bereifet, da§ einige von den erften englis
i fchen fatholifchen Familien aus ibrem Orben ,
_/ oder doch ndber mit denen INicglicdern Ddeffel-

ben vermandt gewefen {ind.

Sy batte das Vergnigen , mit der tady
Priovinn , und einigen von ibren Schwefter-

nonnen , obngefehr eine Biertelftunde ju. fpre-
chen, und ich bin jet feft fiberjeuget, daf roir
burc) die Gewobnbieit , und durch die Gefell-
fchaft , - viele Schwievigfeiten nberfteigen Fon-
nen, die bep dem erften Anblicke uniiberwind:
lich f{cheinen.

Die Cinfchrantung, welde gewiff eine der
grofiften ift , wird von felbft ertraglich; und
vertraget fich mit der Sebensart des Frauen-
simmers, die mehr. jum Sien geneigt ift, als
bie unferige, leichter, als mir ung vorfiellen,

Dem
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Dem  obngeachtet michte ich nicht gerne
fir den Sadymalter diefer fchadlichen Gerwohn-
beit gebalfen feyn : Denn nichts auf Erden
folite mid) bemwegen, eine Tochter, eine Schrve-
fter, oder eine Nichte , in der Bliithe des e

bens gu einem freywilligen Opfer einer folcher
unnaticlidhen Siebe ju machen.  Weun nun

Heberflu und der ¢ annehmlichite weibliche Um

: IR ;
gang mdyt unfere odyter in Ddiefe verhafee

Ehelojigbeic bineingaubern follen: — fo faget
mir, ibr Feufchen Sterne! was Fonnte denn
die upbetrniglichen Jungfrauen verfucdhen , fic

au folchen melancholifchen Gefpenftern, als diefe

Y

armen thevefianifchen Ttonnen find, ju gefellen?

Diefe jeigen in der bat den fteilen und
dornigten YOeg 3um Himmel: — eine
Straffe, bey dev die Natur fchaudert, — un
Die niemals von demjenigen , defien Dienft
vollbommene Steybeit, — odeffen Jocl
fanfc, und Oeffen Lag leiche ift, Fonnte
vorgefchrieben  rerden !

Bey dem allen Habe ich oft gedadyt, daf,
foemt die Kirchen und Klofter: nicht wdven,

Aa viele
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viele von meinen fandsleuten , mitten in der
feperlichen Stille von Louvain, befonders in
en Fevien, ihre Seit febr traurig und befribe
subringen  muften,

Yy wollte dffo Denenjenigen, die nicht viel
Giefchmact an der IMablevey , noch) weniger
an den Ceremonien, und jener Art Gefellfchaf-
ten, haben, die fid) dem Umgange mit der lu-
ftigen und gefchafftigen Welt entziehe, fo, daf
fie Feinen weitern Antheil an dev Welt haben,
roobl rathen , dafi fie ibre Foftbaren Stunben
nicht bier verfthenden, fondern fogleich Poft-
pferde Defielen , und Den beften Weg nach
Spa rveifen.

Natirlicher Weife follee man’glauben, daf
man einige Unterhaltung in den Buchladen
einer fo beviibmeten Univerficat finden winrde 2 —

Gang und gar nicht, auf meine Ehre! nur
Bucher von dem burgerlichen und romanifchen

{

NRechte, und von der Schultheologie, —

Jch bin Jhnen verbunden, fagte ich, VTyn
seer van Overbeck ; aber diefe Biicher
find niche fiie Engelldnder und Proteftanten.
Unjer
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Unfer vornehmfter Spabiergang mwar nad
Heverles Schloffe, das dem Herjoge von
Avenberg ugehovet, nach dem Celeftiner
Klofter, in eben derfelben Nachbarfehafe, und
nac) Llorbertines Abtey des Parfs, — mwo-
von Die meifefte jwo Meilen von der Stade
entfernet mwar,

Mit Crlaubnif des Haushofmeiffers vort

:3k,v‘.‘u Gnaden wurden wir in das &,m of bet

eingefafienn, und befaben alles, was von diefe:
prachtigen Bauart noc) vorbanden war; —
denn , da Der grofifte Theil davon vor roenig
Jabren vom Feuer verzebret ward , fo war
bas Uebriggebliebene neuerlich in ein Sagd-
baus vermandelt worden, — Die Hauptfronse

moar der Flamime entfommen, und die Rimmer
waven fo jufammengesogen, dafi noch Plas fir

stoep- oder drephundert feute war,

Der Herr, der fo viele Schidffer befiser, (*)
fann leicht eines eingeben laffen , wenn feine

Aa 2 Dhilo-

(*) Govicel ich mid) erinnere, fagte man mir,
daf Jbro Gnaden nicht roeniger, alg drey:
jebn oder vierzehn Schldffery befdffen,
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Philofopbie fich mit feinen brigen firfilicdhen

+
>
5
-~

ugenben vertrage.

Das Celeftiner Klofter , welc fes von ei-
nem gewiffen De Croys , Hergoge von Ae:
fchot, erbauet ift, (ob es aber von dem,Der
ven Sunamen Yilbelm dev Weife bat, dem

(

Karls

X

G

Ctatthalter und ieblinge des Kapfer
des Fiinften, aefcheben fep , will idy nicht be
ftimmen,) fdheinet febr in Berfall ju gerathert:
Deflen voriger Glan ift vevaltet , — Ddie epe-
malige Pradyt wird rofiig, — und man fiebet
dort: die Spubren eines frilfzeitigen Berfalls,
per von Oer Unterlaffung Der nothroendigen
Ausbefferung und ~Verfdhonerung  berfomme.
Yy evinnere mich, dafi man eben diefen YOIl:
belm in der Gefchichte eines unerfdetlichen
Geitses befchuldiger ; — QWie Fonnte es robl
gefcheben, dafi feine Frommigteit ein Gebaus
de auffubrete , weldyes feine Q‘\;ﬁ‘fmnfcir, ibm
su erbalten, niche verftattete? - — Cs iff
moglidy 5 — -und dody deucht md) baf die
Kivche nicht fo ale ift.

Aber die Frommigfeit ift niche der. einji:
ge Bewegungsgrund, Kirdhen ju evbauen; —
bieran
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nge Antheil

bieran fann aud) 0as eichenqepra

baben , da fie tentheils als Daufoleen fir

ibve Stifter dienen, — fo, wie in derjenigen ,
Die wie vor uns Baben, viele von diefer furfili
den Familie , die voy den alten Konigen in
1 1t r.\m abftamme , mi¢ ibren Gefichtern in

be, in allem Seolge der Bildhauerfun

prachtig {chlafen.

Hier belaftigte mid) ein  grautopfigter

febr mit Tbranen , und begeigte in

den Augen das zactlichfie FMitleiden nber die

(\::;':.m"nc.c!z unfers Konigs , befonders gegen

("¢

NRomifchtatholifhen ; — und fchien woll

“ia

UiC v
Do 21 fen e 1y 1 Worf
0en ju jepn , ais ihH wn verj-
‘ : A ors _aeaenmr

aeree , DC(}? AeL3 unjers -gegenwar \‘\N

Souverdns die YWienfchenliebe § 61 |
und die BVerfolgung um der NReligion willen

fommen zufrie

nicht die Sebre der englifchen Kivche, feyp. —

Ncf) mwerde mwenig won der Abtey von
~J
Park reden, da id) beveits von dec Abtey von
Llinove, die von eben dem Orden iff, gefpro-
chen I*abe; — Doch Fann i) nicht unbemerft
A’HLI], 'l(‘ {h‘l‘ klu‘\ Ul\l"}u (U\l L, und das
Aa 3 ! Gebau-
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Gebaude prachtig ift. — Diejenigen, weldhe
fiebhaber vom gemabiten Glafe find, weldyes
mein $ieblingsgegenftand ift, werden eine fehr
jchone Sammlung in dem Klofter diefer Abtey
antreffen ;' weldye das $eben des beiligen Lot

1 | berts, ifires Srifters, vorflellet.

€he idy Louvain verlaffe, erlaube man
/ mir, noc) bingusufiigen, daf der Mittwochs
: marft (ohngeachret der Faften,) fo viel Ueber-
| flug Darreichete , als ich irgendrwo gefeben ba-

be: — Fleifdh, Vogel, Fifche, Jrichte, —

Opiele im Ueberfluffe, — Kinderfpielverfe
und Lindeleyen, — en gros, — Seug gnug,
um eine gange Proving ju fleiden, — Schub-
Earven voll *Biicher, — und Karren voll Hil-
serne Schube !

Da i) einige von den Rechnungen meines
flamingifchen Wirehs umEeDree, fand ich auf der
andern Seite bes YYTyn Heer Adams Folgen:
bes: — Memorandum, den 24.Sept. 1766,
gefauft in Lovvain auf dem Marfte viersehn
Pirfchfen — fire fechs Pfennige, IWollee Cote,
} ag ich fo genau in allen Seiicken gewefen wave!

Sechs

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE Biblothek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0152 DFG



Universitats

empfindfame AReifen.

N o kR e g ki - g gl S gl g

Sedys und dreppigftes
Kapitel.

Gine Sdhusfdhrife fie hol:
serne Sdyube.

%@’)e{m:m Sie fich in Acht, mein Herr
5 Reifender, — venn jebt find Sie an
einem Abgrunde, und, wenn Sie davon fom:
men, {o ift eé ein feltenes Giluck, —

WWo ift die Gefahr?

9 du armer Pilgrimm! — an ten
fchreibft du ?

An Menfchen.

Unempfindlich in dem hochiten Gravde! —
er verfiebt mich nice!

Gind fie nicht Britten, und bift du
nidyt ein Britte? —  Wad haben fie Denn
mit Dem Giegenftande diefes Kapitels ju fchaf
fen? — einem Gegenftande, den jeder frey:
gebobrne Britte mir NRedyte verlachet , ver:
adytet , und verabfiheuet !

As 4 ey
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A3 ]

Weg mit folcher Unverfchdmeheit ! Man
x}T' mich diefes ebrlichen FMannes holzerne
1(
"

It Schube t‘ fchen: — SBieviel das Paar,
Freund

Bon was fur Avt 2?7 Von as fiie
Grdfje ?
O! von allerleny Avt, von allerlen Gréf:

fe, von den Pigmeen an, bis auf colofifd
Gredffe. —

b fceinet eine feine Quantitdt ju haben?

——

Fa, Gott fep Danf! SHier in diefem
fanve ift Fein Mangel an Schuben.

Soldye, tvie diefe find? —

S glaube, daf fie-an Feinem Orte bef:
fer, oder mwoblfeifer , angetroffen werden, —
von jroeen Grofchen big fieben Grofchen das
Paar.

Sdy bitte eudy, ebrlidher Freund , fann
man denn Ddarinne geben ?

Hat man je eine folche wunderliche Fra:
ge gethan? —

Sehen Sie denn nicht taufend Seute
auf dem Markre, die Feine andere tragen? —
in
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(5%
—

in denfelben gefen, wobin fie nur wollen, —
fg_f,ﬂ.‘: damit laufen, und darinne tanzen !
Sind fie warm?
WViel wdrmer , ald hre.
Sind fie leicht ?
Biel leichter, wie

Banderfchube in Cngelland , und

4 <

ug gefchmeidig.

man miv gefagt bat,

—

er

o

Sind fie dauerbaft ?

Sie tounen fie nicht feidyt abtragen, —
1ehmen Sie fie nur in Adht, daf fie nidyt
brechen, fo werden fie febr lange balten,

Was fie ein Troft und Segen fie den
Avmen ! —
, 1en Scuben? la:
herlicd) ! —

Was fur ein Segen fur den Armen? —
idy mochte fie Bosheit berfien! —

Wollet ihr nody nidyt nachlaffen ? —

"\

Jeb will feben! — WWarum denn? Fie
einen balben Thaler obngefebr Fann man fich
Aa § felbft,

Universitats
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felbft , feine Frau , und ein balb Dufend
muthwillige Kinder, auf viele Monathe mit
Schuben verforgen. —

Sice damit im Jaume balten ! fie damit
feffefn ! das meynet ihr dodh? —

Bie Fann das fepn? da Sie doch gleichy
oDl Diren, daf {ie davinne tangen Fonnen. —

Und eben fo Ednnten fie ja audy in Ket:
ten tangen! — wo ift denn der Unterfdheid ?

Der Unterfcheid fallt mir in die Sin:
ne: — Das eine jeiget den Verluft dev Frey:
beit wegen eines BVerbrechens an 3 dag ande:
re Frepbeit und Schub.

Frepheit in boljernen Schuben ? —
BVerkehrt !

So verfebrt, als e Jhnen immer fchei-
uen fann; fo balte ich es fur flar und aus:
gemacht, daff Diefe Leute die Srenbeit haben,
.andere 3u tragen , fo bald fie fie baben Fon:
nen: — Unterdeffen find fie doch dadurd)
wider allen Scdyaden, dem die barfiifige Ars
muth unterworfen ift, gefichert ; und Fonuen
beffer atbeiten, alé wenn fie NRehhaut oder
Hunds:
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Hundsieder triigen. Die Gewobnbeit madyt
fie Dequemt, und der geringe Preié mady,
daf der armfte Ackersmann fie Paufen Fanm,

Die Menfchlichfeit foriche ibnen febr das
Wort, und picft und vor, daf twir eine
jdcelichere Sorgfalt fiir unfer Vieh, ald fiie

viele von uw“ er eigenen (Gattung, paben,

da man fiir Pferde , Ochfen , und fogar fue

Efel, die D". acbeite 1, in diefem Stiicke Sor:

g ge traget ; weil der LWevth des Thieres grof:

‘ ftentheils von der Q,h}mtunb feiner Fiifje ab:
bangt. —

Mas Lot aber Ddiefes mit Britannien
ju thun?

Jd bitte um Bergebung! — 8 bat
mit ‘Britannien etwas ju thun, fonft wirde
ich e nidyt mit angefiibret haben.

Der Mann ift fchlechterdings ndvrifch.

b bin nicht ndrrifd), ob ibr gleich uns
wiffend , und ein Fremdling in euerm eige:
nen BVaterlande fend, —

&o wiffet denn, daf in dem ndrdlichen
Theile diefer beliebten Juful, wo das Cigen:
thum fo pavthenifch eingetbeiles ift, dap alle
snfes

Bibliothek
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entrweder $ords oder Bettler find 5 ed eben
fo wenig Sdyube, ald Kivchfpiele, giebt : —
enigftens fann man bebaupten, daf an vie:
fen Orten neunjebn barfufs geben, fie einen,
der Schube tedget 5 und fogar in ibrer fcho:
nen Hauptftadt, und feinem Haafen von Leith,
ift die. Menge unglirctlicher Kavmeliter, die
man dafelbft fiebt, jammerli) und aufidpig
mit angufeben,

WWiiede ed “alfo nicht eine Handlung der

guofiften Lohlthatigteit fepn ? —

Wolltet ibr wobl Aufeubr unter ibnen
ervegen ? —

Durd) Einfiibrung der Schube? —

Sa, dadurch wirdet jhr einen Aufrubr
evregen !

Daduech, dag man ihnen Schube gabe?

Wollet ibr noch darauf beftehen?

Sy beftebe auf nidys: — [ wollte
nue blog ju verfteben geben, daf, nacy mei-
nem reheile, Holgerne Schube beffer find,
alg gar Eeine,

FOH

Sicben
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Sichen und Ddreppigites
Kapitel.
Handelt von angenomnienen Cha-
vaftern, und untergefchobes
nen Liteln,

a8 foll idy von der Ueberfahre ju
) Waffer von Louvain nad) e

' cheln mebr fagen , a8 idy fchon von Ddev
5 Gabet swifdhen Oftende und Drugges,
wnd gwifden Drugges und Gent, ge:
fagt Dabe? — mwelche fiic Diejenigen , die

ibre Vequemlichteit lieben , die angenehmfie
Uct ju veifen in Der TWele iff.

Nun fomme ich ju dem Gegenftande
meines Kapiteld, —

Nidhts macdht mix mehr Verdruf, als
angenommene Charaftere, untergefchobene Ti:
tel, und jede Art vom falfchen Scheine,

Sch babe Dievon fchon einen AWink in

einem meiner Kapitel von 23vi{jel gegeben;
und
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und hier in der Louvainet Barfe habe id)
neue Urfache befommen, meiner Gialle $uft
su madyen,

o befonders jartlich bin id) in twc;‘fem
Punfte, daf idh faum eines Kifefrimers
bordicten GSonuntagshuth ertragen E«mn; —
aber eines Sidhtyiebers Pernque und Degen

(o

in Redrifs Affembiee find mein Tod ! —

LWenn 8 einem Gaftwirthe gefdllt, fich
eine. Studeren 3u balten, fo Hat er meine
vdllige Crlaubnif; — ed ift nidyt wider fois
nen Chavafter, — er Ffanu in einem doppels
ten Verftande davon profitiven, und leynen,
fowobl Kunden an fid) ju jiehen , als aud
Redynungen ju machen,

Geine Sunden billigen ¢3, und nennen
ibn fuc feine SMibe einen artigen Kerl, —
er fanu Depjeiten ein wiwdiges Mitglied der
Pferdegefellfchaft terden,

Wenn ein Betriiger einen Vair bey der
Gpielbant bintergebt; fechs gegen vier, §hro
Herelichfeit, und ichy fage, juerft geworfen :
2Bas gehet mich das an, wenn Jhro Herr:
liheit ficd) nicht Daben beleidiget finden? —
Allein,
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Allein, bey dem Gjewinnfte diefes Bu:
Bent und feinem (Jebrufle, das ift mein, bey
Gott! — Da! Da! Da! Mylord ! My:
ford! Mylord ! — in dem unbdflichen Tos
ne, alg wenn der Schurfe noch aushdbne:
te: — Das gefdllt miv; — Dief ift eine
portrefflidhe feftion! — und Jhro Herrlich:
feit Ednnen daber jeitiger , ober fpdeer, ibre
Gefellfchaft beffer wablen,

Aber, wenn Pairs ficd) bey Gelegenheit
mit Betrligern gemein madyen 5 fo ift es
fein LWunder, daf fidy Betriiger bisweilen
file Pairs ausgeben,

Um BVergebung , mein Herr , fagte der
BVater Lucignus von Oudenarde ju mir,
al8 wir auf dem Verdecke miteinander fian:
den, und auf dem Halben Lege vou Lous
vain nady Niecheln waren.

Wir batten bisher in der Gefellfchaft
noch eines andern Kapuciners unten in der
Kajute aber unterjdyiedene Dinge jufammen
gefprochen, —

Diefer
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Diefer Vater Lucianus fdien mir ein
chrlicher einfaltiger ONondy ju fevn; der die
ferroegen ' leiche: Bintergangen werden Fonnte, —
AWenn id) fage : einfaltig; fo nw",re Das Wovt
gerne in feinem urfpringlidhen Sinne verftan-
, den haben, — id) meyne die Cinfalt feines

' il {

Hersens.; denn diefe leuchtete fo bervor, als

# jeine rauben Wangen, der “Bufchel feines BDarts,
/ und fein [wt'tmrtm;mx?cr Bauch,

,. Um Wergebung , fagte Vater Lucianys,

} find céc mit Wylord P - - beFandet ?
Mylotd P - -! fagte id), indem ich mich

Befarm: — €8 giebt Feinen folchen Sord.

g der pat, es: giebt einen ! fage der
Bater.
¥8 giebt wal

ie Kaj puci iner It

‘5':@{.‘%;1 feinen! fagte ich: —
ven fein Geld , fonft rour-
eritber eine Wette angeftel-

Den wit  gemif L\

let Baben.

s fann 1wobl ein folcher ford fepn, fagte

N

der Later , fie wiffen es nur nidht, —

ver
Das leugne idy, war meine Anfroort, —

s y : s
Bon was fiie einer At Seuten ift ev?
Was
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Was erift? — und nun befchrie er ibn.

Sy babe vormals foviel von diefem Men-
fdyen gebovet, fagee ich, daf ich mich gliictlich
fchasee, ibn nidyt gefannt ju haben! — Das
Sefite murmelte ic fie mid) bin, weil ich ihn
nidyt gerne beleidigen wollte.

Jft e denn nid)t ein englifcher $ord ? fagte
ber Bater.

Cr ein englifher ford! fagte ich, — (in-
bem ich) mein Gefichre feitoarts wandee, daf er
nicht mein fachen bemerfen machte.)

Was , nidht ein englifther Paiv 2 fagee
ber Monch), —

Cr ein englifher Pair ! fagte ich, mit ei
nem Jeichen des Unwillens in meiner Mine: —
Denn ic) fonnte midy langer nichr Halten ! —
Jcby wollte , dachte ic), drey oder wier Titel ,
davon fich jeder mit einem P anfienge, aus
findig machen , die fid) weit befjer fiir diefe
untergefchobene  €rcelleny fchicken wiirden, als
Diejenigen, Die er angenomumen atte,

inmal fiw allemal, fagte der BVater: S ift
ein tord, fo gewif, als Sie ein Edelmann fiud!

Bb Ein-
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Cinmal fiie allemal, errviederte ih: €
ift eben fo wenig ein Pair, als Jhro Ehr-
yorirden - ein “Pabft find ! —  Jdy will mid)
auf den Herrn dore beruffen , fagte ich, (in-
pem ich auf einen galanten PMlann wief , der
in ber Kajute faf,) von dem man vermuthen
fann, Dafi-er nach feinem Jange und feinem
Aufenthalte in diefermn tande einn Defferer Nich-
ter von lebendigen Chavaftern feyn muf, afs
Spro Ehrrotirden , welche Selbft befennen, daf
Sie die Welt verlajjernr haben.

Bom gangen Herzen ! fagte oftgedacer
Bater Lucianus,

Wir erfchienen vor dem Schiedsricher ;
der fein Uvtheil in diefen merfrourdigen Wor-
ten ausfpradhy: — Monfieur P — un Mi.
lord? — Par D— ! il lui manque bien
quatre pouces de hauteur d’un Milord
Anglois !

Sind Shro Ehrwiirden jufrieden?

Y bin es, fagte er, — Mais, ce-
pendent, ¢’elt un brave homme.

Da wir uns nun von diefem fchmutigen
®egenftande losgemacht batten, fubven Der gute
diftl',
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QBater, und ich, mit feinem Bruder dem Monche,
nacd) Techeln , und fprachen von verfdyiede:
nen Materien und Sadyen.

>

Ehe wir abreifeten, weldyes vor dem TLho-
re des Kapuciner Kloffers gefchabe , d er
mid) und meinen Gefdbrten ein, den folgen-
ben Morgen da ju frubfticfen. — Und ob er
gleich felbft ein Gaft war, fo verficherte er uns

{

| dennod) , wir tiwden bey dem Superior febr
‘ willfommen feyn, —! Seine Cinladung war
| angunchmen, —

‘ Sier wed)felten wir Komplimente und Se.
gen mit den guten Vatern ! — und begaben
uns nach dem Wirthshaufe Et. James, oder
per Pilgrimme, (*) auf dem Kovnmarkte,

(*) St James Nigjor , der Patron der Pil-
grinume.
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At und dreypigites
Kapitel,
Der Reifende feubhftncke mit oen
Kapucinern 3u Ylechlin,

) \a&g(lll (350'\ bree, und ld), rm“ n' ung ju ﬁ
LAY :

fter jum Frubfiuce ein.

| vechter Seit in dem Kapuciper Klo

Um fieben Ubr Des Morgens war 8. —
Wabelicy ! eine fehr zeitige Frubftictsjtunde
am €nde des Monaths September,

Doy diejenigen , die mit der ferche bey
ber $and find, um den entftehenden Tag zu
begriffen ! — die den Sdhlaf abfchitteln, ebe
nody eitle und gefdhafftige WeltFinder ju Bette
geben; — Ddie gedultig allen Mangel ertra:
gen, und dod) Feinen baben; — die um Mit-
tecnact auffteben, den Preis ibres Schopfers
u befingen, und auf eine fromme Weife dem
allgiitigiten und barmbergigften Wefen die Jiich
tigungen, die fie fid) felbft auflegen., vorrec)-
nen s
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5

nen : — Fdnnen ficdher, ohne ibre Ordensregeln
s verleen , ein leidhtes FrubfiiacE um fieben
Lbr geniefjert
ey werde fie niemals der WBolluft  be-
fhuldigen, daf fie ibre durftigen Keblen mit
wenigen affen {chwachen \[c" erquicken ,
der mit cinem Fleinen Stuctgen Suckerfand,
| welcher fo batt iff , daf er in Dev erfien,, gnoo:
| ten, ober dritten Taffe nidyt gany Eann aufge
(sfet werden, fiffe gemacht wird, — und die
fes genieffen fie blos ofne Sabne, ober Milch,
L und obne das Geringfie dabey ju effen.

Um bdes Himmels willen! was fonnte
man weniger verlangen, die menfchlichen Kov
per gu erquicfen? —

Mein  Gefdbrte erftaunete ; — und er
batte Necht, denn er war niemals vorher in
einer foldhen Gefellithaft gervefen: — fie fa-
ben auf der Straffe in feinen Augen fird)ter:
lify gnug aus; — und glauben Sie mir, in

einem Simmer mit zeben oder einem Dugend
von ibnen eingefdyloffen gu fenn, ift im Anjan:
ge Feine angenchme Cadhe.

Q}b ’2 Nbcl‘:
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Aberglanbifchen Ciferern wiirden fie ei:
ne Gefellfchaft von  Heiligen “fcheinen ; —
furdytfamen Aberglaubifdyen twiirden fie al8
eine Gefellfchaft Jauberer vorfommen; —
aber frepen und von jedem Aberglauben ent:
fernten Mannern miifeen fie eine Gefellfhaft
toller Menfchen zu fenn fcheinen,

J¢h befenne, daf id) mich nicht ermwels
ren Fonnte , midy verfhiedenemal umyufe:
ben, — aber aus einem Bblos fleifehlichen
Bewegungsgeunde: — denn” ed gefchabe,
um ju erfabren, von welcdher Seite das
Brode und die Butter herPommen witede ? —
Bon feiner Seite : — Alfo tranfen wir
unfern Thee aus , und danften dem Vater

Guardian fiir feine gitige Unterbaltung.

Bater Donaventura , - der Superior,
oder Guardian, wie man ibn nennt , und
einer von den eremplavichften Charaftern, die
man bat, wenn dag Geriichte die Wabrheit
von ibm fagt, unterbielt ung mit einer Act
vont PaceheylichPeit gegen unfer Vaterland ;
su ciner danfbaven Crinnerung ver Giltig:
feiten,
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feiten, Die er von verfchiedenen unfever fands:
feute genvfjen Datte , insbefondere vom R B
P - 2, dem verftorbenen brittifchen Minifter
ju-uiiffel. Der Pater war, wie er fagte,
su ber eit dafelbft ; — Ddaber batte er aud)
einige Senntnif von der englifchen Sprache,

S merfte, daf ev $ebengart verffand §
und feine Sitten bejtdtigten e8 auch auf al:
fe Act und Weife, (%)

Gt legte fich juer)t auf unfere Gprache,
it einen avmen frerbenden englifchen fatbo:
fifchen Soldaten, der, obne 3u beichten, nicht
im Frieden abfdyeiden fonmte, jut troften, da
an diefem Orte Fein Beidytvater, als er, war.

‘

Gr verfuchte es, und es gieng ibm auch
in Burjer eit binldnglid) vonftatten,

Sie miiffen wiffen, daf die Kapuciner
die einigen faudpaften Nitter in den Fagen
Bb 4 et

(*) feute von dem bHochften Nange , fogar
Pringen vom Geblirte, baben fich oft 3u
diefem niebrigfien Orden der dhrifilichen

DWBeltroeifen ernigdriget,
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der WVerniiftung find , wenn der Tod feinen
Jorn in einer Jeit von wenigen Stunven
ber Taufende verbreiter! Alle andere Or:
den furdyten das Getdfe Des Krieges; und
flicben, wie weltlidye, mit einer {apenjaghaf:
tigfeit Das Verderben der Peft, und die Wuth
des Hungers, — Diefe Edlen hingegen tro-
Gen dem Schlad)tfelde, um der Seelen wil:
len, die jurickbleiben ; nberleben den We:
fuch, oder fterben in ibrer Piche!

Dief ift ein wabrer Chavafter der Ka:
wuciner, — die im Predigen, in Befudyung
Der Kranfen, und andern Handlungen der
Woblthatigkeit , unermuidet find; und die
mebrere Beiditen, alg alle andere Orden ju:
fammen, anbdren.

Dief erwitbt ibnen eine grofie Chrfurche
flir ibren Orden unter dem gemeinen Vol:
fe; vor Dem fie mit Rechte, in Anfebung
anderer, al8 die werlobrne Hoffnung der
ftreitenden Rivche, gefhdGet werden.

Unfer FeabftacE mit den Kapucinern,
wovon id) worbin gedadyt habe, und ein ge:
wdhn:
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rodbnlidyes gutes Mittagsbrode, madyten, dap
wir einen angenepmen Tag ju YYipchlin, —
in einer Der artigften, reinlichfien und anges
nepmiten Stadte in den Niederlanden , mit
befouderm Vergniigen ubradten,

FOH O O R OR O O 0 O X

Neun und dreppigfes
Kapitel.
Cin gany befonderer Charatter.

@ieienigen , weldhe, wegen ibrer Lmftdnde
und Untiichtigkeir , die Sache der Tus
gend nicht in einem boben Grade befdrdern
tonnen ; mdgen Derfelben dody einigermaffen
Dienfle thun, wenn fie die Benfpiele ande:
ver anfiifiren, und dag $ob der erhabenen WVer-
ebrer Der Tugend aqusbreiten, €3 ift nidys
daran gefegen , in weldyer Sphave fie ftrab:
fen, welche Chrenfielle fie verberrlichen, und
weldye Gefellfdyaft fie jieven.

Die vollEommene Tugend ift mweit
ber alle dufferliche Pracht, Gebrdudye und
Bb § Gerwohns
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Gewobnbeiten, erbaben! — und ladyet jor:

nig fiber qllen gemeinen Unterfcheid des Jus

ven, und des Heyden, des Griechen, und des
Tiefen, ded FNomers, und dDes Writeen, Des
Sefuiten, und deé Janfenifien , deg Geifili:
chen-von der bifchdfflichen Kirche, und des
Quackers,

Hud fo will id) denn in einer LVorrede,
oder - Schubsfchrift, einen Grundrif von dem
gegenwartigen  Crjbifdhoffe von Viecheln ,
und Abte yon Affligem, — dem 2enfon, (*)
oder Duttler, (**) der Niederlande, — eis
nem Pringen von den - licbendwiidigfien Eiz
genfchaften, die jemal8 einer in einem fo bo-
ben Stande befeffen Hat, und bdie befonders
und glactliher IWeife dem Stande, den er
jelt befleidet, angemefien find, fo ridhtig, als
mic mdglicdy ift, entwerfen,

J¢b batte ifn fchon jiemlidy aus feinem
Gemablde fennen fernen, weldes in dem

Speife:

(*) Der verflorbene portreffliche Bifdhoff von
Glocefter.

(**) Der verforbene fromme Bifdhoff von

Durbam,
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Speifefanle der Mondye ju Affligem auf:
gebangen war, und idy vergnigte mid) fefe
tiber die ehnlichfeit; — feine FMiine ver:
vieth mepr ein melancholifches , als fangui
nifdyes Temperament 3 feine Juge glichen
ben Jligen ded groffen Dayle ; welches mein
gieblinggportrais ift , und felches man nicht
anfeben fann, ofue ju {dhlieffen, daf derje:
nige , der vor dem Mabler gefefien Dat, ein
redytfchaffener Mann nuifje gewefen fenu.
Diefer redytfchaffene grofle Prdlat hat,
wie man fagt , die Gefinuung , daf feine
@rdfje ibn davon nidyt frey fpricdyt, Die Pflid):
ten feines beiligen Amtes ju erfullen; und
ift fo weit davon entfernet, daf er fich , alg
ein befonderes Kreuf , oder alg ein Deiliges
Sdyaufpiel , welches nur an getwiffen boben
g‘cﬁymgen jur Sdyau geftellet twird, in den
engen remjen einer eingebildeten  Grbife
einfchlieflen follte 5 Daf e vielmebhr be:
ftdndig die SHandlungen der Andacht, und
Der YWohlthatigheit, der Crniedrigung, und
ves frepen Umgangs , ausibet, feine Geift:
lichen ermabnet, um ibrev eigenen Chre,

und um der Moblfalrt willen deverjenigen,

vie
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Die ibrer Sorge anvertrauet find, ifren Pflicy:
ten eine Ginige ju leiften; Dag er die Mon:
che feiner Abtey, ode: die armen Kapuciner
von L7echlin, befuchet, in deren Obf: und
Kichengarten ex mebr Bergmigen findet, alg
in feinen Thiergdrten und Parterren,

Jevermann in feiner Didees ehret ihn, al3
ibren eingigen Priefter und Vater, und liebet
ibn, alg ibren gemeinfdaftlichen Freund und
Wohlthater.

E¢ fennet ibn nidyt allein jeder Biirger
in $7echlin perfonlidy, fondern er weif audy
die Umftdnde und die Befchaffenbeit einer
jeden Familie genau; — er weiff den drm:
ften SMann beny Namen ju nennen, und ers
Pundiget fich auch nad) feinem YLeibe {13a-
tig, und feinem Sobne Perer.

Biermal des Jabres befucht er die Ar:
nten, und die Hiilflofen, die Lahmen, und die
Blinden , und reichet einem jeden dag Sa:
Erament in ibrer Hittte, oder auf ibrem Bo:
Den, mit feiner eigenen Hand.

Man Eonnte ibm diefe lehte Proben fei:
ner ausnepmenden Wohlthdtigleis febr leicht
etlafz
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exlaffen s — es fdheinet aber, daf er Diefel:
ben Selbft nicht unterlaffen fanu,

Diefer vorteeffliche Manu foll, wie man
faget, noch nicht vieryig Nabre alt feyn : -
Gr ift von Gebubrt ein Deutfcher, und dem
Stande nady ein Gray 3 i) babe aber den
Namen feiner Familie vergejfer.

Kann man fid) nun dariber vermun
dern, daff ein folcher erhabener Difchoff all:
gemein bemundert, und gelicbet wird! —
und toticde es wobl nidyt faft ju vergeben
fepu , wenn einige unbiffende Stdnde Dder
menfchlichen Gefell{chaft fidy in eine abergldu:
bifche Unbethung eincs folchen  Charafters
berabfanten ?

e bitte aber um Bergebung ! — Wes
wegen? TBo ift Die Veleidigung ?

Sy muf gefteben , DaB es nur eine
tieblingsftelle ift , die weiter ausgefithret twer:
den fann; — idy Datte nur einen leichten
Gnroourf gemadyt, — von weldhem Ddie fe:
fec boffentlicy fo vielen Bortheil baben tdn-
nen, daf fie bemerfen, toie es noch die er:
babenften Beyfpicle der erften Tugend fogae
in Dieferm ausgeavteten Jeitalter giebt, wenn
man
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man fidh) nur die Mihe geben will, um
fid 3u fdhauen,

Sdyamet eudy ! ibr viele Hiveen; fcha:
met euc) ! ibr, Die ibr Dereits grdffere Heer:
den babt, als ibr weiden fonnet! —

Allein, was gebet mich das an? — id)
will lieber bier bep meinem Gemdpide feben
Dleiben,

¥ H K K KK K K K K K KK KK kR
BVievsigites Kavitel,
Enthale cinige Kranfungen, die dev
NReifende auf feiner NReife nady Ant»
werpen , und bey feiner Anfunft
onfelbft, ausfiehen mufte, nebf
einigen unerwvarteten Un:
mevfungen.
sQit reifeten alfo von Mechlin nadh
D7 Antwerpen, und jwar mit der
Landfutfche. —  Sn Dderfelben ward unfere

AnfmerffamPeit auf die angenebme Gegend
forvobl,
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forwobl , alg anf die nbrige Gefellfchaft, von
einem der unverfchdmeeften Marren , Den id)
jemals gefeben babe, und dev fich) einen Doktor
nannte, untetbrodyen,

Gin Doftor ! fage ich. — Der Henfer
bole doch alle folche Doltors!
Na, ein Doftor! — und privilegirter

st , wie er felbft fagte , von Den meiften
fouverdren Firften in Curopa! —

Das miffen gefroute Hiupter einer Fo:
niglidhen Sammiung von TWachspuppen ge:
mwefen fepn, dadyte id) bey miv felbf.

Nidyts tbertraff die Unverfchdmtheit die:
fes Menfchen , al8 feine Unmwiffenbeit 5 und
nichts glich feiner Unwiffenbeit , als feine
Unverfchdmebeit.

Er war ein Stimper in vielen Sora:
chen, aber verftaud nicht eine recht; — et
war Diirger in verfdyiedenen Stddten, und
feine wiitde ibm dag Biirgervedyt jugeftan:
ven Daben; — er affeftivte viele Charaktere,
und Hatte bep Ddiefer Mannigfaltigleit feinen

eigenen Charafrer verlobren,
Ce

Bibliothek
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Cr fang, obne daf man ibn darum bath, —
und lachte fo lange , bis einem die Obrtrum-
mel fthmergte, — ja, ev erzabite Hiftovien,
Daf man winfdyte, er méchte frumm fenn.

Wabrend der furzen Bwifcheneit , als er

fchlief, fchnarchte er gang abfchenlich ; — man
mufte aber, wenn er aufiachte, nod) mebr er-
ferecten, yeil man ju befinchten batte, er moch-
te einen durch fein viebifches NMiilpfen gar ver-
giften, und ungefund machen,

Wenn er nod) einigen Wik batte, fo lief :
ev ihn gegen die Bettelmonche aus; — aber !
audy da, beleidigte feine Inverfdhamtheit mebr,
alg feine Poffenceifferey angenebm war ; — und
fein ungeitiger Spott iber frepwillige: oder U=
fallige Avmuth bewies deutlicl), daf das menfch-
liche Clend der Hauptgegenftand feiner Freude
und Ergoslichfeit war.

Cein wabrer Eharafter beffand, nach mej- |
ner ganglichen Uebersengung, in dem Charafrer |
eines Quactfalbers , der Geifter befhroovet ,
und aus der Tafche fpiclt ; — Dder bes Mor-
gens feine Tropfen und Salben dem gaffen- '

n
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ben WVolfe verfaufet , und des Abends ihnen
feine Tafchenfpielerfunfte und Puppenfomaobdie
mit vielem Vergniigen jeiget.

€s war aber nicht moglich , ibn los 3u
werden, — mwir waren daber genothiget, in
feiner ecfelbaften Gefellfchaft auszubalten, bis
wir nach Anctwerpen famen.

SHier hatte ich eine noch weit groffere Kran-
fung : — Denn nac) unferer Anfunft in die-
fer anfebnlichen Stade entdectte mein Freund
und Neifegefabree , diefer artige Begleiter auf
meiner Meife von London, und mein bisheri:
ger angenebmer Gefellfchafter, bey allen flamin-
gifchen Begebenbeiten , miv feine Gefinnung ,
baf er jest nothwendig, fo gefchroind,als moglich,
guriicfreifen mufite,

Meine Seit iff verfloflen, mein theuer:
fter Coviat! fagte er, und meine Gefchaffte
ruffen mid) nach Haufe ; — idy) winfche aber,
daff fie in ibren finnveichen Bemerfungen mit
Bergniigen fortfabren mogen.

Wenn Sie jurictfommen, mid)y und ibre
ibrigen Sreunde gu erfreuen, fo bitte i) Sie,
Cc Mate-

Bibliothek
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Materialien ju fommeln ; und , wenn fie je-
manbden, als einen ebrlichen Buchhandler , an-
treffen , fo-rathe i)y QJbnen, fie herauszuge:
ben. — Denn, wenn gleich das gegenmwdrti-
ge Reitalter ptd’y gegen dergleichen Dienfie un-
panfbar Dbeweifen follte, wer weif denn, o0b
nicht die Nachfommenfchaft diefelben gut aufe
nebmen , und dem frommen Schriftfieller ein
Siebesdentmaal aufridyten wird,

Diek fagte er, und madyte fich su feiner
Nuctreife nach Lngelland iiber - Rotrer:
dam fertig.

Es winde vergebens gewefen feyn , wenn
ich mich bemuibet Dacte , feinen Cntfchuf zu
dnbetn, da er einmal gefafit war,

Cr batte fchon die Grengen Der Abwefe:
beic , die er fich gefeget bacte , nberfchritten ;
und , da er fidy die gange Seit uber hievor
niches batte merfen laffen, fo batte er es blos
Defoegen gethan, um das Vergniigen, wels
ches er mich zu feiner groffen Freude genief-
fen fabe, nicht eber, als bis auf wenige Stun-
Deft wor feiner Abreife, zu vervingern.

Seine
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Seine Ueberlegung, mwie man fieht , war
grofs, ebgleidh fein Enefchluf unumftsflich roar.

Seine Neugierde war jum menigften eben
fo grofi, als die meinige ; er roufite aber bef-
fer, wie weit e diefelben befriedigen muifite.

Hatte ich gleich die Citelfeit gehabe, miv
eingubil®en, daff ich mebr Feuer, als mein Ge:

e mehr Scandpaftigteic befas.

fabrte, Datte; o war es doch offenbar, daff

Gefest auch, dafi id) dann und watm mehr
Cinbilbungstraft gebabe batte; fo war doch
Diefelbe- febr nichesbeteudend gegen bdie erbas
bene Standbaftigfeit des Gemiichs , die er
bep jeder Gelegeribeir gegeige batte.

Sween Tage nadhher verlief mid) mein
gutiger Gefabree , mein getreuer Sreund , der
foobl mein Bergniigen verdoppelt, als auch
die Befdywerden meiner Neife wervingert. und
leidyter gemad)t batte, —

Wir waren diefe ganje Furse Neife 1iber
jebergeic von gleicher Gefinnung gewefen; —
wir batten gliclicher Weife foldye Neigungen,
Ce 2 Die
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die miteinander bereinflimmeen ; — wir be
quemten uns einer nach dem andern, wie auch
nady andern Menfchen; — wir fanden mit-
einander an den Gegenftinden der Freude und
Traurigfeit Lergniigen und Mifvergnitgen. —

o8 I ' - o
3ween Tage bernach verlief er mich, —
Sch babe nun bdie Halfte. meiner felbft verlob:
‘ ) ven! fagte id.

: Diefe Fleinen AneFdoten einer Privatfreund

fdyaft , ob fie gleih) fir das Allgemeine nidt
febr intereffant find; fo Eonnen fie Doch einen
merflichen Einfluf auf einige zufimfrige NRei
fegefabreen aben.  Sie Fénnen fich dabey der
Crmabhnung des- Patriarchen an feine abrei-
fenbe Brtider fein erinnern: — Sebet 3u,
Oaf ibr auf dem YOege nicht misein:
andet  3tirnet.
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Ein und BVierjigftesd
Kapitel.

Cin Bepfoiel einer wunderbaren
aBirfung der Ceremonien , nebft
andern chen o merfwnirdigen
Matevien.

! S&?}cin Sreund verlief, mid) ju einer Seit,
@Y%) da id) feines eigenen MNubens wegen \

feine ©efellfchaft am meiften- gewiinfchet Hac:
te: — Denn ev batte nod) niemals eine
groffe jdbrliche Procefion gefeben ; und den
Tag darauf war eine fehr merfwirdige, —
die jum Andenfen einer in der That febr un-
gliicElichen Seit angeftellet ward! — namlid):
der Schweififrantbeit, bdie ebemals febr
beftig in Drabant fowebl, als in andern
{anbern , withete ; — aber durd) den vedh-
ten Gebrauch der Procefionen , und andever
Rivchenceremonien , Horte, wie man erzablet ,
diefe Seuche endlich auf,

S 3 Suﬂ

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
SRIOHICK Jrosdok/ppn1713966336/phys 0183



404 Corviat TJuniot

Jaft der oritte Theil der Einwobner von
Antwerpen war bey diefer Seperlichfeic ju:
gegen, — Dbie ubrigen mwaren bervundernde
Sufchauer,

Die religisfen Orden, mit ihren verfchie-
benen Panieren ; die Handwearfsleute, mit iD-
vem mannigfalfigen Pomp, und ibten Anfiip-
vern;  die obrigfeitlichen Perfonen , mit den
Jnfignien ibrer Mache ;  die weltlichen Geift-
lichen , als die ndchffen an dem Throne der
®naden; ber Hobe Priefter diefes Tages, der
bie verroandelte Hoftie trug; — der ganse Sug,
mit einer groffen Anzabl frepmilliger Fackel-
teager vermifcht; — unbd endlichy die Bufifer-
tigen, bie den feperlichen Aufjug befchlofjen.

Jtach der hohen Meffe in der groffen Kir-
che fiellten fich die Ordensleute in dem Chor,
aus weldhyem die Procefion den Anfang nahm,
und in einem langfamen Marfehe, innerhalh
g0 Seunden, durd) einen groffen Lbeil Der
Stade herumjog,

Aber ein lacherlicher Umftand crug fich da-
bey su, ben faum jemand, als nu ich allein,
bemerfe haben Fonnte, —

Man
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Man muf wiffen, daf die Glockenmufit
in diefem  Sanbe nicht durch die gewdhnliche
Aet, mit Siehung eines Seiles, berverffielli-
get wird 3 fondern mufifalijche Glocfenverftan
dige fpielen fie: — Einer von diefen fchien
mic ben Oiefer fenerlichen Gelegenbeit - emwas
unglitcElich in feiner AWabl gewefen ju fepn. —
Sollte man ¢ wobl glauben ? — Dag aus:
evlefene SticE von einem gewiffen Thurme be-
ftand in eciner beEandten englifchen Hornpipe!

Gs wicde bey einer foldyen Gelegenbeit
feb unfchictlich gewefen feyn, wenn man fid)
daviiber luftig gemacht, eder ju fanjen anges
fangen Badtee , 06 man gleich 3u bepden bin-
(duglich gereizet ward: — ey fonnte Faum
meine Jifje ftill balten, — und faum fonnte
iy midh ves fachens erroehren.

Die BVermifchung des Senfthaften und des
Qomifchen in den Ceremonien wiitde berwun:
pernsroiedig feyn, wenn man €8 nicht -in denr
Privatleben forobl, ais aud) in dem Umgan-
ge unfer den Sdyeinbeiligen, antrdfie. — Sn
cinem onmentloftergarten ju AYncrverpen ¢
Ce 4 innere
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nnere i) midy,” bie und da Statuen von
Heiligen, und Statuen von Staramufden,
angetroffen yu baben,

Wie ebrerbiethig , und auch wie unefyr:
etbiethig, Behandeln nicht einige  unmwifjenve
Scheinfromme die erbabenfien Gegenftande?

Iy will nur ein Depfpiel, tvelches Die:
fed fo gut, alé Hundert andere, beweifen foll,
davon anfithren, —

Jdy fhdme midy jwar, e8 wegen der
iedrigfeit der Materie anjufiibren ; und
doch fann ich gleidhyrwobl jum Berweife fein
ftdcferes verlangen,

Da id) einsmals an einem gewiffen Ta-
ge auf der Schddelftdete der Dominifaner
3u Antwerpen fpagien gieng, welche alle
Srembde und viele Andichtige befuchen, —
Diefe Schdodelftdree ift ein Fleines gewenh:
tes Stiicgen fandes, dag jur Gottesfurcht,
und jum  reinflen Nachdenfen , abgefondert
ift; — Das Hery mit dem Yndenfen aus:
etlefener Knechte Gottes , der Patriarchen ,

Prophe:
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Propheten, und Apoftel, — Dderen sablreiche

Bilofdulen von den vornehmiten Bildhanern

diefes fandes verfectiget , und Diefen Fleinen

Krens umgeben, vecht vitbrend ju entjiinden,
nod) mebr aber und infouderbeit eine Ehr-
fuecht file das feiden deg Menfhen Sobues,
der dort am Kreube echdbet dahangt, und
den Tod , und die Hille, unter feinen Fuffen
bat, ju ermecfen! — et ift Gelegenbeit
sum Llachdenten! —

Ndy fage, da id) einémalg au einem ges
wiffen Tage bier fpafiven gieng, — traten
bren von der Koniginn Soldaten berein, vie,
wie fie fiberbaupt gu thun pflegen , fich febr

-~

4
anftindig betrugen.

Diefe Seute, a8 fie ipr Gebeth, dem Schyei-
ne vadh, febu inbriinftig vervichtet batten, ftan:
den fie von den Knieen auf, und faben febe
Fritifdy um fich Hevum,

Sie fprachen frangdfifch, — Ciner von
ibnen , der weiter, a8 feine GJefabrten , gereis
fet war, (Die tiber Ddiefen Ort in Berwunde:
runlg gevietben,) geftand, daf ev febr fchon
Ce 5 fen,
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fen; unterdeffen aber dody nidhyt mit der Siehd:
Oclftdtte ju Praag, die er gefelien patte,
fonne verglichen werden,

Ady ! roie feledst find nicht dem Scheis
ne nach groffe Dinge, wenn man fie mit an:
vetn vergleichet !

Jft vie Schavelftatte ju Praag viel bef:
fer ? fagten die andern,

Par D--! antwortete der erfle, il fe
fou - - t bien le pied au cul de celuila!

Cin englifcher oder ein ireldndifdyer fo:
tholifdyer Soldat, der bende gefehen bitte,
wiiede ey diefer Vergleichung gefagt haben:

beats his a—e of,

Der folgende Tag, an weldhem das Feft
veg beiligen Michaels einfrel, wat in der That
fiie die norbereinifche Abtey, die diefem Heis
ligen gewenbet ift, ein Gallatag, —  Hiee
bielt der bt das Hochamt in einer mebe
afs: furftfichen Pracht !

Wie armfelig find doch hingegen biirger:
lidhe Gebraudye, wenn man fie mit den Ce:
vemonien der Kirdye vergleichet ! — TWas

fir
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file elende Dinge find Thronen in Bergleis
chung mit den Altdren! —

Dag grofifie IWefen in Ddiefem irdifchen
SHimmel ift, meiner geringen Weynung nach,
ein Pabft, ein Kardinal, ein Bifchoff, oder

ein bifchoffticher 2bt,in feinen Pontificalibus!

)

@¢ waren nody mehyr bobe Feerlichfei:
ten yodfhrend meines Aufenthalts ju Antwer:
pen ; ingbefondere vas Jeft des beiligen
Sranciftus , und Ddes gefegneten Rofer:
Breumes, —

Das erfere war fiiv die jablreidyen Oy
ben, die diefen Heiligen Cremiten verehren, ge:
Beiligt; — dad [eBtere ein Tag Der Freude
unter den Dominitanern, weil es von dem
beifigen Dominikus, ibrem Stifter, einge:
feBet worben ift.

b ich aber gleich Gey diefen Feverlidy:
eiten gugegen war, o will iy doch mit al:
fem Jleifle vermeiden , diefelben Stick flie
Stict angufibren, — damit man nicht ex:
waste, da idy fie, jum Bergniigen einiger
meiner chriftlichen fefer, in' ein ladyerliches

: Sid
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ticyt felen werde 5 und weil ich nidyt gerne
andere meiner fefer franfen médyte, —

ey bin audy jebt nicht aufgelegt , fiber
eine fo ernfthafte Sache, auf weldhe taufeud
oblmennende Sterbliche ibre ewige Wobl:
fabet guiinden, 3u fpoteen.

Jch babe blog verfudht, die Menfehen ju
befern : Obgleich meine Bemiibungen ju die:
fem Jwecke nur febr fhwach find; — dem
obngeachtet will id) mir feine Miihe geben,
fie weniger aberglaubifch ju machen. — Dieh
rourde in der That ein fchwadyer BVerfud fepu,

ey und dievsigites
Kapitel.
Welches cinigen Lefern, die fich leiche
ecteln, felhr ungefchmacte febyei:
nen wird.

§§arnm follten ir Reifebefdyreiber das
entftehende Gefchlecht 11berfehen, und

¢ grofftentheils mit Stillfchweigen iber:
gepen ?
Cs
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@6 ift nichté Deued, wenn toiv dem te:
for fagen, dag.fie find,was wir gewefen find; —
und daf fie dag einft fepn werden, was it
jefst find 3 — ob Dag Befjere oder Sdyledyte:
ve gegenwdrtig von ibren Cryichern, und ins:
Pinftige von ibuen felbft abbingt.

Shre Ioblfabre gebet mir , al8 Men:
fchenfreunde , und QBater einer Familie, febr
qu Hergen 3 und eine Anjabl anftandiger, ot:
pentlicher und woblersogener , mit junebmen:
den Tugenden und viel .verfprechenden Sdbig:
feiten Degabter, Kinder, wie man vdergleichen
in jeder Stadt von Slandern und Brabant
antrifft, 3u feben : davon baben Aeltern und
gebrmeifter eine groffe Chre, und Diefes muf
aud) nothroendig den Fremben ein befonderes
Wergniigen erwecken,

Swendeutigfeiten {ind unter ibnen ganlich
verbothen; Leidenfchaften werden durch ges
genfeitiges TWoblwollen eingefchlafert ; et
Zorn wird nicht bie aufs Aeufferfie getrie:
ben; Die Swiftigteiten werden durd) ibre
Obern bengeleget, und endigen fich febr fel:
ten in blauen Augen, und blutigen Tafen
e
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Jbre Uebungen und Seitvertreibe find
nberbaupt nidyt fo Beftig und erhiGend', alg
ben uné; und, wenn fie die Kreiegedprofef:
fion fernen follen, fo halt man dafiir; daf es
noch Jeit gnug feny, daf fie fechten lernen,

Unter andbern Findifhen Seitvertreiben Q¢
fiel mir fiberaug der unfehuldige und febe ge:
todbnliche Seitvertreib mit WVégeln,

Beynabe jeder Kuabe Hat feinen jabmen
Spals,oder Hanfling, und feine Bogelbaner : —
Der BWogel wird mit einem Faden fog gelafjen,
und fomne durch $ocken, oder durd) die Nadh:
abmung feines Giefangs , von felbft in den
Bauer wiedet juriicf, — BVende Zheile fchei:
nen vollfommen glhicflich 3u feyn, fo, daf es
febr fdhmwer u entfcheiven, weldyer am jufrie:
Denfien ift,

Cs ift wabr, diefe Art Des Ieitvertreibes
endiget fidy gemeiniglichy mit der Serftdung
ves Thierdhens, durdy Quetfchen , Ueberfires
tern, oder Berbungern.

Aber det Gram , der auf deri Werluft
folt, ift mebr afs ju binveichend, den Feb:
Ter Der Unbedachefameeit yu bitffen ! — nd
foer
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et toeif, 06 nidyt ein folcher Gram einen
vaueraften Eindruct madgen; ob er nidht
in beftandiaes, 0b {eicl Beroubites, Vorfpiel
ein beftandiges, obgleich unbewupies, :oor|pie
ves jdctlichften Mitleids feyn fann; — o,
pafi die jufimftige mannlide Bruft gegen
andeter UngliicE nie werde verhivtet werden?

Kénnten wir die Wirfung von einer o
gevingen Urfache bevleiten 5 fo tviide ith
fdlieffen, daf das Her; nicht geitig gnug er:
weichet werden fann.

Ny befenne, dafi idy oft ftille geftanden,
biefes Findifche Bergniigen mit angufeben ,
tind Davan Theil ju nehmen; — und id) jog
¢8, meiner Mepnung nach , weit dem Spief:
fen der Kdfer, dem Erfdufen Der Kabehen,
pem Aufbdugen der Hunde, dem Habnenge:
fedyte, dem Jyagen Der Endten, und fogar Dem
nidyt fo graufamen Bergniigen vou Cat und
Platter, vor,

Doch, icdy werde mich felbft vervathen, —
und der Fluge fefer witd finden, daf e mix
am Muthe gu groffen Handlungen feblet,

Drey
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Drey und viersigites
Stapttel.

Bon dem befonvern Chavagter, den
man fidy geneinighch bey dem Ii:
tel eined NReifehofmeifiers
vorfiellet.

‘ (g-"f- logirte in unferer Herberge, le Grand

Laboureur genannt, ( weldyes ich i
einen ‘Bepnahmen des Herfules balte,) in Place
de Mer ein junger franzdfifcher Cdelmann, den ;
fein Hofmeifter begleitere.

wif} diefes ganje Kapitel evfparet haben: —
0b id) gleich wéllig ber Mepnung bin, daf von
diefem  Gegenfiande viel Gutes und Neues

I ’ Obne diefern Umftand mwivde idy mie ges :
.

| fann gefagt werden. —  Unglicklicher Weife
il Fennet der fefer pon langer Seit ber meine Ab-
} fidhts und, ob id) mich gleich) in der Zpat

febr furs faffe , fo finde idhy doch, Dafi es un-
moglich ift, alle meine Materialien in Bie vor-
ge!d)mbmcn Grengen zu bringen.

Der
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Der junge Herr fchien obngefebr fechszebn
Sabre alt u fepn, — und fein Hofmeifter war,
wie ich daftic biele, obngefebr von meinem Al
ter, — {0 gegen vierig.

Die Urfache, warum ich ibr Alter fo genau
anfiibre, iff Diefe, dafi ich gerne jeigen wollte,
wie fehr die robe nerfabrenheit von fechszebn
Syabren der erfahren en Cenfibaftigfeit bon vier-
3ig Jabren bendchiget ift.

WWenn der  Untergebene finf obder fedhs
Sabre alter gewefen ware, fo wurde es nicht
viel ju bedeuten gebabe Daben , wenn der Hof:
meifter jebn Jabre jiinger gewefen wadre,

Es n\lb eben fo viel GefchicklichFeit er-
fordert, die Alter ju einer Seit des febens mit-
einander ju verbinden, als die Gefchlechter ju
giner andern, —

Aber, die groffe Kunfi, die Menfchen 3u
waflen , ift ein Geheimnify , das nur Wenige
voifjen, und noch Wenigere ausuben.

Wenn der junge Herr nur in Dem zavten
Ater von eilf oder jwolf Jabren gewefen was
ve; — fo rouede der Hofimeifter efwan joansig
Nabre alt gewefen fenpn miiffen, wm gugleid) ei-
ne Warterinn mit abzygeben.

Do Mit
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OMit diefen war i) oft drey oder vier a-
ge nacheinander in Gefellfdhaft, — wir fpeife-
ten gewodbnlich miteinander, und befuchten aud)
ofters die Kivchen und Klofter diefer prach-
tigen Stadt.

Diefer wqe Herr vom Adel Hatte, auffer
der Artigheit und Hoflichfeit der Hodygebohr:
nen feines $andes , weit mehr Gefthmad und
teugierde, als man eratten fennte, — wor:
aus ich fchlof, Daf die vergangene et feines
febens nitht gany unter die Mufifanten, Tang:
meifter , und Maitres de jeu, eingetheilet ge-
vefen fen, — und dafl die AufmerffamEeit des
$Hofmeifters beforgt gerefen war, fein Serj
und feinen Berftand ju verbeffern.

Die Mablerey und Bildhauerbunit von
Antwerpen erdfinen ein weites Feld fiir die
Siebhaber Der Kunft; — und, wenn Dder feh-
ver gerne Unterricht evtheilte, fo war der Un-
tergebene eben fo begierig , gu fernen.

Es war flar, daf der Cine ein geboriges
Anfehen behauptete, und daf des Andern Ach)-
tung und Geborfam fich vollfommen ju erfen-
nen
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nen gab : — Bepde aber waven fren und un:
eingefchrantt.

MWenn der  Hofmeiffer  Fein  Enechtifcher
Schmeichler war; fo fam es daber, voeil ev
mebr nach Grundfasen, als nad) BDewegungs:
griinden des Eigennuses, banbdelte ; und weder
in der Kirche, nod) in dem Sraate, eine De:
fovderung fuchte : — 1nd, wenn der Unterge:
Bene feinen Verdruff merfen lief , fo fam e3
dabet, weil er den Andern eher fiiw einen Def:
fernden Freund und Gefabreen , als fiw einen
firengen Fubrer, bielt.

Der Hofmeifter wiwde unt alles in Ddev
Oelt willen nicht eine eingige Stunde feine
Pfliche verabfaumet haben ; — - dem Unterge-
benen 1otirde die Stunde febr unangenebm ge-
wefen fepn, die ev in ivgend einer Gefellfchaft,
obre die Gegenwoart feines Sreundes, juge-
bracht Datte.

Der Hofmeifter befaff gewiff die Kunft,
burch BDefpiele , und auf eine gefdllige Ave,
ju untervichten, —  Berfchiedene feue bin-
gegen , die alle GefdhictlichEeic und angeneh-
Db 2 mes
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mes Betragen verabfdumen, biloen fidhy auf
eine eitle Weife ein, Daf es, um andere un:
tervidjten gu Eonnen, binveichend fey, wenn man
nur ungefictet . gelebre - ift.

¥ K kK K Kk K K KKK KKK K

Vier und vierjigftes
fKapitel.

Einige wenige Anmerfungen iber
Antvoerpen, nebft cinigen Urfachen,
warum der Sdyriftiteller Feine voll:
ftandige Reifebefthreibung hat
liefern wollen.

@ie Pracyt von Antwerpen ift grindlid),

und auf den beften und ficherften Grund
gebauet, —

Sie beftebet nidyt allein in fdyonen offent-
lihen und Privacgebiuden , fondern  audy in
dem groffen Reichtbume vieler inwobner; —
wie aud) in den vortrefflichen Kabinettern und
foftbaren Equipagen,  Gs ift fein falfches
Blend-
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Blendwerf; — Feiner maffet fich einen Schein
der Givdffe an , aufjer feute, die einen befand:
ten Rang, um ibn ju erbalten , und binvei-
chende GilicEsgucher , befiben.

s ift beFandt gnug, dafi die Antwerper
feinen weitlauftigen Handel mebr baben; —
aber aus den groffen Schdgen , die vormals
bey ibnen sufammenflofjen, fonnen nur Wenige
das Wedhfelgefchaffte nber fich nebmen, duvch
weldhen woblthdtigen Sroeig der Handlung grof-
fe Summen bieher gezogen worden, — und
roeit leichter, woie man fagt, als fogar in Han
delsftadten.

Die veichften Sente, und diejenigen, fo Ka-
Binetter Defien, werden von den Neifenden Dder
Suriicfhaltung gegen Fremde , und einer allzu-
groffen &iebe gur Einfameeit, befchuldiget: —
Das Eejte Fomme, wie ich glaube , von der
groffen Angabl der Unbefceidenen , mit denen
fie heimgefucht worden {ind, und von den Mif-
brauchen, die foldye begangen bhaben; — Ddas
Sefitee aber von der mafigen febensart, die
bier eingefiibret ift, ber, — denn, ibre Seit,
st effen, fich u erholen, und gu fchiafen , ift
gony anders, als bep uns.

Db 3 Nidyts
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Miches ift eyrannifcher, alg die Mobde, fo-
wobl die gute, als die fdylechte; und, was wic
gemeiniglich Ordnung nennen, hanget grofflen-
theils von der gewdbhnlichen Anroendung der
pier und gwangig Stunden des Tages ab. —
Die Micternache ift in London, cver Patis,
unter  den modifchen und  verfchwenderifehen
Seuten cben fo luftig, als der Mittag ; —
aber gu Antywerpen ift es gany umgefebre,
benn das beifit dafelbft unordentlid) feyn, un-
mobifcd) fenn.

Die Marfte find bier tmmer voll, — biee
ift groffer Ueberfluff, und alles um einen bil-
ligen Preis, — weldyes in allen fruchtbaren
fanbern feyn muf, wenn alles ordentlidy ein-
gerichtet iff.

Dem ohngeadhtet giebt es eben forobl in
biefer reichen ©Stadt eine groffe Anzabl Dett-
fer, als in Den meiften andern Stadten in
Drabant und Slandern ; aber eine At
von Unglictiichen , die ben uns unter dem
MNamen det fehrarsen Garde beFande find,
werden in diefen Provingen nirgends gefunden.—
Der
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» Kivche hat man, wie idh glau be, grof-

;'Zcxfzf:»;:'i; bie Dutldung der erftern, und der
Wachfameeit der Obrigleit die Enefernung der
[estern, ju Ddanfen.

@s qefiel miv die gute Ordrung und Ne

gefmagigleit eines ifer Dorfmarfte gang un

¢
fn@

gemein ; der mit einem fenerfichen @ottesdien:
fte, und einer Procefion des $Heiligen, dem die
Rivdhe gerenbhet roar, den Anfang nahnt,

Den Urfprung der Marfte leitet unfer ge
febrter Airerthumsforfcher, Sir Heinrich
tij[H ann, von dem jdfrlichen Cinwey:
pungsfefie der Kivchen her. — Dief fann
Daju dienen, diefe Materie einigermal {fen 3u
eildutern, —  Kein Wunder alfo, daf ein
folcher andachtiger Anfang mit gegiemender
Greude fortgefeet witd , und fid) anftandig
befchliefjet.

ey febe aber voobi, dafi man fein Wert ju
Stanbe bringen fann, obne gute Matevialien ju
baben ; und, nach meiner Mepnung, it es un-
méglich, eine vollftdndige Reifebefchreibung ju
machen , obne ficy die Aebeiten einer Menge
Do 4 ande-
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anderet , die bereitd vor ung diefe Strafje
betreten paben, ju Nube ju machen,

Jdy beruffe midy auf jwen, drep, oder
ein balb Dubend diefer Herren, — in de:
ten mubfamen  Neifen ynd Sefchwerlichen
Wallfahrten man gewif einerlen artige An:
metfungen, — einetley abgentifite Befchrei:
bungen von ebendenfelben Gegenftdnvden, fin:
ven witd, — fo, daf man faft glauben
mdchte , fie wdren von einer und ebenbders
felben Giefellfchaft getwefen; — ober ein je:
der habe die TWerfe feiner reifenden Vrider
durdygefeben.

I glaube, daf ich nun dief groffe Ge:
beimnif obufeplbar entdecket habe: — Die
Meiften von ihnen baben die namlichen Weg:
weifer. durc) obgedachte Oerter gelefen , —
und ywoar nach ibrer Juriictfunft, wie. idy mie
einbilde ; — Denn eé ift febr Flar und aus: f
gemacht, daf fie Feine Jeit mwerden gehabe l
baben, fie an dem Drte felbft durchzulefen.

Cs ift gewif, id) las meinen Fithrer von
Anvers an dem Orte felbft gans durd), —
und
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und lief bald hier: bald dorthin, wo er mid)
binfiihree ; — aber, da muf ich aud) fn_qen',
daf idy mid) wobl eilf Tage dabey aufhielt;
ob ¢g gleih nur ein tleines Buch ift, — fo
enthdlt s doch eine Reifebefdjreibung von
alen éffentlichen Gjebduven und Merfronr:
digleiten, und fingt vou der Domfirche, vder
ver Kivdpe unferer tieben Srauen, an, bis ¢s
mit dem Koncertfaale befchliefjet,

9Genn man diefes tleine BDudy nberfeht,
und mit Kommentavien -evweitert batee , fo
fonnte daraus ein weit grofferes Bud) ge:
madyt worden fepn. — TWenn ich aber das
fleine Budy beyfeite lege, (denn fonft bat:
te idy gar Feine Gelegenbheit gebabt, Deffelben
Meldung 3u thun,) warum follte ich Denn
nidht den Kern daraus genowumen, und jum
Bereife meines eigenen Jleiffes angefiibret
haben? — Wer winde fic) wobl davauf
befonnen, obder, wer irde fich wobl Die Mz
be gegeben Haben, den Detrug ju entbecken ?

qBas fiie ein rounderbaver Fleif! tufit
ver Gine aus, — Grofjes Genie! fagt ein
Db Andes
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Anderer. — Wer folite dasd wobl gedadyt
baben? fpricyt ein Dritter , — fo vollftan:
dig! — fo unvermerft! — Er fann Fei:

ne Jeit yum Eijen und jum Schlafen gehabt
baben; — und icy febe Zeben gegen Cins,
| oa8 muf ibm eine fchleunige Ausyebrung
' juwege bringen! -

Cr Pennet ja jede Straffe, jedes Haus,

|
“’ ‘ jeded Gemdhlve, jede Statue , eben fo gut,
‘ alg der Tifcher, der Plafterer, der Baumei:
ftec, Der Mabler, und der Bildhauer felbft.

Gut, dagd ift wunderbar ! fagt der Srfte; —
noch einmal, wer follte dag twobl gedacht baben ?

Das {dandliche Biicherfdyreiben ! fage
iy —  Jdy verwinfdye es!

" Aber, warum Haben Sie ung nicht mit
einigen toenigen von den umpabligen Mere:
wiirdigheiten, die Jhnen dody fo wenig M-
} De gePoftet Datten , befchenfet? el man
fie alle in dem fleinen Budye findet ; weldhes ,
man in jedem Buchladen fiiv zween oder

ey Sebillinge Faufen fann,

Sonf
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Funf und vierzigftes
Kapitel.

Der Reifende befudyet Rubens
Haus. — f\xcmuf folgen cinige An
mevfungen tiber Kanfiler, Sxa/
binetrer, und Kenner.

GSody mwar ju verfdyiedenenmalen vor det
é Thiire vorben gegangen, — und batte
oft eine gewiffe Chrfurdyt fir exbabene Ta-

lente empfunden,

SHier wobute vor DItMII Rubens, dachte
idy, — Dder fdhdpferifche Rubens! — in die:
fen TMauern lebte emft der TMann, deffens
Ruhm uiemals fterben wird!

Antwerpen hatte ehemals cinen groffen
SHaudel gehabt, wodurdy es der Stoly der be:
nachbarten Provingen geworden war, und
ben Oteid des gamjen Luropa auf fich ge:
sogen batte! — Diefen Hanvel verfoft es, —
¢8 velobr ihn unwiederbringlich !

Cs
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€s befam fernach einen Kinfiler , auf
Deffen Lerfe fie jebt flols find, und es nody
jum (egenftande des allgemeinen Neides ,
obgleid) in verfchicdener Abfict, machen,

i € Foramen Fremde fchaarenmweife nad
Antywerpen, — und warum? Sn Feiner
andern Abfidyt, al8 nur die hinterlaffenen Wer:
fe be8 Rubens ju fepen. —

Nicht , weil es ehemald die vornehmite
Hanvelsftadt, — ver feudytthburm der Schif:
fabet fie die ganje Welt, war, und feinen
Handel teiter, alg jemals juvor eine andere
Sradt fich vithmen fonnte, auggebreitet hatte,.— 1

Diefe Tage find vorbey, — twir Fnnen
jebt nur noch) lefen, daf diefes oder jenes
i ort verbandelt tyorden, und mwir halten es
’ ! auch aus mancherley Umftanden fiir wabr,

Allein, bier ift die Ucberjeugung, — biet
vedet die Crfabrung !

Rubens war, ift nody, und wird audh fje:

Derjeit Antwerpens lebendiger und emwig
dauetnder Rubm fepn und bleiben.

Wunder:
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Wundetbar ! — daf das Andenfen und
bie fdydnen SBerfe eimes einjigen Maunes
mebr, als die unjdbligen Denfmalhler der
Sparfameeit, der Stiftungen, der Samilien,
und die Grinnerung , daf Dafelbjt ebedem
Millionen durch den Hondel erworben tyor:
Den find, dabin locfen tdnnen !

Sernet aus diefem Venfpiele , ihr Soh:
ne des Ueberflufjes ! bidbere Talente, wo nidht
um eueent:, doch jum wenigfien um euers
Baterlandes in den Finftigen Jeiten, willen,
bochyufdhdGen. —

Ve fieng mit den Worten an: TJcby war
verfchiedenemal vor der Thiive vorbey
geganegen , — o idy nidys ju feben be:
gam; — einémald aber und an einem ge:
wifien Tage mward der jehige Vefiker, De
Heer B -- meine Aufmerffamebeit gewabr,
und bath mich febr frenndfchaftlicy, becein:
jufommen,  Jedody man Fonnge Hier febr tye:
nig 3u feben betommen; Denn Das $Haug war
poller Handrertsleute, welche die Jimmer er:
teiterten und verfchonerten, wobey die Ge:
mapide alfe abgenommen aren,

R
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3 batte aber dennod) dad Bergniigen,
einige von den Jimmern, die der grofje Kimf:
ler angeleget batte , in Augenfchein ju neh:
men, — beggleichen auch in demjenigen Giar:
ten, Den ec felbft gepflanet, fpabien ju geben,
und endlid) verfdyiedene von den Statuen,
Die er befonders geliebet Datte, ju feben.

Jch Befuchte, woran niemand jweifeln
titd , die Mablerakademie , — und. warf
mid), wie man wobl glanben fann, der Ges
wobnbeit nach, auj Rubens Stubl nicder,

Mein BVergniigen verdoppelte fich, da i
fand, daf diefes ebenfalls ein Theil der B
fe war, weil ¢8 gleid) dariiber lag. —

SHandel und Kinfte follten bier inmmer
vereiniget .fepn.

e war nidhe fo gliicElich, einemt det vor:
nehmiten Kinfiler in diefer Stadt vorgeftellet
pu werden 5 idy mutbmaffe, fie modyten febe
oiinne gefdet fehu.

Der aufferordentlichfte Kiinftler, von dem
idy borte, (Der fiberdem Fein Avceift ift, fon:
vet nur auf eine gang befondere Art Fopirt,)
toar
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war einer, mit Namen Anthony van Overs
laef, (d\mnareut i;,ns maitre !1'-56 er fich
nennet,) — von dem ich unrcud e Qus:
erfefene Werfe fabe.

@t geicynet alfe Cjc;enﬂdn‘* und alle Stel-
fungen fo genau, alg mdglich, mit dev Seder
und Dinte nacy; weldyes e unnachabhmlich
augfithret, und ift chne Suweifel der vornehm:
fte Nachabmer in Curopa.

Sie mogen jebt mit ibrem Dacker praly:
fen, tie vormalé mit ibrem Dlackfimith.

Monfieur Coriart le jeune, (ev batte, wie
man fiebt, meinen Namen gemerft,) fagte ein
petit Maitre en tableau aus Paris ju mir,
alé wic auf dem Walle miteinander {pakiren
giengen. — Gt fchien obugefebr eben {o viel
Gefchdfite ju Antroerpen ju haben, als id).—
Haben Sie aud) Kimfiler in Lngelland?
fagte er.

Wiele Hrunderte! mein Herr, fagee ich.

Eh! mon Dien! f{agte der Framjofe,
und pralite dren Schritte juriicf, — fafte fic
jedod) wieder: — Aber, mon cher Mon-
ficur! fagte er, Sie verftehen midy gewif
nicht vecht ! — ich wei wobl, Sie haben
eine

Bibliothek
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eine unzablige Menge Ubrmacher, Schnallens
macher , Schnupfrobactsdofenmacher , Bragen-
wenderfchmiede, und Scheermeffermacher; —
aber haben Cie denn audh einige — idhy mey:
ne, — was man Avtiffen nennet ?

{))

) oy, = o1

(& Cinige von den vornebmiten in jeder Avt

i\ von Kunft, war meine Antwort.

{‘ Eh! mon Dicu! fagte der Franjofe, —
' indem er obngefebr nur balb o weit jurick:
! prallte, als das erftemal,

Dief ift ein gewdhnlicher Ausruff dererje-
nigen, von denen id) fpreche, dachte idh. —

1 Aber, mein Herr, fragte der Franjofe nod)

! einmal, mepnen Sie Mabler ?

Citiche 3wanig, die mit Reche diefen Na-
men verdienen; ) babe niemals von einem
eingigen geboret,

e Diable m’emporte

l Das thut mir leid, mein Herr !

Jn Paris , fubr ev fort, glauben wir, daf
es nicht moglic) fey, daf ein Engelldnder maph-
len fonne !

Die Frangofen, mein Herr, fagte ich, loben
febr felten frembe SKnftler, — Sie Fonnen gar
leicht die Urfache davon errathen,

O non,
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Q non, ermwiederte dDer Kenner, je vous
demande pardon, wic geftehen Jhnen alles
su. — Vous etes des braves gens! —
fort honnéres! — enfin! — mais pour
la peinture ! — Ceft une autre affaire! —
Konnen Sie miv wobl unter fo vielen einige
QWBenige nennen ¢ — nommez un peu !

Der Henfer hole ibre englifchen Ngmen'!
padhte idy; — Die meiffen von ibnen —
MWBas foll ich nun bietbey fagen? — O! id)
weiff es fchon

Werzeihen Sie, mein Herr, es muf ein
Nangel Jbres Gedacheniffes feyn , daf Sie
fid) niche an den DNamen einiger unfever grof-
ften OMabler evinnern.  Die vielen fhonen
Sadyeri, die fie in diefer Stade gefehen, miif
fen fie vielleicht erwa gar aus /ibrem Gedachts
niffe verdranget. haben.

Sft es wobl moglich, daf ein fo vollfom-
mener Here niche follte die Tamen eines Ri:
naldo, Ramsec, Cotefi, Tomfano, Niies

vi, gebovet haben ! —

Ce

http://purl.uni-rostock.de
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weif denn- niche von  einem Hai:
's::m:i, '[mum , Uleffandro, Ovefti,
Q.zn_,.z Sufeli, 3offani, Pino, Mot
timevi , Stubbefi, Volufeno, Niavlae,
Gane b.‘qbz, Smitti, Stuarta, Petevi,
und vielen andern mehr !

(4
Alsdann von Frauensimmern baben wie
la. Donna Redi, la Signora Maferi, e la

bella Auge

ica,

Dié gange Seit tber, als i) auf diefe
Art meinen  Katalogus durchgieng , Fonnte
mein  Sranofe beftdndig dusruffen: — o
viele! Ah! Pah! O! Eh! Ouwda! Dian-
tre! u . w. weldyed er endlich mit einem
abfcheulich langen Di -- aaa - ble enbigte.

Sy bitte um BVergebung ! fagte der Ken-

net, — ich babe von allen Diefen febr oft
gebévet 5 und id) fhame midy, daf i) Sb-
nen. fo viel Mibe gentacht habe: — = Yber
ibre Namen Flingert fo hollandifehy, daf idh ge:
fteben muf, iy babe fie allegeit fir Portus
giefen, oder Dentfche, gebaltent Der Hens
Fer Dole meine Dummbeit ! woran dachte ich
doch aud) ?

So

http://purl.uni-rostock.de
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So reftete ich) die Ehre der Kunftler mei-
nes Vaterlandes , bey dieferr Narven, in aller
Gefchwindigeit dadurch, daff id) nur- einiger

maffen ibte Jtamen veranderte.”

Sedoch) wiv haben aud) in Engellan
‘2{nz~.verpm fann al8 ein groffes Kabi-
nett, su weldhem gany Curopa eingeladen wird,
angefeben mwerden. — ~€s giebt aber auch
in dem grofjen verfchiedene fleinere, die von

dem Neugierigen verdienen gefeben ju wetden,

und 3u denen man nidhe leiche jugelajjen wird,

Meine Wenigleit verbalf mir nur daju,

awey Davon ju feben , ndmlid: des Baron Omi

Sch 22 1's, und des Kanonifus R =f 6. —
Das erfte war mic Schasen der Kunft ange-

fullet ; und das goente enthielt blos eine NRei-
be {ch

Die Freyheit, mic der ich diefe Kabinet:

G)’.‘!l!&.ﬁ)ibh

befehen Fonnte , mar miv tiberays ange-
nehm, und madte , daf id deftoeher die Un-
RS

Clearfight , und der
fady Gufto, vergaf.

Letl()u l[ oer
ayx.\rxna;;mfcn er alten

ver http://purl.uni-rostock.de
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&g it fehr 1bel fur die INabler, fagte Mrs,

Clearfigbt , daf fie oft Richter Haben , Die
4

nicht feben fonnen ! — ewify febh
bam. —  €ben fo, glaube ich, ift
die Edriftfteller, weldhe NRichter Haben , die

nicht lefen Eonnen

Unter allen Mablern ift, meiner Cinfiche

had), Suggarelli der angenchmite, fagee Mrs,
Clearfight.

Da ift feben, Hite, Warme, Gluth
Feuer, und Einbildung ! —

’
Soldhe Figuren, folche Sonnen !

=1 (> p e
Sold) Sdhyatten und Siche !

Sie!

— furg, er thut alles, was Jhnen gefdlle

Konnen Sie j'u'?) nicht uberreden, Daf je
ner Mann lauft, — daf jenes Waffer falle, —
daf jenes rPferd fluht, — Ddaf jenes Neh
fpringet ¢ —

Gewifi und wabrhaftig, Sie Fonnen es;
ober Sie miifiten denn gar Feine Augen Haben!

@it‘
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da ftelien , 1o ich ??t‘f;\\‘r £

fand; — Seben ESie

fo durch , — neigen Eie fich emn
wenig vorwdrts; — nun iff es ved)t.—— Gut!
Eonnen Sie es fun niche fehen? — by roette
gleich ' © 1u11f1

@s ift in der That eine harte Strafe, alle

ic fchonen Dinge zu feben, die fady Gufto

=3

einem. 3u jeigen bat; weil s unmoglich ift,
fich bey Dem erften Anblicke in Den gangen
Umfang ibrer Einbildungsfraft, in Anjebung
f bes Meiffers, ju verfeten.
Der neue Meifter it fir Jhro Gnabden,

sfte Meifter , der jemals gelebet bat,

oder jermals leben wird, —

Das Gemahide , was Sie vor fich feben
ift das grofifie Gemablde von pem ‘grofiten
Meifter. — Sie Fonnen verfichert feyn, T vaf
¢s in feiner Geften Saune gemadht ift! — in
feinem feinftenGefdhmacte ! — Daf; es das ein:
3ige ift, das erin diefem unvergleichlichen Gout
ausgefilbret bat ! — unb auf das er frofjer war,
als auf alle feine tbrigen Werfe sufammen'
e 3 Man

([E““éﬁﬁ{g{?gﬁ http://purl.uni-rostock.de
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Man fann fich leicht vorftellen, Dag, wenn
NRaphael an der Reilbe ift, Feiner fo Fibn
fepn toird, die Majeftdr des Ravbaels, noch
audy, wenn vom Correggio geredet tird, die
Annebmlidyfeit und das Feuer deg Corregaio,
ingleichen, wenn man vom Dolce Crwdbnung
thut , die Gorelichfeit des Dolce, und wenn

) lich De Riubeng sinas :
man endlich des Rubens cingedenf ift

DNio
s Vi€
unerfchopfliche Crfindung des Rubene, 111 be:

fteeiten’; Daber: denn ein- jeder auf feinem

Girunde und Boden ficyer ift,

Jbro Gnaden find aber fiberjenget, vaff
viefeé nicyt das Meifte von Jhrem Kabinetee
wiurde ausgemacht baben: — Sie nimme
alfo jedes befonders, und bringet wechfelsiei:
fe alles Meifterliche jufammen, — fo, daf,
wwenn Carlo’s -Tag ift, es dem Rapbael an
Majeftat, dem Corveggio an Colorit, dem
Dolce an Anmuth, feblet, und Rubens Faum
wirdig ift, eine Palette ju balten,

Das mag von Jhro Ginaden Kriticifiro
gnug feyns — Nun follen Sie auch eine
von ibten Hiftorien hHoven,

@ierfes
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Diefes Gremahide befam i) durdy ¢inen
blofen ~Sufall , — durdy dag groffte Glick
von der Welt; — id) Fonnte nicht davauf

vechiien: — 2Andere feutefaben es vor mir; —
<
feiner aber war mit Dem IMeiffer jufrieden.

da ihm?m fie mit ibren

@anten in den Tafchen, uud mit ugefchiof:
% emt Munde, — in einent Suftande der

L’?
Ropg }
werl .

Dummbeit gleichfam bejaud
Biethet davauf! fagte Prejage.  Jiinfs
bundert Guineen ! fagte i) — Cin allge:
;x:einef- SHum Hovte man-in dem Jimmer j—
Gine Panfe von funf Minuten, — fein Wowt
weiter 5 — der Hammer fiel berunter.

&3 ift mein, fagte id), — Deugte midy
gegen die Gefellfchafr: — Sch bin ibnen
verbunven , meine Heren Keuner , fie Haben

mic viele Taufende erfpavet !
Aber , ehe nod) vier und jwanjig Stun-

pen-verfloffen waven, giengen ibnen allen die
Eev g Augen

http://purl.uni-rostock.de
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Augen auf, imd fie fafen die Schrddye ih:
res Lerftandesd ein! —

Gignor Frefeo vetlie fogleidy dag K6+
nigreich) , und reifete wieder in fein Vater:
fand juriicf, mwelches er wobl nicht oricde
getban baben, wenn dief unterblieben mware.

Mylord Contour gerieth diefermwegen in
eine Schwermueh, und fiarb, ohngefebr drey
Monatbe nachber , gany von Sinnen; —
feine lefiten FWorte waren : Pfui ! 1ibers
troffen 3u werden von einem Srauen:
simmer! —

Geine Vermandten muthmafieten daber,
ev ftiucbe fiiv ficbe gegen eine unbefandee

Schone: — €& wirde graufam gewefen
fenn, wenn idy ibnen den Sretbum benom:
men batte; — aber Dag twar die wabre Ut

fache, die idy erydblet habe, — und, da et
alg ein Stlave gelebt batte, fo war er aud)
beftimme, a3 ein Opfer des falfchen Ge:
fchmacke ju ferben.

%Was den armen Scuro anbetrifft , fo
fagt man, dag er- niemals wicder , feit der

Seit,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1713966336/phys 0218




empfindfame Reifen. 439

Qeit, fein Angeficht in einer Auttionsftube
babe Blicken laffen.

Allein , meine runvergleichlichen Kenner
und Kennevinnen ! — Patronen ver Sdat
ten’)  SBicdererbauer verfallenee Tempel !
Beleber todter torbeerfringe! — es ift nicht
gnug ,' daf ibr nacy ibrem Tove ihre Vers
laffeufchaft, es fey fo theuer, alg es nur im:
mer wolle, yufammenfamuelt ; — fordern ibe
miifit fie auch) erndbren, weil {ie nod) feben !

S 3 3 3 K K K K 3k K K K K K KK R K

Sedhs und picrjigiies
Kapitel.
Bon der HoflichEeit.
%\g’\ie lichengwiitdig ift nicht die HOflich:
L4

Peit ! (man nenne e8 Hoflichfeit over
Attigleit, welches man am liebften will,) —
wie angenehm fiir Freunve! — wie einned:
mend fiic Frembe !

Sie muf unter den Crften tdglid) das
Baud der gefelligen @Sluckjeligreit permeb:
Ce § ren
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rens — Ddenen fefitern aber die Befhwer:

lichPeit Der f?lziy‘: erleichtern, — die Sorqen
ver Abwefenheit berrifigern, und yng auf, ein:
mal in einem frembden {ande naturalifiven,

ift vas erfte Wafchen der Sifie; —
(N Ni ": vie IWiirfung, fondern die Mode, ift

It einem fande, mo diefer Ghrundfas
odmlidy vernachlaiget wird, (wenn es wiire:
lidy-ein folches Sand giebt,) da miiffen Ddie
Cinwolner wilder feyn , alg die ibnen ver:
tandten Thiete; — und, wo e vernachld lafz

<

(e~

figet ivd, da geiget fich diefe LBernachlagi:
gung in den Kiuften , Sitten, und eiden:
fchaften, der meiften Stdnve deg Volfs all-
gemein. und durdygdngig.

Diefe populdre Phil ;;op'\ ¢, tie eg die
Seanjofen giet ich nennen, —

Der Heafer [,\o[e die 5:‘@11@;1‘&:1! — ich
febe woll, wo Sie bin wellen! — IBas
(4 baben twir mit den Franjofen ju thun? —
Daben Sie nody nicht Driigel gnug befom:
men? —  QBoblan denn, fo laffe man fie
ein wenig warten, —

Stille,
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Stille , du Schurfe! fidre mich nict
in demy, was dir unbegreifftich ift,
" i [ ~ . ~ . ct. : G T,
Diefe, populdre Philofopbhie fchicket ficd)
febe gut fir alle Charatter und Stande; fie
N X f ¢

: PYRPATOY. WS Ahlioh A
findet aber ibr WVergnirtgen bauptfachlich day

GG o B hEsit Dot Wil:
innen , daff fie jur Bequemliichfeit Oer Pl
T : g e g Paayidy TN

avimame und Fremdlinge bebulflidy i s

die fie mit NRechte fue cine HavvLLugeno

o\ TCilwirisenor in 2 LN (¢v2Eo

Die Flaminger find in Ddiefem ©tucke
o

>

v

balbe Franjofen. —
ad ift gnug ! fhon die Halfre ift gnug.

Das ift ju viel! — ju viel! nurowe
Halfte.

&y gebe es ju, Daf man Darinnen ju
giel thun Ednne, fogar big auf einen Grad
ber AffenthorPeit. — Llenn fie tibertrieben

>
)

witd, fo boret fie auf, diejenige Tugend 3u
fepn, die idy vertheidige. FTenn fie aber auf
@mpfindungen gegritndet ift, und ourch Tha:
ten belebet wird; — wenn fie aus Siebe
jur

http://purl.uni-rostock.de
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jur GleidyfdrmigFeit, pur Kenntnif deg Men:
fchen , und der Wirkung einer guten  Gje:
miithéart , entfiebet; — genn fich nur der
Eleinfte Theil ver Gutthdtigheit in dem SHerjen
findet :  fo muf fie ein groffes Gewidyt in
'\3 ber Waagfchaale der WVorrrefflicheit einer
Nation  haben.

Cs ift alles Verftellung! — eine Ver-
mifchung von nichytebedeutendem affeftivten
Wefen, und handgreifflichen Abfichten : —
Die plumpe Menfchenfreundlichbeir deg En:
gellanders ift ven Sitten der Menfchen
angemegner 5 und fchicft fich wberang gue
fiie die Grofmuth eines frepen BVolfs,

S gebe ferner ju, daf Die ebrliche
Giefalligbeit vieler von unfern $andslenten
eine binreichende Schubfdyrift ift, die tau:
fend uberfliifige Biicklinge und Krakfiffe
| erfefet.  Da aber wenige Menfchen den
/ Werth eines roben Cdelgefteins ju fchdken
wifjen ; fo ift einige Politur, fie allgemein fthas:
bar ju machen, unumganglidy notbwendig.

Wenn
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SBenn wit auf der einen Seite ju toeit
qehen, und ju febr einen Gecten yorfiellen ;
fo werden wic anf der andern Seite ju febr
die Geftalt eines Toilden haben.

e mdchte doch nody fieber
fefitern gebalten ‘feyn , als Die (acherliche

fue den
Nuffenfeite ded Crftern an mir baben,

S beyden Fallen muf das Uebertriebe:
ne vermieden tetden.

Wber , der Henfer ! wo bleibt denn nun
die Aufrichtigteit ?

Die fann man beybebalten , und doc
noch daben ein woblerjogeney Suirger feyn,

Daran jweifle idy: — fo vieles FNeigen,
fidy biegen, parlez vous Mounfeers, gepdret
dagu! Man hat dem ohngeadyet immer ei:
nige niedectrdchtige Abfichten im Hevien! —

@s ift nidyt umfonft, dag man fich fo b
fet und befomplimentivet,

Dief ift das ungereimeefte Boruutheil ,
und der undyrifitichfie Schluf, den man ma:

dyen fann; — und auf mei Wort: Grob:
beit

@ Urg}/tﬁirgﬁ:ﬁ http://purl.uni-rostock.de
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Deit Fann eben fo gut die Abfichten ded BV
fetvidyts, ald die HoflichPeit, verber rgen,

e Art wiirde idy denn nach their
nem eigenen -Z'Eti!cn betrogen, tind Ednnte de:
ftogefdywinder das Unred)t vergeben: — Der
Cine trdget die Mafte eines ebrlichen Man:

s

nes; und der Yndere die Wa

5
¥
i

fe einer Puppe,

Yhnen, =

, id) fage es S

Was fann nun cigenniiBiger, als dag We:

g e
] tragen der AUngw gegen Fremve, fepn? —

Cin Cingebobener felt fidy felbft in eine
unangenehme {age, um einem, den er juvor
niemals gefeben bat, gut ju begegnen: wiir:

det ibr das wobl thun ?

I wiide meinen Plag bebalten, wenn
er gut ware,

Mit dev annebrhendften HoflichFeit , —
Vous etes ctrang:r! — Monfieur — pre-
nez ma place! — Mertez vous 1A — vous
verrez mieux ! —

Sebr boflidy ! idy mug e befennens

RNicht nur der gemeine Mann (denn die
HOflichEeit ecftrect ficdy bier auf alle Stanbde,)
witd

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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fird beveit fenn, enc)) ju Ddienen, fondern fogar
ber boflid)

he Handwerbsmann wird feine Ge:
- 'f Jek s e OB N
fchaffre und ' feine SRablieit z-m‘..f;‘.sz, ven

Gremden wo oder drey Straffen durd) ju

begleiten, daf er nicht irre geben 1
wie id) es oft erfabren babe.

> o

Das beift in der I
gehen !t —

L
=
-
i
-
-z
«
-
<
e
Co
<

=

Ny rotiede ibm gefagt baben , die erfie,
jtoote oder dritte Straffe , jur Rechten oder
jur finfen, ju nebhmen , — und dann weiter
ju fragen. »

Nach diefem Abriffe der allgemeinen Sit:
ten -in Untwerpen muf i auf befondere
Eharafrere Fommen,

Mein guter Freund De Heer Van M. -
ftebet in der tifte meiner Crfenntlichteie oben
an. — Ein Mann, dex die brabantijche
SHidflicheeit mit einer plumpen englifchen Gafts
frepbeit gUilcElich verbunden bat.

— Dag ift ein Man fiir mid).

Gin Mann, der fich bemibet, allen e
fdyen , Defonders aber den PReifenden unferer
Nation , Wohithaten ju erweifen ; — et
nie
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niemals mude wird, Gutes ju thun, — daber
ev fich felbft, tnd eben fo febr feine MNebens
birger, fdhasget.

Dann und wann nur horet man von fol-
den Menfchen,

Endlidy muf idy aud) die GiitigFeiten. mei-
' § nes mwurdigen Kanonifus A 2 - niche m‘r\;cq}
fen; eines Privatgeifilichen,der durdh ein furft
liches Gk, aber jugleich “mit durd) fein voy-

. trefiliches Hery ,-beglicte ift.

Wenn man ein BVergnigen an GemdHoen
findet 5 fo erifft man in feinem Kabinette die
grofiften OMeifter in ibren fchonfien Werfen
ans — SWenh man einen guten Tifch liebet ;

fo unterhale einen niemand beffer, mit mehre-
ver Pracht , wenigern Ceremonien, und berjli-

{ " \ (1§
erm IBillfommen,

Bon einem eingigen Erempel fann man
wobl fagen , Daf er es ubertreibet : — denn,
obgleid) fein Durqundier fo' Delifat ift, als man '
ibn irgendmwo antriff ; fo- beflaget er doch,
baf er unyertxvcgcn niche Befjer ift.

Damit
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Damit es aber auch an Feinem Seitver-
treibe in feiner gafifrepen Wobnung feblen
mége ; fo bale er, jur Unterbaltung der Da-
men, einen der artigften und fchonften Affen, —
einen Der Furgweiligften in feiner Ave, den man
A  dodFaller Eoin 1 Q ,
fich nur immer vorfiellen fann! — Sy mei-
nes Ovts modyte gerne mit des Pralaten Af-

fen {piclen. —

Bor allen Dingen empfeble ich jedroedem,
fidy die feute alfo vorsuffellen , wie man fie
findet, — Gute Dienfte erfordern Dantbar-
feit: — und, ob es gleich einige unter uns
an »OftichEeit ermangeln ju laffen fdyeinen,
fo erlaube man mir dod), ju fagen, daf Der-
gleichen feute nur unter Die nicbrigfie Klaffe
unfers Bolfs , die mit NRechte der Undant:
barkeit befchuldiget wird , fchlechrerdings ge-
rechnet yoerden fFonnen.

T “’ﬁ:‘»):tj’;ga{ 3
& P

@ %

WD

Sieben
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Sieben und viersigftes
Kapitel.
Siclet auf den BDefdiup des
gwepten Theilsd,
f:éeu[tcf) ergoste i) mid) febr 1tiber Den

>

fers ! — Der feinfte Kunftguiff, soey Bii-

Anfdhlag meines Flpinen  Buchbhand-

cher in viere zu zevtheilen, davon ich iemals
geboret Babe 5 — - und id) muf ibn Hier ein-
fhalten , damit Sdyriftfieller, fo oft fie eine
unevoarfete: Lermehrung der Sachen in ibren
Werfen finden, einen nuslidhen Gebrauch bda-

von. machen fonnen.

o) balte aber juerft fur ndthig, meine
Sefer gu benachrichtigen, daf Derfelbe Herr mir
bie €hre erwies, mich, obngefebr ju Anfahe
ge des leitverwichenen Dlapmonaths, in mei-
nem dritten Stocfoerfe ju befuchen:  Vey
feinem Eingritte in das Simmer bemerfre id),
meinen Gedanfen nad), eine Vermifchung vom

Bevs
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Berdruffe und ESrmidung in feinem Gefichte ;
weldyes i) bauptfichlich den engen Treppen,
den ubeln Stuffen der fdhlechten Wendeltreps
pe, und dann vollends dem Haflichen Wege 3u
miv berauf , zufchried.

Da id) es felbft, bey der geringften MNie:
pergefchlagenbeit des Geiftes , und wenn id)
gar nigmanden Dabe , mit dem id) mid) jan-
fen fann, mir jur Negel gemad)t Dabe , e
pont gangen Sergen ju verwinfdhen ; fo darf
man fid)y gar nicht wundern, wenn fie die
Gsedule desjenigen prifet , der fie nicht fo ge-
roobnt ift, und {ich niche in demfelben Haufe
vopnbaft aufbalt,

£

Wie~ befinden Sie fich? Horr TYobn:
fon ! war mein erffes Kompliment; — als-
pann ftand idh febr boflich von meinem Stub-
fe auf: —  Sier, Jreund, fagte ich), nehmen
Sie den Stubl; *— Eie t(‘fw:nm miide ju
feon; — b fiebe gerne , — ober ich fann
in der Stube berumgebet, — dag Herum:
gefen Balte id) fir eine gefunbde Bewegung, —
Sf 2 und
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und i) 'babe obnediefy diefen DMorgen meine
Stmnter nodhy nicht “gemefjen.

3Jn der Syprache der Paternofterflvaffe ,
fagte miein “Buchbdndler ,  (mit einer aufferor:
ventlichen (i’;wi&*u.‘u.m ) fagen wir , dag
Sdriftfeller frille flehen, oder ftehen miffen,
<y

wenn ihre Werfe fille fleben ; — und, wenn

man auc)’ finden follte , daf fie umfonft ge:
feflen batten, fo wirden wir dod) die Nebens:

~

art im geringften nicht andern,

Diefes, erlauben Sie mir ju fagen, Here
Coriat, .‘_,\i::.;;m:-:.‘z?’m die Buchdrucker, — und,
roas nod) mebr iff, die Buchhdandler, ftehend, —
Das Werk, der -"Jix mmel weiff es! with oft ge:
Fauft und besablt ; — aber, wie werden wir
es denn los? — So bald der BVerfaffer un:

teefchrieben , uncerfiegelt , und aufgeboret bat,

fo. beflimmert e fich niche roiter darum,
Das Geld ift fort! — WWas Eontien 1oie

hun fordern? — nnd wofiir ? == Fiir eines

Sdriftftellers unverdauten Plan? — O das

ift lachextich !

R 1)
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N mufi S0nen, Here Coviat, hierbey
aufrichtig fagen, dafi folche Handlungen die ge-
lehrten Kontrafte auf einen gar zu gefabrli-
chen Juf der Chrenfchulden fefen; — und id)
wollte nur nmmd)v:x, dafp man fie aud) fein
ehrlich Degablte

Nun, mein Herr , vergonnen Sig miv,
aus diefem allen den Schluff zu machen, Daf},
wenn Schriftfteller zu Feinem Endjroecte fien
oder fieben; fo folgt Daraus, dafi fie herum:
geben, und fich vergniigen formen, — und
sar fo lange , als fie es fiw gur befinden,
und gnugfam einfeben, daf Spakivengeben el
ne gefunde Bewegung ift. —

Sie madyen diefe Morgen viel Echlifje. —

@s foll miv lieb feyn, wenn Sie meine
Grinde einfeben.

Und iy verfichere Sie, daf in Jhrem
Sdhluffe ein gewiffer fcharfer Wi, aund ein
gut Theil Schery , verborgen liegt , — fo,
pafi s jebod) die Kraft eines Arguments bat;
Sie find dem Wise berslich willfonmmen.

Sf 3 R4
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3 banfe bnen fiir nidhes,

Aber mun zur Sache! — Nach dem
o) T H : 3
Kontrafte , (den id) bier in der Tafche ba-
be,) — bdas Datum; — Saffen Sie fehen, —

o™

Ja, bier ift es! — Den — Sulii in
bem fiebendben yabre Der Negierung unfers
Gropmddirigften Jtiwften und Herrn , Herrn
George des Dritten, von Giotres Gnaden,
Koniges in Grofbritannien, Franfreich, und
Srrland , Lertheidigers des Glaubens, und fo
toeifer 5 und in dem Jabre unfers Herrn ein-
taufend fiebenbunbdert und fieben und fechs-

318 — ift verabredet und Bewilliget wifchen
folgenden Partbeyen , und fo weiter , —  daf
in Betrachtung der Summe von — guter

und giltiger grofibritannifcher Minge, baat
besable, (merfen Sie die Worte,)

Dag Geld war gangbar gnug, das ift ges
wif. — 3 befinne mich nicht. auf den ge-
vingften imwurf, den ich dazumal damwider
gemacht batte,

@, dew befagte Coriat, foll gut und
wabrbaftig, und aufrichtig , fchreiben, erfinden,
erfine

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1713966336/phys 0232

DFG



Universitats

empfindfame AReifen, 453

erfinnen und erdichterr, oder machen, dap ge-
fchricben, erfunben, erfonnen, und erdichtet mer-
be, alles und jedes vom befagten Coriat,
feine Neifen , feine TLagereifen , IBanderun-
gen, Herumfreifungen, fein Anbalten, Stille
fichen, und feine Hinderniffe , foroehl su 1 Waf-
fer, als su $anbde, innerha (6 fechs und fechs;ig
Ragen, das heifit, von dem fechften Septem:
ber im Syabre unfers Heven _cintaufend fieben:
Hundert und- fechs und fechszig , bis Den Ddar-
auf folgenden 3ebnten November influfive, —
fnmm alfen und jeden, alleinigen und vollftan:
digen Anmerfungen, Beobadytungen, oten,
und Gemeinefagen , von i(nu, vem befagten
Coriat ; — BVermdge Ddeffen nurgedachter
Coriat die benannten ‘.’Namm[un, die er ge-
fammelt Gat, um fie gu bearbeicen ; ju for
men, ju f mx;fl , ineinander ju fledyten , ein-
sufchalten, ju weben, und jufammengufhicten,
ober ju machen , daf diefe Matevialien bear-
geflod)-

ten , einge{dhaltet , gervebet, und jufammenge-

Beitef, geformet, gefnupfet, ineinander

fiiicfet werben, in einem Budpe, das aus jwey
Banden beftehet , und, genau bevechnet, nicht
Sf 4 fveni-
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2>

weniger , al3 jwangig gedrucké Bogen , mit
Fleinen fetfern, in Forma duodecima , und fo
tweifer, — in Drepen Monathen, von dem Da-
to Des gegenwadrtigen Auffages an gevechnet ,
sum Borfcheine’ bringen foll. — (Dief beifit,
cud) Beit gnug gelaffen , Herr Coriat.) —
Defiegelt und unterfihrieben, —

Ja, alsdbann fomme die Klauful: — Es
ift gnug; — id) bewundere Shre Gedult, —

Geify, das Fonnen Sie gar wob! thun, —
gumal, wenn man bedenft, was fiir Jeit unters
beflen verfloffen ift! —

MNein! — i) meyne die Gedult, baff Sie
einen folchen Haufen unverftindlichen Stoffs
durchgerennet find, —

s fcheinet, dafi es Sbhnen fo vorgeFom-
men iff, — ob Sie gleich einen Theil deffel-
ben, wie ich mich noch) evinnere, wobl verjtan-
ten haben, —

SKeine Anmerfungen, das bitte idh Sie! —
Allein, um des Himmels willen! woriber be-
Flagen €ie fich denn 2 — St das Werf
niche
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nicht fo eit, als Sie es wunfdyen fonnen? —
Sind denn nicht verfchiedene Bogen feit eini:
qen Monathen fchon gedruicke , und gwar: von
beyden Vinden ¢ —

Gie wiffen ja, daf i) Jhnen alles ge-

fagt babe; es feblen etwan nur nod) einige

wenige Kapitel, alsdann ift das gange Werk

su Stande gebradyt, —

Darauf darf man nicht fiudiren, — man
parf fie nur wimfihen, — Anmerfungen muf-
fen von fich felbft Fommen.

Soviel, als man fic) wimfcen fann! —

$Heifit das zu Unfange Ddes Novembers
fieben und fechssig herausgeben? —  Heifit

Yas die Reit balten ? — da it fchon bis
gum Monathe May des folgenden Syabres ge-
fommen {md? —

Durch diefen Auffchud , Here Coviat,
thun Sie mir ja Schaden , — und becau-
ben Sidy felbft ein Paar aufferordentlichfcho-
nee Handfchue, die ich Jbnen vorlingft ju-
gedacht batte.

(7)t § Sﬁt‘
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gur vas feBte bdanfe ich Nbnen, und

glauben Sie nur ficerlich, vag iy fie vers
Dienen werde, — und idy muf Jbhnen fa:
gen, noch dagu ein recht {hdnes Paar.

J¢h Babe nody Feinen Schrifefeller ge:
Pannt, Der Diefes nidht gedadyt Harte.

LWenn man fic) mitten in' die widptig:
fien Matevien eintauchete; — wenn man
fih in die Tiefe der Beobachtung agete ,
wo das Sentbley nirgends den Grund
berdbret ; — wenn iy um der Woblfabrt
teines Baterlandes willen verfuchet Habe
Oi¢ evtrunkene Ebhre bey dem Raamen
beraussusichen : — Fenn dief ein Daar
SHandfchub verdienen Heift, fo laffe man fie _
Den tragen, der gerne viel gewinnt,fagte ich,

O! Sie {ind jeat que geftimme ! —
aber ich will die YOiivbel, die diefe Tu-
fit machen, berunterdreben. — Da —
lefen Sie dag! — (er gab mir des St.
James EChronicfe in die Hand, und wies mic
folgendes Avectiffement.)

Bald
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Bald wird Herausfommen — eiie em:
pfindfame Reife vom Herrn Yorick.

Gut! — vag ift mir berylidy lieb! —
Denn algdann werden wiv etwas fefensw 1y
biges befommen! — Kann uns das woh!
etivag anvers, ald Bergniigen, erpecfen? —
Sdiamen Sie fich nicht? — IBag werden
nicht boshofte fente fagen? —

taffen Sie fie fagen , was fie wollen; —
penn nad ihm, und nod) taufend fdlectern,
yoird -man dody immer nodh eive andere Rei:
febefchreibung lefen.

@s ift noch Plag gnug fir ibn ‘und
mid) in Diefer weiten Welt: — Sdyatten
fitllen Feinen Raum aus ; — Here Yovick
witd feines TWikes wegen gelefen wetden, —
midy aber muf man um meiner felbft wil:
fen Poren.

3 ¥

=
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| K At und viersigfres

} Kapitel.

Welches das leste obne eines in
vicfem Bande ift.

1\”1",& einer foldhen Antwort , und mit
V% dem Berfpredhen, die Materien bald

su Ende ju bringen , giengen wir als gute
Sreunde audeinander; — und nun fommt

fein guter NRath, —

DBey unferer ndchften Jufammentunfe ,
toelche fid) wenige Tage nachber jutrug, re:
| dete er micy auf folgende entfchloffene Wei
1 ; fean: —

: Here Coviat , fagte er, iy bin wil:
1 lens , das Bud) in vierjehen Tagen per:

ausgjugeben, — ‘
Der Henfer, Herr, — Sie erfchrecfen ‘
mich ! —  IBie fann dag gefcheben 2 —

Jb bin ja nody nicht fertig! —
Sie
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Sie mdgen fo weit fen, ald Sie wol:
fen, fagte der Budhbandler.
Sy babe nur jwey oder dren Berbin:
dungsfapitel fertig, —
Mit diefer Hoffuung  baben Sie mid)
fchon feit drey Wierteljahren aufgebalten.
Dag thut nidyts, Herr, — das Budh
ift mein, und idy bin entfhlofen: — Sie
mégen Dag Folgende mit dem, was Sie nody
bey fid)y baben , vetbinden, — 8 fann in
Dem Dritten oder wierten Theile vorfommen.—
IBas bereits gedruckt ift, bin ich willens,
alg Den erften und jwenten Theil bevausju:
geben. — \
Gin fberaus fhoner Cinfall ! — Wo
ift denn der Schlug?
Sy war eben im Vegrifie , meine An:
weifung 3um Reifen in die Duchoruckerey
; s fehicken.
Der befte Schluf, den man nur machen
’ fann, — da tollen wir fdliefien.
$Gas! und meinen ietldndifchen LYIonch,
( meinen $ieblinggcharafter von Allen,) und
nod
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noc) dagu meinen fdmingifchen Boiturier,
ausulafjen ?

) Sie werden nad) und. nady die Urfacye
davon fdyon einfeben,

Uud meine Kapitel von  Holldndifdyen
Srenftadeen , von holldndifcher Gaftfrennd:
fchaft , von Holldndifcher Hoflichfeit, von
bollandifcher Frengebigfeit , vom Holldndiz
fhen Tbeater, von Holldudifcher Beredfms
Feit, vou bolldndifdhen Koncertbanfern,

Alle zufanumen?

Nod) vagu mein Kapitel von der Yn:
muth’ der Autorfchaft, — dber welches :
vas8 Nadydenten mir faft das Gebirn aug f
feinem Jicfel verviicket Pat, §

Ce' verforicht Dieriber nodh mehr,

Deine Schonbeiten vom gebroche:
nen Englifch , auf die idy nidyt ein Flein
wenig ftoly war, —

Alleirr, Fann Denn dad nicht mit binein
fommen ? —

Diefmal nidht.
-@l’mf;
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Kiwftig ein noch tweit Mehreres, —
on Dem dody fchon - etwas in diefen 3wdIf

Monathen gedruckt worden ift.

Mein Verluft ift deftogrdffer, Herr Co-
viat! — Das ift die unvermeidliche Folge

Davon, wenn man gang obne Plan druckt, —
fi
({44

( 'y

wenn: man eingebildeten Schriftfiellern , die

nidyt wiffer, wo fie anfangen , noch wo fie
aufhoren follen, allyuviel trauet,
®Gutt — und- mein Glaubensbefennt:
nif ! ( weldyes einige vielleicht febr gerne fes
ben modyten,) wo witd nun das Dleiben 2
D! dag, — dag foll an feinem rechten
Drte angebrgcht werden, — wo Sie es vor-
| langft bin baben wollten, — an dem Cnde
| Des ywepten Bandes, oder wierten Theils.
Nuu, wein Heve, da das Werf Jbhuen
geblret, fo macdhen Sie damit, wie Sig 8
fir gut befinden.
Jch glaube gang gewif, daf ich ziemlich
viel dafiic bejablet 'babe ! —
Nidye
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Nidye fo burtig, mein Freund, — bighero
fdyeinen Sie fiie ficy' gut gerechnet zu bae
ben; — aber, find Sie mir denn nichts
mebr fduldig? — Soll idy denn vier Bii:
dher anftatt zoeper liefern ?

NMennen Sie doch das nicht Bircher, Hevr
Coriat, — CSie wiffen ja, daf es nur Thei-
le feon, — und es werden immer nur jroeen

Bande merden.

S babe gedad)t, Sie wollten viere dat-

4

gus madhen ?
Dief ift beftandig meine Meynung gervefen,
QWenn nun das iff, was fteht denn meines
Orts ju ermarten ?

Wir werden die Sache fchon machen, nach-

pem der Handel ausfalle: — Sie fonnen in
feinen Deffern Handen feyn; — iiberlaffen

Sie ¢ nur Uns, und dem Publifum,

=

S mm—

LTleun
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Neunw und vierjigftesd
Kapitel,
Gine 'YUnweifung zum NReifen.

G‘md) darf l\f‘L‘ H M qen , daf viele meiner
(ﬁ fer terden Der Meynung gemwefen fenn ,
i) btte midy in dev Abficht niedergefeer,
um eine Neifebefchreibung ju vevfetigen ; —
und das glaubte i) aud) anfangs in der 2hat
felbft. =~ Sy finde aber, daff es weit leichter ift,
bie Abficht fu Daben, als diefelbe ausgufub-
vend — - Giitiger Himmel ! roerin nue dev
vierte Theil von dem, was man Willens it ,
ausgefiibtet roirdé 3 — mwas fir eme Welt
von Verbefjecungen wirden i nicht forvobl
in der Moral , als auch in Den Kinften und
Wiffenfchaften, baben !
Vet Jrethunt fcheine mu unferer erften

Ausfludht bersufommen ; — Ja, es giebt vie-
fe rrhiimer, — und Danni toerden wir gang
unvermerfe Dabin gegogen. — Und das ift
¢itt Ungliret !
0] q DI

~N
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Wer Fann mun aber gleichroohl vorberfe-
ben, was fir Folgen fiir einen Hoffnungslofeu
Sdriftfteller aus dem umverantwortlichen Hug-
fcheifen won fetnem SHauptplane entftehen
fonnen? — €3 wird dod) foviel, als efwan
mein Bud) weeth ift, einbringen, das weiff idh
gewif ;3 und ift doch efwas.

Der neugierige HReifende Fam, aus blofem
Jrrehunte verleitet, den Schyriftfteller, und fein

Buc) noch dazu, abfcheulich su vermiinfchen !

Hat man wobl jemals ein foldyes entfess
lides Werf, von der Schopfung an bis auf
gegenmdrtige Schrift, mit Augen gefehen ? —

Hatte der Bube miv meine Borfe geffoh-

fen, — es ware weit beffer; i) wirde dem
avmen Teufel viel eber vergeben ! —  Aber,

wenn i) bedenfe , daf er miv finf Schillin-
ge , unter einem betriglichen Lorwande , fite
falfche Titel abgeswacft bat, das it fchwerlich
du vergeben !

b bitte Sie, Herr Jobnfon , geben

Sie dem Heren fein Geld tieder, — .und
empreblen Sie ibm  noch obenein das Durchs
lefen
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lefen Des affuraten {YJiffons, — ober des
nody affurateen Dlainville, der oft feine Jrt-
¢himer und Febler verbeffert : — Beyde find
poller Gemdbloe, — die ihm vielleicht fehlen
werden. —

ey Fann mid) folcher Berfe honerungen
nicht  rilbmen, —

Nue bier und da ein Fleiner Grundrif
purcy Den Pinfel der Liatur geseichnet 5 Die
aber viel gelitten, und einen groffen Theil von
ibrer evften ©chonbeic und $eben dadurd), dag
i) fie gefchilbert , verlofren haben muf.

Bor allen Dingen aber, wenn einer Wil
[eng ift, das Konigreich su verlaffen , fo roav:
ne i) '?m, feinen Fuf nicht auf ein fremdes
curopdifdhes Ufer ju fesen, obne die grofje Rei-
fe in feinem afhenbuche ju haben ; Ddie er,
woern cv fich Miihe giebe, und einen guten Ge-
braud) davon macht, — wieder urictbrin:
aen  fann,

Unter affen Beroundere ich am meiften die
umftdndlihen Dtadyridyten einiger meiner rei-
feuders Drader; welde in ibren Neifejourna-
Gg 2 fen,
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len, von London bis Paris oder Briiffel,
nidyt einmal, ein Wegeseichen , gder Poftfaule,
vorben laffen

Oie Angabl der Kivchen, * §

t, Haufer,
Cinwohner, Marfeplase, und Mefjen in jeder
Stade find nur ein ABDE filr fie; — tenn
ran will, fo fann man aucdy davininen alle die
Birgermeifter und Schreiber, yon ibrer erfien
Annehmung an, finden.

Jth weiff nicht, ob ich ibnen ibr grofjes
Gedichenify , oder ibren groffen Fleif, mebe
beneidert foll 7 — Um Vergebung, mein Herr,
was machten Sie 3u — ?

Wir frubftiucteen da.

<

Wunderbar ! — AWie lange waren Sie
L B R

Wir wedhfelten die Pferde.

Das war bald gefcheben !  Wie lange
ju — ?

Wi fpeifeten da,

Sie fcheinen ja vecht viel in Furger Seit aufs
gefthnappt su-baben! — und idy glaube gang
gewig,
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qewif, daf- fie cmzqc Wochen dafelbft muffen

" ‘pr

XY o , wine SNadhé Ha
Nein! wir blieben nur eine Nad)t da.

Sdfy glaube, Do fie wenig ff:éii.i'nff.f n baben;

denn {ie fcheiner

fer Herr , der da gebobren i‘fr. — R '\:a«}z
man ‘nid)t, es i ¢ Stabdt?
. r 'y > >y
Ach ja, eine febr fhone Stade! 2Wabt
¥ >fafhe | (2 re
(ich, eine w MMLN, sne Stade! —  Cin febr

Sebr “boflich gegen ‘Fremde , {oviel id)
afrnehme ?
9 ungemein Hoflidy! — (m fagen einem

bie boflichften Dinge von dev Welt , — turg,

fie tiberbaufen einen mit HoflichFeic.

Man fage, fie ift febr grof. —
? Ueber neun englifche Meilen im UmeEreife

Sie faben wobl alles, glaube id) ? —

Alles, was nur fehensroerth war.

Das muff aber dod) eine geraume Jei er
forbert Daben? —

(.a
=

&g 3
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Sie dvven fich febr: — O! mein Here,
pas gefchabe fo gefchivinde, als man denft, Eie
miiffen nue einmal die Methode wifjen. —
Wir frabftickten blos da, — und ich befinne
mich, wir Batten eine vortreffliche Chofolade,
und den. beften Jmwicbacf, den ich jemals auf
der Welt gegeflen bHabe.

Jb wundere mich nur, daf Sie in fo
Furger eit foviel baben mitbringen Ednnen.

Das bedeutet nichts, glauben Sie mig ;
wennt Sie drey ober vier Oerter gefehen ha-
ben, — fo ift es immer ebendaffelbe.

Jcb fann ibnen gleid) zeigen, wie Sie in
grolf oder vierzebn Tagen mebr feben Eénnen ,
als anbere, die eben fo viele Monathe ver:
feleudert baben: — Seyn Sie nur ein ge-
lebriger Schiiler, und lernen, wie man ju den
Kindern faget, Jbre fefrion fein gue; — mit
ein wenig Unterweifung wird es Jhnen, auf

mein Wore, — eben fo leicht feyn, als es je-
Dereit einem Holldnder ift, auf Schlicefchyu.
ben ju fabren.

J¢h
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%efy werde Jbnen febr verbunden feyn: —
und, ob es gleich fiir mich gu fpath ift, noch
in meinem Seben einen perfenlichen Nuken
bavaus ju fdhopfen; fo ift dochy ein Sobn vor:
handen, dem ich juft bey feiner Ergiebung fo-
viel bengebracht babe, paff er doch) yum wenig:
fien feben Fann, wie die SWelt von eben fo- grof-
fen Dummitcpfen voll fen, als e fefdft ift ; da-
fev ich wobl in Die Verfudhung gevathen mod):
¢, nody etwas mebhr fie ihn augzugeben, und
ihn einen Monath veifen u laffen, damit e
pol{fommen werde.

Sie Haben vllig Neche: — Nidyes off-
wet den Werftand mehr, als Neifen ; — Ddie
ift der pafle par tout fir: Menfchen und
Sadyen ;  und fiillet den Kopf mit je ne
fcai quoi, und die Beine avee des bonnes
graces. -—— Glauben Sie ficher, ich follte fo
etwas nicht von miv felbft fagen; aber , auf
meine Ghre! i) fabe mebr von Der AWele
in viergebn Tagen, als id) guvor in meinem
gangen feben gefehen batte,

Gg 4 Sie
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Sie fdyeinen auch cinige Sprachen geler
net zu baben,

Man fann niche umbin , ein e enig da-
m' aufsufchnappen , — obgleich, bnen bie

2Babrbheit su fagen, ich bisweilen vie [ Mube hat-
te, mich den Tounfeers werftandlich su machen,

Woblan denn , guerft und wor allen Din-
gen, evinnern Sie fich, daf Sie mit der grand
tour in ibrer Tafche ausreifen ; benn das Fann
man mit allem Nedyte einen Schag fiie
englifche Reifende nennen, und wird Sbnen ‘
" viele Unrube erfparen, :

An jedem merfiirdigen Oree verforgen f
!
' Sie fih mit einem Kalender , und der neuye- ;

T >§| ften Poficharte,
i '

Defehlen Sie Jhrem Kodher, oder €ha-

viotier , einen andern Weg aus der Stade 1
fabren , alssfie erein gefommen find : — auf

diefe Art werden Sie die dufferfien Enden fe-
Den, und Gelegenbeit Haben , die Thore alle
\ miteinander ju jablen.
Wenn Sie' fich etliche Stunden aufbalten
wollen, fo fenden Sie fogleich nadh einem Va-
let
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Gk a0 A A
let de place; und fuden Sich) etnen Hurs

tiqen Rerl qus , der mit. Jhnen berumlaufen
Eann 3. Denn. einige find vergweifelt langlam.
oit, ehe Sbr Walet fommt,

icht “von -dem Orte

cichen mit der Fe-
fir - anmer=
. {t unmoglid ,
fie alle su fcben,) die dibrigen muffen Sie

fie ausgemacht annehmen,

So bald er fommt, fo loffen Sie ibn

Yhren Wegroeifer und Kalender lejen, wenn
Sie fie nidyt feldft fefen Fonmen : — abet
hy¢

be i immen Sie die Pldse, ehe Sie ausgehen ;
fonft witd v Sie einen verbenferten AWeg
fubren , in Der Meynung , Jbnen ' alles, und

jedes au zeigen,
Wenn bre Erfurfion porbey ift, fo fe-
u gen Sie hre befondern Anmerfungen in fols

gender Ordnung auf

hore, Rivchen,

m

Steafjen, Klofter,
&g § B
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Briicfen, Haufer,
Domfirdhen, ~ Einrwobner.
Und Jbre Merfwiiedigleiten, fo, tie fie fich
bie und da jutragen.

Sum Bepfpiele :  Cin folches Gemdhi:
e fann man an dem und dem Orte feben ;
eine foldye Religion ift an dem Orte einges
fiibrt; — ber and der Mann ift hier ge:
Bobren ; ein andevet’ ift da begraben ;
der und der ford wobnet in diefer Straffe ;
und die und die Dame in jenem Viertheir
le; die Jungfrau $3aria bat mit ibren
eigenen Handen die und die Kapelle gebauet ;
und der Teufel flog weg mit dem. und dem
Kirdhtburme, —  Das Stadthaus ift weit
grdffer, alg des ford Majors Wobnhaus,
und der Tburm Ddiefer oder jener Kirche et
was biber, als St. Pauls Kreubthurm,

Diefe Genanigleit ift anfanglidy mub-
fams  nad)y und nady aber wird fie unmert,
flich;  und, wenn Sie nadhfer einige Diage
Befudht
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befucdht baben , fo gonmen Sie fic) diefe une
niGe Bemiihung erfpavery; denn Crep 1 ift

fiafioit atng
blos, wie id) ibuen fhon defage babe, eine

SGicderfolung der namlichen Sadbe.

(ﬁ'

o lernen Sie auch das Genie und die
febensart des WVolfg jiemlic) fennen, — wel:
dyes bald gelernet ift ; und dann fonnen Sie
pag Uebrige. vorausfenen; — dodhy Ddas
fomme davauf an, in weldyem fande Sie find.
WWenn Sie in Slandern f:no fo Ednnen
Gie vorausfeben, daf die Stadte befeftiget,
und voller Kirchen und Ual-:,xer:, — Die Kir:
chen voller Gemabide; — die Klofter voller
"‘J“énd)e' die Ginwohner voll Aberglauben
and die Straffen veoll Bettler find,

Diefe BVorausfepung wied aud) faft fiic
alfe rémifdyBatbolifche tander, auggeniommen
Sranfreich, gelten; und da wird eine Eleine
enderung den  ganien Unterfheid beftim:
men. — Auftatt, dag Bolf vell Aberglau:
Ben, merfe man an: DAS Vol voll von
fich felbit. 5
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Jn Golland Ednnen Sie jum vorans
feen: —  Qn dem Staate gute Policey :
bey den Kaufletiten viele Gefchiffte ; bey
dem gemteinen Volfe viel Sleif, und bey al:
len Stdnden viel Berrug und {ift,

So fann ein Fremder ingondon fogleich
vorausfeben: — Unter den Groffen viel Un:
einigPeit ;  bey dem gemeinen BVolfe viel Un:
jufriedenbeit; Ben dem Pobel viel 1lnver:
fchamtbeit; ey Wenigen viel Geld ; aber
ey allen viel Berfchwendung,

Diefs, mein Herr, fann man den $eitfa:
den jum Neifen nennen; der Sie durd) die
verfchiedenen TWege und Krimmungen der
fremben {dnder .mit der grofften SeidhtigPeit
und Gefchwindigleit firhret; ver ibnen vie:
le Dinge an die Hand giebt, wovon Sie,
fo Tange Sie leben , fchwaten Esnmen , und
wovon Sie durdy eine geborige Aufmerffam:
feit, in wenig Tagen, Nuten ziehen Pénnen,
fo, wie eg hr geborfamer Diener vor Fb:
nen getban bat,

' Crlau:
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Gelauben Sie mir, noch eine Warnung
l\mgmn’u} u, und jwar die darinnen i‘e‘-’tc{‘t,

f Sie niemals unte tlafjenr, an dem Rand

x.‘;‘res Tours den lefiten Ort, den Sie be:
ucht baben , ousjujeicdhnen, — und Diefed
[4 [4 j <

| . A

fogleich ju thun, damit €S nicht aus Jhrem
Gievachtniffe. entreicht,

A8 id) eingmals eine u.*,; pon die:
fen Regeln vernad)lapig te, hatte idy bald ei
en dummen Streich gemacht, — Ddenn ein

ire(@ndifdyer Officier, mit dem ic) fber einis

ge Veftungswerte ftritt, ( i‘x‘) babe vergefien

~

wo e wat,) wide mich bald befchdme ba:
ben, alé wenn id) niemals da gerefen wave,

ey mc"nw Sheele ! fagte er, Sie ma:

chen miv j& eine O bubfcbe l.&n“c De:
fchreibung von dein Orte; der T2z bol

mich, o idy glaube, daf Sie jemals einen
Kanonenfdyuff nabe davon gewefen find.

qBie! mein Hevr, fagte idy, — und ews
3ablte ibm mit allen Umftdnden die Mittags:

mablzeit, die wir da cinnabien ; — e fam
ub?!‘

Urg}/tﬁirgﬁgﬁ http://purl.uni-rostock.de
Rostack /rosdok/ppn1713966336/phys_0255




476 Corviat TJunior

aber daber, weil ich nachber fand, al8 idh in
mein Bud) fabh, dag i) in'der Eil, auftatt et
cinen Stadt, eine andere angefirichen batte.

Jch geftebe ¢8, mein Herr, ibre Anf:
vidhtigfeit in Diefem leBten Crempel Eommt
mit ibren Beobadhtungen uberein; — und,
wenn i) GSie recht verftebe, fo fann ein Pa:
vifer ju Haufe bleiben, und eben fo viel Nu:
fen Baben, wenn er den volliténdigen Weg:
weifer durdy London und YOeftiminfter
liefet, alg wenn e felbft bey uns gewefen rodre,

Er findet davinn Die Namen aller Ouar:
tiete, Straflen, Gapchen, Hofe, Alleen; —
er fann fogleich) die Tare der MiethPutfcher,
ver Sanftentrager, und Scbiffer, lernen; und
mit wenigem Fleiffe und auf eine gany feid):
te 2rt fann er auch die Wirthshaufer , allz
wo die Pofifutichen anbalten , fich beFande
macdpen; und gugleid) die Tage, wenn fie
abgefen , und anfommen, ingleichen, wo der
Buchhalter des Vackhaufes in Alderman:
buty, oder ein Trdger in Schmiethfield ,
wobnet, fidy ind Geddchmif prdgen.

Kury,
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Kury,von allen unfern Abhandlungen den
Sl ju macdpen :  Warum fanfen wir
Biicher 2 und warum bringen wir, diefel:
ben ju lefen, fo viele Jeit ju? — Jn Feiner

andern Abficht , als nur den Fleif

anderer ju nuben.

Gude des ivepten Theils.

&R w2

MNP JERP JE oo

4
;ir Wittenbera, o4
p mit Sifchiedrichifchen Schriften. x
K ;

bt ST st

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE Biblothek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0257 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Biblothek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0258 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE SRIOHICK Jrosdok/ppn1713966336/phys_0259 DFG



Universitats http://purl.uni-rostock.de
SISk Jrosdok/ppn1713966336/phys_0260 UFG



2 b
-/
{

"
>

the scale towards document

en Mauberts,
ie  briffelfche

av unfers Miniffers
Ninifters,

Pt rhedaybeplprdehy
1%

mungene Offenbersia
o 13AorAr1c anf
toeraus nobl,

111 111l (BRA(T
i unjerm BGait-

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

B er audy annabm,

i€ judringen,
chabs e
= lagte iy, —

e mift iim? — er-

16

17

njerer [yeinoe
;

B R AR
 OQruoer evyreuen: —

niem,

C1 B1 A1 C2 B2 A2 B5 A5 20 18

Patch Reference numbers on UTT

Image Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No.

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
(IE Biblothek Jrosdok/ppn1713966336/phys_0261 DFG



	Empfindsame Reisen durch einen Theil der Niederlande
	[volume]
	[binding]
	[title_page]
	Inhalt des zweyten Theils.
	Drey und zwanzigstes Kapitel. Enthält Fragen und Antworten.
	Vier und zwanzigstes Kapitel. Eine Strafpredigt wider reisende Schurken und Narren.
	Fünf und zwanzigstes Kapitel. Von Prinz Karls Kabinette, und von dem Brüßler Zeitungsschreiber.
	Sechs und zwanzigstes Kapitel. In welchem der Reisende den Politiker vorstellet.
	Sieben und zwanzigstes Kapitel. Eine Warnung für junge Sammler.
	Acht und zwanzigstes Kapitel. Etliche wenige allgemeine Anmerkungen über Brüssel, nebst einigen besondern über die Bettelnonnen.
	Neun und zwanzigstes Kapitel. Der Reisende tadelt seine eigene Nachläßigkeit, und giebt sich Mühe, sich, so gut, als möglich, herauszuwickeln.
	Dreyßigstes Kapitel. In diesem Hauptstücke läßt man den Wirth in den heiligen drey Königen zu Alost in einer ehrwürdigen Stellung auftreten.
	Ein und dreyßigstes Kapitel. Welches deswegen so kurz ist, damit das folgende nicht zu lang scheinen möge.
	Zwey und dreyßigstes Kapitel. Der Reisende besucht die Abtey von Affligem.
	Drey und dreyßigstes Kapitel. Eine Reise von Brüssel nach Louvain.
	Vier und dreyßigstes Kapitel. Ein Beweis, daß der Reisende sich einige kurze Zeit zu Louvain aufgehalten hat.
	Fünf und dreyßigstes  Kapitel. Noch einige besondere Umstände, die Louvain, und die Gegenden um dasselbe, betreffen.
	Sechs und dreyßigstes Kapitel. Eine Schutzschrift für hölzerne Schuhe.
	Sieben und dreyßigstes Kapitel. Handelt von angenommenen Charaktern, und untergeschobenen Titeln.
	Acht und dreyßigstes Kapitel. Der Reisende frühstückt mit den Kapucinern zu Mechlin.
	Neun und dreyßigstes Kapitel. Ein ganz besonderer Charakter.
	Vierzigstes Kapitel. Enthält einige Kränkungen, die der Reisende auf seiner Reise nach Antwerpen, ...
	Ein und Vierzigstes Kapitel. Ein Beyspiel einer wunderbaren Würkung der Ceremonien, ...
	Zwey und vierzigstes Kapitel. Welches einigen Lesern, die sich leicht eckeln, sehr ungeschmackt scheinen wird.
	Drey und vierzigstes Kapitel. Von dem besondern Charakter, den man sich gemeiniglich bey dem Titel eines Reisehofmeistes vorstellet.
	Vier und vierzigstes Kapitel. Einige wenige Anmerkungen über Antwerpen, nebst einigen Ursachen, warum der Schriftsteller keine vollständige Reisebeschreibung hat liefern wollen.
	Fünf und vierzigstes Kapitel. Der Reisende besuchet Rubens Haus. ...
	Sechs und vierzigstes Kapitel. Von der Höflichkeit.
	Sieben und vierzigstes Kapitel. Zielet auf den Beschluß des zweyten Theils.
	Acht und vierzigstes Kapitel. Welches das letzte ohne eines in diesem Bande ist.
	Neun und vierzigstes Kapitel. Eine Anweisung zum Reisen.
	[binding]
	[colour_checker]



